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Vorrede. 



>3chc>n der Uebetblick diefes Wer^ 
Sees wird es lehren > was man von ihm 
zu erwarten habe ; nemlich eine eigene 
Uebcililfeht ^ines hmxt&g beftrchten Laa» 
4es^ vielleicht bidiKrfabar für den Gelehr* 
ten^ nützlicher für den Reifeoden, aber 
^ewiß am nfitzlichften für den Menfchem 
Nur am habe ich befonders gearbeitet ; 
iilr die erfleren Ut kaun^ mehr als bey^ 
lasufig geforgt* Eine his in ihre Nttao^ 
cen verfolgte Darftellung der fchweizeri- 
fchefi Anlagen und ihrer: Bildung, di^ 
ZergUederu&g der Regiemngsformen ont 
«Sitten, der daraus <rwachfei)den VeiS 
teltnifle des Ganzen Und der Theilc zu 
einander,' des wechfelfeitigeo Einfluffes 
. der natürlichem Befehaffenheit auf die Bh 
aelmng der Konft^iiad der Kultur, m^ 
* 2 einen 
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einen freyen Menfchenhaufen ; - dies 
find die Hauptgegenft«nde meines Ge- 
mäldes. Wo 'jckielbft fthealkonnte und 
fah, - da habeich mich einem offenen 
Unterfuchiingsgeifte übergeben; hiemals 
fchien mich ein Geift, gefchaffed lür die 
BmprGndung feloes menlchHdien Werthes> 
gewohnt es zu fohlen was Freyheit ül^ 
todswas fie vermag, ganz veriaffen zu 
wollen, und die Ranfte Scbw«rnrffey ei- 
nes weichei\ Herzens tauchte die fchcc* 
nen Bilder de^ Verflandes in die heH^ 
Fjarbenglöbl, welche die Empfienglkb- 
keit für Ein&öt der Sitten und für die er- 
hobene Dütfti^eit. in def^ Lebensweife 
Amen Geihidden anbietet. 

Man urthdie zu^rft lifcer das Ganzi^ 
iDenn um aUf^meine Schlüge ziehen zu 
ko^nnen, mufste ich vorher oft einzelne 
Data angeben. Man wird nicht in ,e£- 
netn jeden Kapitel alles finden,, was 
woU zu feiner Bezeichnung gehicrte; 
wenn tofin aber das Zeribeuete am Ende 

zufam- 
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zUftmmeBgeQaöart'hat, ,fo wird maö, wi« 
ich hofife, kein wefentliches Glied 2« eit 
jier Kette vermifleii. 

Dies Buch Ift da« Werk von mehr 
^1$ fünf lahrea^ abet man wird es föh* 
leö, xteß ^s fchwierig ift, über ein fo 
oft betretenes Land viel neue Beobach» 
tungen machen zxx jcccnnen. Wo diefe 
mir daher fehlten,- habe ifeh hin und wie» 
der doch w>enigft«na etwas Neues in diö 
Relültate zu bring«! geflieht. Da ich 
etwas Ganzes zur Abficht hatte, wenn 
ich nüch der Voüft«ndigkeit nteht 
jillenthaiben n^herp konnte , fo habd 
ich dankbar alle nieine Vorgienger be* 
nutzt, felbft da, wo der Ausdruck ihrej 
'Gefühle mehr V«nncgcn und eine reii 
chflTc Lebhaftigkeit «ufserte, als ich mit 
dem meinigen zu gcb^rf getraaete. Wo 
mir ater eine Stelle d«s Ufers nodi un. 
behrelen erftihien^ da h2*e ich auch Weli 
len und Brandung nicht gefcheuct , und 
wenn mich diefe wieder zuriickwarfcn^ 
fo hat nicht der AflÖUe^ fondeirn m« 
, menfch- 
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nenfcUiclie Schwachheit fich^dti D^id^ 
mahl gefetzt. 

Man wird es endlich iiich empfin- 
den, dafs von mehr als einer Seite, 
felbft von enigegengefetzten mir Schwie* 
rigkeiten erwuehfen , dais ich fowohl mit 
Mangd als nut.Ueb^ufs zu kaermpfen 
hatte, dafs auch oft der Reichthum mich 
drückte. Wenn man eine LiebKngswit 
fenfchaft hat, fo foheinen gleichiäm alle 
Augen der Seele auf diefen einzigen Fa« 
den ^gerichtet wfeyn^ in die fremdar-« 
tigften öegenftawide, dte man bearbeitet, 
findet er oft am Ende fleh leife verwebt, 
und jede Welle der Wrfimehniung, wenn 
fie mit diefem .allgemdnen Strome der 
Aufn>erk(amka]t in einigem Orade ver« 
wand( i&i reifst um fo lebhafter hin. 
Esaeiti grofsen Theil meiner Lebenszeit 
habe ich der Naturtviflenichaft geweihet; 
wo hlittu ich mehr Nahrung für fie gefuA-' 
den, als hier? Und an mehreren Orte« 
habe ich auch ^ Spuren von den Knn« 

' pfca 
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fihn flucht ver^che0 kccnnen, welche 
ich mit mir felbfthatte^; nur mühlam bin 
ich .5 befonders , bey der Naturgefchicht^ 
-der Alpen dem Plane gefolgt, welchen 
wif meine Beitfanmung angab, und den 
iihl^lbft fchon bey der Beobachtung,' 
xmt H^rn Storrs vortreflichen Alpen-r 
xejfe in der Hand , genau mir berech- 
nen mufste, um ihn nachher nicht ganzi 
zu verlaffen. r 

Auch habe ich es abfichtlicK ver» 
mieden, was manche Schriftfteller zur 
Darfteilung der Denkungsart fremdem. 
Vcclker für unentbehrlich erachten : Anek-. 
doten, und fogenannte kleine Charak- 
terzüge j und nur eim'ger wenigen, in 
der Gefchidite hinlaenglich begründeten, 
habe ich mich bedient,^ einen Geiftrnoch 
lebhafter darzuftellen, der fich fchon ia 
feiner Quelle: der Befchaffenh^it i4e? 
Landes, und in feinen Wirkungen dem 
' Wefen der' Herrfchaft, deutlich genug 
4arftellt Nur eines unabhasngigen Gei- 
^ ftes 
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ftes bedarf es, um Beobachtüiigeh Itiie 
Leichtigkeit machen zu ktttiftcn ; Aber 
freylich die Gelehrfamkeit und alle Ta- 
lentc^ eines einzelnen ^Mannes rticheiV 
I^um zu , feinem Gegehftande bis fe die- 
heiihlichften Falten mit nie geJhcrterti 
frohen Bewufstfeyn und einer fich Jmmef^ 
gleichen Genauigkeit, unabl«ffig zu 
folgen. 

Habe ich endlich um Schocnheit der 
^Äche und um das Leben im Ausdrücke ' 
etwas von ^em Verdienfte, welches man' ' 
an mir zu finden geglaubt hat, fo hat fich 
dies gewifs hier am deutlichften zeigeft 
muffen, da eine warjne .Schwaermerej^ 
m^ine Bilder auflas und meine Beobach- ' 
tungen fafstr, und Enthufiäsmus füif ; 
Grazie und Wahrheit itt einer zarten ' 
Vermiföhühg fie lan einander zu knöpfen \ 
terfucht^ 
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Erftes KapiteL 



Von dem Allgemeinen der Schweiz* 



Aue Eindrücke, welche eid Ltnd dem 
Seifenden bey ieinem erden Eintritte darbie-» 
<et, find eben fo gut von den unmerkKchea 
Vorurtheilen abhängig, die er in d^ M afTe 
feiner ErkenrnntiTe mir ßch umhcrtrxgt , aU 
yon dem Oeifle des KKma's fetbft, welcher die 
Prodokte belebt. Aber in dem Zufammen«' 
hange diefer Gegend mit ihren Nachbareif 
A 1 Uegc 
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liegt oft etwas , das iie vorhergefafsten Ideeti 
entweder gan?. wieder aufloeist, oder'üe ia 
ihrem Wirkuhgskreife doch nicht wenig be- 
fchrsnkte. Wo der erfte Empfang dem Beob- 
achter gleichfam fchon in der Entfernung 
woliüftige Arme entgegenbreitet*, da fchliefst 
er ihn nicht allfin den reinften Einfiaflen des 
Landes und der Sitten yoilkommener auf» 
.Sondern giebt ihm auch noch ein fanftes Ko- 
lorit zu ihrer» Verfchcenerung mit« 

"Die Schweiz ift ein (biches Land« 
Nichts entbehrend) was jede nähere Betracht 
tung a^ (ich ziehn und fortreiifen kan^, 
fiimmt fie die Sinne auch zu einer fo reiz-' 
baren Empfänglichkeit, für fo günflige 
Wahrnehmungen, dafs diefe (Ich fchon in 
geraumer Entfernung von merkbaren Wellen 
jenes Strömt von Gefühlen betührt; glaubei^ 
welche (ie doch in ihrem Bezirke, felbft erft 
erwarten. Gleichfam nicht grols genüge um 
4en Geilt, den fie athmet, in feiner ganzen 
ItüUe. falTen und verarbeiten zu kcefipen, 
ich^int (ie ihn in die benachbarten Gegenden 
^usgiefien xn muffen, welthe n^n.diefen tri 

men 
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Wärmen SMtii ihr ginzes Lehtn Verdinkefii»* 
Die Lanier, die an aIISsq Seiten; ^lefondM 
ftber in d& deatTcbeOt yon dti' fit am oieiftM 
befucbt vriiiy neb^n ihr liegwi) find tin^ 
Vorbereimngsfehtile ntu iht^iÄ ^eiiirfre, nn^ 
mtn vecläefttTia^ dk' Jchisnen *G«itd» Sofiw«i 
bene^um fiewd^-timiltckeAidienHidgeiioffeiii 
fchäft wieder^nftid^n; m^'ftUgt 4tia4(%in«ff 
Hageln ftdf far<:lKb«re fljietfcki»; >nitti Mr 
mxis heitern iThskm in lAth(m^]fQüMn^ dl| 
Meinen KeskAdett breitet* tfob^ «Mgeniich iff 
RbeinCvlle iitfd StAibb^öbe 9ti»i 4^t Weoillid 
ides Liebt» ^ond ifer SdifNe^ g^ bii-tn d^ . 
eietrcheio ftfiien Sfufenganffi&iiv; läi^Friidkt^ 
bürkeit niinnfr alltnfehlteh dtti Jefi^^ebetüeheä 
Charakter, die Lebenam^ ^eM iamdlklii 
Miene, dti $ftie Ehifalr und 0fcelf6i und 
)ede Art derlndttfttle dieimfifMeiifiei'Kehdie - 
stungtn, wooät daa Ltnd aatet^i^6n Nad^ 
^ren ^erMidi^lke^r%bt; ' ' ') 

t . "i;C >:•'.' .^ 'U ?'•' -'"; '-, \/ 

m Vhi A&A fi^^ffcht^ieTe^orbereimfii - 
ßen erften Eindrlick^iir ^M^eiilgi Sobald fnan 
lelbilNin S^^ütMj wird fAaA dk^eb To^eiA 
^den Einiivtfi ge^abr, ^n die^feMed^nbclc 
iks ttttberii fÜmiH^iftrfdtöt^aat 4Wi'^ii)gü- ' 
f ' A j bohr- 
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b^ncn einer Anfter«n EiittpMr.^^^h 
Piftfin aueK dic^ Ob^te "eint^LG^^öfig^,; <tt4 
jpim (dioa k#niu.) reheifierl hier, ein «ndefclt 
liebt Ig«W9iw«3fi-.*» habert , unÄ; dies LkUc 
fchcii\t:'iw|id^ ftch in einer jali^^ii KorbeiV 
mifohiMif^.tÄ.tetßben*' rAjg» eefeeft^derdea 
Sctfcwibeit i£i jeA» Cc|>r«gß r:4rbtbmer NartwJ 
H»d' Kunft^ ij^^ AWr^cknelofe^Aer Lebeiis-t 
ytÜf^iVind Smtt vfivkeniwn^ IßWu&cr auf di^ 
jMreij5*w,0f^ifm^':iind ^m^^mit. mttfs «i^ 
ntivigcoßis^Thtih lQlU4r Vemiaityttüd deudU 
ti\f^ Mmffiniv^ng mi fidi, bringen, .um i&i 
n&ht <j«(ita^t fipQmdeirttger ^Sffehfihviigeo 
ft^ft n«idb:ffiAi^^it^^r(iicbtiii. in leina 
Ofheäe^bii.ftiteidMU ;Natio itodiltgen Ab* 
üii^aäE^n Mit ficb 4af AnäirauCende im er- 
ßen (^^bk; tind d^r üitenafi^etäie Taumel 
^ferfchmHfC ÖötfftUgemach ioSift»^*^€n«eticken- 
4ffa KAi^dk9.4tm^\itOmg$ mit. wem tmtnf 
den Nebfl verfchcentrt. ©fUrtirJöriö! »werft der 
wahre 6enu(s ein. Die gefpannten Organe 
jMÜitn fi^ tu >iffei^ frebffM SP^^ngHchlcic 
liutgeheiti;^ iind jua^ #i^b dann erft; filr 
jwelche^ BmSfi^iwt nvn^ieteii^fJ«« fohlt ßch 
j4«nn a^iff^l^ßen iUr ^n. *fiii«n Äerapel 
der NMbr iosdm. Seb«»M9: 4ir iföfgfind > in 
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dtm Rem d«r Ktitoft, mdcmf^rofim Ueber'* 
f iii/UiniiMing 4^r ßicfep, d^^^: Hogekünftelien 
Hoheit vdes Karakters , in der jßißen Schwxr» 
merey für Vaterland und Freyheit» in den^ 
Leben und Weben ^r ' Gemeinnützigkeit! 
mnd ifl allen den Bestekfmtitigen einer echten 
Sdiweizerpbyfio^oaik^ - 

Gleich an der Grenxe» )vo.die dcut- 
fche RegierangsrerfaiTatig fanft in der Ichwei« 
xeriCchen erltfcht, entwickelt fich der mit 
ihT) als Ürfacb verbundene, Geift des Kli* 
mus auch mit iedem Schritt fntlity xü den 
Zü%tn gerader Ungebnndenluit Alle Schce- 
pfung^n der N^tur verkflen pact^rade ge-* 
wohnte Schranken , und treten in jene lUafc 
der phyfifchen Szenen hinüber^ mit welcher 
4er Ausdruck des fie bewohnenden Zaglings 
fidi immer aufs engfte verknirpft. Auf einer 
einfam^Qfi Felsfpitxe (chwebr der xuhige 
Schweizer, grofs in (ich relj»fty freyer als ejn 
Monarch, ficherer als ein Despot; durch (ich 
JGkbft befriedigt, ohne Gefetze und .nur mit 
denen der Natur; Von feinem Schatten wie 
Ton feiner 'Qutlie erfrHcht, ^>hnt -Gefthi ' ei- 
A4 nen 
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Den Tropfen: yon feiner Milch v eine PnÄlit 
fon feinem Baüihie xü miflen. ' Um ihnf 
hemm erfchcepft die i^atur fich in fchäuder- 
haften Geflaltefi. In Si^lem öbenrieben, bauet 
und zerftoert fie. gewidcff^n. ; Vei;fcblo({^n in 
ßch felbft, birgt «fie jein gefiebrlic^ies Inner* 
Unter einer gehaltenen heimlichen Stille, aber 
durch alles gereii;t, was fie in ibr(^n Revolu- 
tionen einfchrxnken mccchte, brauß fie zvL 
Zeiten um fo geiiiraltramer auf. Ihr Bewohner 
nimmt Theil an ihrem -Karaktcr. Die Nation 
naUlimmung bzngt mit der Natur in wech- 
felfeiten EinfläflTen xufammen. Das Ganze 
wird ein Gegenftück xu jener fchcBncn brit- 
tifchen ^nfcl , .welche in hcßchßer Verfeine- 
rung alle Reixe eines ausgebildeten Gcifiet» 
eines teicbto ond willigen Bodens,, ei- 
ner kunftvollen Verfoffung, den Zaubern 
diefes Landes im reinßen Lebensgenuß^ 
und einem beynahe gienxlicben Mangel 
an poGtiven . Gefetxen» . die. wenigfiens 

der 
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^9nq.?i|ian*<M^«9^f w«^ ^nn var ei- 
pem I|t||hii(tdene phki^efiekr ^on der Schweift 
if^(^^.^:,ipit Wifere^Jet|.igtf^ Künde 4e« L«n-i 
^f 'lU|4 üpi^ftr (jewobfibeiten verg|eiebt » fpi 
$a4et^ mn^ . ytine P^ft TQO unhegrttflifiM^ 
W«ne« Y<^ nichts ftlil: iftogt r ,?.«u i^MicI^e 

9iigdfi>:«t|»« Ihtf« iV^TOfK, d^e Re nnt ibiec 
^ifafockM^ 4|f QiiM^j91»|]^Q4trcberFüfite4 
|t<3^bigtft:.l»i|l «tr tmi0ii firnM^igunged* 
ffWtfig'^i <i^r fii« jpäiMift^amktb^t ibrer Be- 
dorfnifllW'^ ,if« «hC <br* iMfiwn iM^dtcbo^i; 

V9rke|^p: loit . d!G9i ^^olibiM^ i^m kfb^^n ;tin4: 
fuff4ltett4%iil?ufeew;>.?r^- tili?» ttüf jtufaoit 
ißin^ ihr V«t«rM4 hier*t>ai*&t*f n , Reifend«;. 
yaa iHi«« iQrayo^en Äb^pb^eq, und d«« V«tft 
^liMt^ >QdA« cUbm. i^firri«n Fld^h^ii^^^^ 
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Wttf hat fich dies «H« vtetacrtd*rt1 Dfe^^ede, 
der auch dies ver&hlofTene Land der Preyhtit 
nicht unxugxnglich blieb, drsngt Sehaaren 
neugietiger Rdfenjfcn hinein; und alle Stim- 
mungen zu ihrer Befriedigung; Der Schwär- 
mer findet hier feinen fiildern reine Felder of- 
fen, der Philofoph einen reichen »nd^ weiten 
Namrgang, fchcene Anlagen der Sitten und 
Formen der Herrfchöft, ungeliiihfteite und 
muntere Gebrsucbe, und deii Menfchen in 
der gon^en^ Ausdehnung leiner natörUdim 
^ >4oral, in (einer gatizen Nakthete der'fidipfitt«» 
düngen» Bald ßsrken fich die weiche^Ideeo^ 
kl der fchfturigen Einfamkeit einer £ij»klippe|* 
bald erwsermien fie ßeh wieder, lüienn.fie aut 
der Hütte des kalten Aelpen, in' die Woh^ 
»ungen ausgebreiteter Th^lec .hktidyfinken^ 
an dem frohen Lscbehides ZiegUngs fmch^ 
barer Fiucen. leder PukfchUg wechitk GcU» 
fühle, Bfwundertmg. und Staunen ^tefim lidr 
in die Empfindungen der Schcenheit auf, und 
der rüHe Raufcb einfamer SelbftvergefTenbeir, 
dtfr ßch immer unierer beydem Anblicke dea 
lieiuren und firh^Biien GenulTi» bemschtigti 
wird wieder von dem erhabeneafiQwtiikleyn 
verdncQgt, d«t man aas 4er Becca^Kung de« 
. V Groflien 
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Q«6|flEn.lch(epfc I«dcr rnnbefimgctie Sdiritt 
JRivdje Viefc i^ Landes verwandek feine 
iqmimwilslichdfi Oeden in liebUdie Ftlder, die 
i^eii- Sich^eizer ' «1- wahre Menlchen und 
fircblicbe Hirten, den groboi Miecbling finl« 
%er FdcAen io einei^ freyenund unbeßechbe^ 
len Quvger, und jede Isndliche Wohnung 
(behnc den Reifenden, mit einem Lende atis, 
IV o Dürftigkeit nur den Edelmmh nshrt. fci 
ihren hätten, pnd im GenuiTe einer reineo 
Milch > koqimen de^ Natur angefchwccfate 
l'd^, und mit j^i>en der Glaube an die. 
^ffipicbjieit, ^m. ficberfi^ fort; 

,,v ; :SsU)ft,in dem BaM de$ Le«de9fdfl2|ig«ii 
fieb dem. Nawkrtkbhabtr «enie f Theorien da 
frdfcboepfung auf, dem Menf(;bN»beobaclnec 
' neue Gründe fik die klimatifche Entftehung 
diir ./Yt^i^afcbafiea ui)d^ Kiinfte; der Religio* 
mo iifid Regi«iing^rm|n, und jüberhampc 
der Lebenaart und Anlkkerung. Unid neben 
^eoen Idealen , neben den rauhen Wohnun'» 
gea der Unfchuid findet er von fruchtbareji 
Th$el^a, ihrem Uet>eräi;^e und ihren ver« 
iliebrten Bedürlifjiiffiui verzogene Stxdt^, alle 
fi^^febfO dWt Kultur, jedea Unglück ver- 

fchro- 
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fchrqbener Ttegi^tufigsfetAen, De(|>ot{e itk^iti 
Meinu^en', Aberglauben im Glauben, urM 
Ton dem FHtwrftttate gerekter Empfindeley' 
rile geheimen ^dtlungen'ftoher und fehtoiW 
Gefühle verdr«i;igt» Ab^ir -alles die« n*hrf 
dbcb mir die Bildung ih dfen gelxuterteit' 
Koepfen; aus der übercriebieneh Kultur ehN» 
fteh^^r^ feine StMtsmsBnner , ms den vermehr-^ 
ftfi BedÜrfnifTen fpekultetende Kavifleute und 
arbeufaqie l^aridwerker,-' .^nd aus' diih^ Gi*i 
tiimmel ^er Welt fondert fich um (o lel<$ilt«l 
ein oründJicber Gelehrter m einem verfcMöCf 
ienen Nachdenken , wie m«n0h^ edcle MAnif 
XU ftillerHsuslichkeit, einem (choenen Gediin- 
kmom^ci^^ urrd zu jin Gliickfeligkeiten 
Hb, di«f|ede^in fieh aUfW ti«(limenkt« tefeM 
Xt^^n^J^n (erheiteren. ^ -^^ r -^ -'' ^ 

Diele in der Seh^et^ Tp fl^tfeddd 
VÄrfcbiedenb* in deri^ittfeÄ üu^ln dttr Rea 
gieruhgsfcfm ^ in^ der Dürftigkeit utid ^^m 
Luxus, "hat in der Lage der Lisender fowöl; 
fn ihrem Verh^ltntls tu den Nachbaren yitid 
tum ellgemeinen Handel, als auch in detGe^ 
fchichte ihrer Bildpnjf einen augenfchrf«lh 
chen Gftthd« Um iie ttut-idiei^ PfkivipM 

; XU 
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:^n fdbft diurnt^ t^tfiilHn tuXfen^ wird 
d$b& dn^ fpeiHMMrepdüfttUung beydtr Griic%> 
1^ (kt € WMii €yfod6clieli feyiu 

Zweites Kapitel. . I 



Läge, natürliche Befchaffenheitj.^lima, 
Witterung, Bodea, Produkte der . 
. . EidgepoiJli^fiAaft^ 



t 



rlehrcHen li^^» t>ekt>«uHch iiA^i(cl^n 
Hjem 4i-^48° der breite und 14 r^li*^ der 
rhrnngt', twifdien lüalkn^ Fratikreieh und 
.DeutfSditand; grjenxt ge^n.Nffitäg an Sa*- 
vöyen , Maylaiid nhd dft Staaten von Venei- 
tilg, g:egen Abend an BreflTe, Bufg^nd und 
•dem Sündgttt, gegeö borgen Und Mhtefi^ 
tiÄcht vönügiich an Tyröl und dm fth\v^b^ 
fdXtn. foeU. Sie 1«*rd twar duiPdi die Alpen^ 
•.^oriiBer nur vier Üeberga?nge find, Vor Itar 
•iten;fi^&hüzt; fo^trenneti! fo auch ^hnticha 
-©tbitge vnn Frinfcrefcb .und Deutfchland^ 
über dncll bjBflii^pt'idtere Lagn» y ie. ficb un^ 

Utk 
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ten ergebet "wird , dei4* gr«fit#ri irh«if ^ Ih^ 
politifchen VeihaBltnJffe, ^dfe^^ndoligen^lhe. 
Ar' Aüfkla&rung, d6r Bfltliftäf un^d IHiftfeti. 
Bung ihres N«tionalcharalKtetÄ ;' MiWil ^«»^ 4k 
JJjnLiljter Einwohner ift ^n , dielen Jin*. 
flüflTen verfchont geblieben, welchen eine hce- 
here Lage o^^^ giinfiigere Uip^aende von den 
Grannen hinwÄgrujckten. 
■ ■ » 

' 'ihlre grcerste Breite, vom aeuflerften Eni 
de "des Kantons Schafiiaufeti an' h\& Ndv^iia- 
no, betragt öhn^efacht 34-^5 ^^eographifche 
Meilen; ihre grcefste Larnge von^Qpnf bi« 
«tieiAeggV4«i«^7; und ihr.>*FWchenbegriff 
ohngfefehrv ^ lio gedgri^hifche Q^ad^tmci- 
Ich; einllmfing , der fic allein xu keineih 
gtoiftft iWlüflfc fHif das politifche VerharftnCft 
-der euro^aifehen Suäten beßimmt. Und 
^tefcBeßhrainktheic ihrer Lanides, fo wie 
die Befcbiüfenheir des Bodens und der Grzn^ 
aen, tiftht auch den ödft der Schweiier mehr 
.von dtm ^iallgemeinen Stacrtenfyftcme , und 
deip Vcrltehniffe <ter et^c^siichen Länder 
^nter einander za'&renTetn^sdnen inneren Ver« 
iaflungen zurück. Oline Anfprüche auf ir- 
-]^nd -aine f ols^e Wkbägicrit, weiden fie 
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TOA 1m^ Lige in ffdb iGB&ft rnftMoOSsk 
D«^n Aaeh Italien xtti<rfm«ulet in dieier Hln.^ 
ficht irin «n beiden Enden zulupciin^iji^att&n^ 
4es L«9d iungtr iM^^»tot«[i , & v^ dkfta 
nüidem Erdtbeile ab ; von VtAnkuUh r titnoet 
^fie der Imt, der bey Qcbdie einen Arm m 
daa frinz«fifdie ai^ftrecki; von Oi[ftreic|i 
die Gebirge von Appenzell und Graubündien 
und ein TbeU dar juUlbhen ii9d cbstiCcbeii 
Glatfcber* 

Die EfdgenofTeöfch^ft ift ohnllrehig dif 
iKc^fie Land von Europa« Sk gi^ebt einer 
an^inaWandgelegtenTafel^ wovon der aoj^ 
!tere Thal die äff Deiukhland, der obere dia 
an .Italien ^anzeQdei£;^Landrcbaften aus« 
macht. Denn der nordliche Theilv' wtkb^ 
Thurgau, Zürich, Baden, Bafel, Schaaf häu- 
fen, z^^T^heö Berti, l4l*Äm ttfrd Frey* 
bürg begreift ,. ieheinr vo* einer gaw andern 
«efchafF^teit za fqrnia ihre .oft 2rr-*3oo# 
ScKilb hohen Gebwgef vetüehren (i^ zm tir 
Bern Ni<*ti g««en die |i<9ht der mitt«gigöi 
Alpen göltfltfn, find ip Müe^^offe Äette« 
znlai^ineii verbuodfiir .^crddn .nit .Sehne« 
Md Ebßl^^ J194 iiitthti£ft.linca be^ed^ 
i . ,- und 

\ 
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^na- ihi^ if»}cken Iclft^heti m] mH, ^ 
iinunt^bnkhener vdit Öt«IchierkUif»ö^ idorcti 
•dl^ faiifteteii tbklet-^^W. tn ^fcit^tnhtabgigeÄ 

%Äll>«i 4:*ag€reifen i itJit '^üiwiuiÜchtr Ät beii^ 

^t\ ift oft liicKcs äis i^^ P^l^tiöl^ iirtd d«r 
jFuTs ciheS nettert iWV j&inblt fd^heWÖe^ 

lieh erreitht, fo findet eir fleh durch^ybüi ÜT 
erhabene Naehbairn um die gahxe fehcend 
'<^^ht . betlK]%ietöfilÄie er etwl •Htnrtere; 
iBilie Mdib^ ton ß^^ftutteh fcbein^li hftcktfe 
«ilillfe ettif6f2Qre£kefiV^in ihn ^r hitiu| As^ 

^fdineideii itm vönldot'|f«fiteil ilttig^h Sthttf» 

.:.,• .- :; . ,. ..'i .' -. ' 

-vii^^ VWe ^«(W S4jlifWci2er|retifge fteKeft 
iy^ 1^000 Fuß 4ibi^ dfla mktlsfidiiche Meei^ 
^tfbeti; Miehett'dtr^Ci^eft giebt die Spittt 
^ &oflhftrdiK kd^W frtotb. Pub h<ehet, ttl 
«Ite Mee):«stedh«i«iiir'titid det Mont btanOi 
4ik' der hi^Mfa* 6}|rfet det (thWeizerifch^il 
dSfttnikttoe^ .hat iHicb'kieti tieti^r^ fia^cliifc 

i^.w dienett 
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;engl Fu(s^ D'm M^Ooflg^ d«8 Hfiu PfiOkf» 
diyien Sj:hr^y>orn, 1^09 Toiftn.angeb^q, 
£m upn (vchtf überiiieben. Und km Botg 
Jlfieiu v^d Afi.ikps ttber^afc disit Gro^iH. 
InJkfiner« &4ifarMli^ findet mm Ba«b verni^* 
lelft der B^i^i^ie dflxwüfihen lUg)Qp4en Tb^ 
kr tu d<^. Erhabenheit iU)er die Meeresflxcbe 
,«ngewi|chfeQ, als die GktCebfcbaTen . der 
«Schwcifft. Diefe hohen Alfm9 denen ich 
.weiosr umenj.np^sh ein eigenea.^^pitel wid- 

•mit t^Wf twtgen E^e; 4k ^dcfgrna getm 
ibin/dgfcb.jdid. Menge jTQ^i.QfF^rn, ^ 
jaua dfmi SchoolTe dtrEUib^er ^atfprin§f9j 
.Ft|i€htibax)^?it.;U<id}|l9l><i;i, Wffime in ihrjsn 
-jWtidimi^f,^^^ rew Nateuqg in der bi- 
^^fcben 14Ucl;i ihiref bal^mif^^hen Kräuter «u^d 
^^ ihw% alts^ bele}>enito]Pjft# ein^i, in^iifr 
lil^^b^n/ftir^U^ grpffer l^$}f^^^ and ttp^ 
iVpbifg^fl^.^udie«. ; -^. I 

r , > I^neM^oge däir PlUft imi «sft« mA 
^^wnteiijiRai^» welche ai«i-d«fi Alp»!*«- 
,^QQtehen ,1! itfer Schwell bew«{ftm ^ .und . fiqh 
. danq üii*r Äödfift JUaaider. ¥if^^l«n », 'bewf*- 
f, .Fand U Xh. i^ B net 
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n^ d^en^Ai dfejittte tage^act ^iiil#t5«<llMw 
r«re htnaehbirt^ l^t^kizen «mp&Bgen Fi^ift 
.UM 4en BnSdnen^M^ Schweiz ; ^i:«)kg|ich 
^ffie Rhonci ttaii^ den Teißivi^ Detttfcbknd 
-lAiiv Rheto. Dl« groOia Tteler, wtlche^twjrt- 
HEUiHl den £tttolrgiii K^^ otlS <i^<m i<}|efed 

'^^^ di^ isahli|^(eft ^blonde , Vdcbe di# Liti- 
'^ineniflttfiilAd^^d einfcbmelfitiff», fthekiMi 
^ei&eti üfiaiuibbc^pibMn Wdfi^beh«^ i^ 
^Utäen, xl^x^dei^Fri^tbft>kd^t!H^Sd}ipeir« 
4Mt' filt affift^Miii^inehden ^aMe^,>^a''i(4e 
%*^de*'e]rb(il^dft«h'uini M\iiwäßm'iüMg^ 
^elen^4e»VhierliltdeS'lelbft> äiWiltelil^lnittjMJr 
<:f H^g^deft 'Vorteiih bergiebti^ ' Ip^lX^bte- 
«a»d %elond4rV^rcM^c in^ «dhi^^lt^'JC^^ 
t^ tt^mMr'yifxi'derFviilkW, &mm feiner 

Aefte,^^n^rigt5dte«frtfiieV'd^i:«life4fe, rinir 
-^d^r'grcfeftten dWi^gi1k^<äer |Pn^b<biMe a»ir 
«FliMe Siu^^fiii'^^efn G(ifj^.4iiid düAi 

Xukmanier» xveyen Nebengl^bft^ 4^ 

Gotthards. Am feiner Spitz« quillt ^adiicli 
idfo mAü «ni li^ lleSk *" jd^i^^lnn, der in 
-tfeAif«0liaaAllmiMte obn^eit $111' t^ptingt» 
•«ttd^Aüm 4u#eh«^<iubändt^n^ficbtfottx^et^ 

tei^iftu <Hi-JDfoiit]} t^ta mntdlft die Httlfte. 
■ '>. 1 : .-^ Von 
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Von de» 'bbofteoL Firnen ida&CaMftl/emif 

%sr hechftcif Scbweteerg;etdrginri 'ftiiic^^ 

«Bf drey»a* Qttdlra; die A^ mit einer «eifljeh^ 

^ Sdm^Uigk^' hefftb^ . uaiMfim grofliek 

Tiiite des Ctotöii Gkfus komfiit 4» IknA 

«US der iJmmem •> Al^i jiefvor. :!:AHe ifoft 

Scrtenie MwdiTensin.efflem'kleinfO'Rmknelftd 

tiner betesdNttUHenGrceflre laiMran; und tbtb 

iKrv (kAdaim' dti' gflf>t.eii; l4«cMnrfi:Iiii{t imct 

Striche G^bfcgskeuen mic^fc^vmiifilimpflichili 

^ortöiMttoii«» v^ WtflfeÄriJia gcwBliÄ 

üidi dbfmJenl#egfanieilbet6||ei^^ falb 

jKgcer oder ftabif^tf^Bodeo ifittoto^fth f^bft 

^|iiief*9mmii}e^er!fiiitntfemtel£rMm hatf^ 
tm däe (blebeiidefige kieiiiBr HHUfe» Jiüid 4l 

'bkh^fvmkSikakmiiäfs Landesy idkonlcbt «inen 
& ^i!oSkn^$0gB^W^fhräbAAtHkMm fbliMk 
Menge wm^^Mi insd B^eeten fa^tte^ daß 
man fie nicht m»4;oingerll€ibcciiäifp^^ 
fio: lu fetten im $N^de wirre» 

:$iif den neiden o^^üiit Schnee bede<^eii 

iGrbebi^ni^^ ^imdttas dem daseus entfprtn« 

^ B a gen* 
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gcöden Muigd an Holzangen ffiefic deni^ 
inA die Befchafßnbrit des' Climaf und der 
Witterung. Beide lind in den eigentlichea 
Al|>engegendeiv und der ihnen angr«nxendeti 
ft^Kberfchsk die meiOe TjAx At$ lahres hin- 
dttrch ' v^tth und «un^undUebi O^r Au&nu 
kilt der Aelpier demuf ift meiftens auf einea 
^kttraüm von vier Wodim befidirenkt. Eiiii 
lieftsnxiige dtmed« von keinem, oder v<al 
dm fototttobdfien Winden untbibrooben^ 
Xdlte, undJebr iNi(& SdiBeeittbtLthabMi Mk 
jttf ganze Mir ü^nrdi diefe Strecken in JE^ 
flu. ; DeriMid' te K^dte und Wsrme ift 
4et«f^t^ aü^Atokgabe ^>ab denrEisbei^ 
gijn ndi^cihir ödet tton ihnen^^fitfermeteR Li^ 
^aer GegeifidkM '«afietft verfthisdeti.: Sa -ei^ 
sffhrt dal Waattand lifkmHi^ Mandeln ; €% 
0men, Lorbeer, und Rotraaibnfaeek«».Jdä 
Mbft in Ir^et^Iiufr den Winl^ ertragen; ü 
^enen kdten Gagtodan aber kpmman kamli 
^/^uMdlften RF^efaie fort. 

Aber die Erhcehung des Bodem , und 

^tbeA dieleS AfpÄ , wklie kn Genien die 

I^uft immer trinigetii wcU fie ihre Bewegung 

•durch Winde und Oewi^er^bafci^fdern^ gebaii 

i i der 
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der fdnreberifidien Luft iinm hohen Qrwi 
der Verfeinening und Gefondheic Aük 
Scbwener find von dem hcechftoi Feuer des 
Lebens erfiUlc, und die Madchen khetn«& 
ihr BItthteiMilter nie Teileiflen xu dttrfm 
Wenig Kttnkbeiten hntkbm eptdenifth; 
die Bewohfier enreicben Ai höhet Alter und 
erfreuen fich in ihm noch der hoeehfien Fülk 
ffloeglidiet Krefr. DieCe Reinheit und Mun«' 
terketc der Berghüft y weidle den Kcnrper to 
^enig drückt, virileicht nebß der Schcrabett 
und Sriiabenfarfc fcfaweisecirGber Gegtfndeii 
und der Verfebiedenbetc der Lebensart^ ftim-' 
men den Schweizer wahcfcbetfükh auch zn 
der S^fnfucht nach feinen vaterbrndiCsfaen 
Floren, zu dem bekannten Ifeimweh, des 
ihn, und befonderi den Bergbewohner oft« 
ttiiit hntten unter den QlkkUigkeitea 6sa^ 
der Himmelsibii^e behrik, bii suc^ tiefieit 
Schwermutb besengftigt und felbft ftinem L^ 
ben Gefaihr drohet. Ehedem ^weiten dk Mu-^ 
fikMiten der fianzofilchen ichweiierre^meh« 
ter * den berühmten Kuhnihsu. Aber mnxk 
£ind (ich genc&tbigt an, bisiacrf' dat Pfeiflm 
deiTdben tu verbieten , da er erftmak. die Sd^' 
daean in Melandiolie vecftxce;ttndgeiegeQi«i 
B^ Kch 
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lidi ;DfifertiiHieQ mänlafste. ' Jmä den etti^ 
illckftea T«inn AncB friedfiemgen . Leb^ofs 
niianrn^Qgdktt^ifclieiiitierimlr La^p^ 

dtro, aUe finbuiä^ui^en ft^id^s &3it| in ich 

i«ben$, an die Toeumere^retl dttc-ifÄrr dtt 
«rfien £rwacUna,jiRrt#dier anliuffgto^ dk vtri-* 
Imtht neue S^eifftsnde eio^Ii^ef tim ; diu 
BxMtht der Refidettien» und;djie^ g^ce AufnaJ^ 
rim in der Fremde* So hatte 4er Lord Mar* 
ifihalt in Fofirfdaimn eiiKa alteji ithorüfd^n 
Hochl^ipnder 'm feküen-^Dtenftf^n« . ded die T<eT 
n» einer Sa«kpfaife lelbft im Schlafe* bi% zvk 
Tixhnen rähneiu 
* \t- 

^ ;)o iHe Sdiweii hat daa' EtgenthamUeh« 
fijbndler Abfpriingi^ in thrfftSieiien. .Mit 
fircniea-derfttben find nahe anonattdec ge-^ 
ruckt. . Oft ifindsa fieh in «inen 'kUtoseni 
Kamin alle vier lakrszdcen f e3;waitngc ' Mk 
f iner Hand {rfHicIat man g^tchfiim die Kindei? 
An FroUiligs, in^ia.die andere die FwchM 
dea HerbOea heaührU. SitFoia Aebt in eineai 
FUdei reifer Sitetem, und der andere* ift ia-ein 
Rtr.%b|$dGMik begaaheau Sa. haben. je««^ 
. - . \ kälten; 
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hAtm^ ni^n/Sebirge oft das imild^« Ctimt 

m den freundEohfhn Tbelarh xam Nachbar; 

Fcklar bn^iSohaifi^ dicke* WAkhiogcn , übet« 

Uämt von imditbiren Wie(«a.v)on dea SiU 

hmOxeXm kleintc Waldbgcfae durchwüxkr, 

und mit mzendefi Seeta futfiktirt« So ift dai 

Hsalithal :iBla etiier «usnehmeadlen Fmehc«^ 

Wrkeituad niitt^ipem Rdchthiun ^on Hdlati 

liblbndecs > Bachen «md Fiditen verfekem 

14idie an i&r Ftueka gedeihen Tannen. und 

Mreidea',..£{ishaniuid Eichen:, und von dea 

Sr(^&(ten^ Bohnen )' Erd«pfiBl und Rtifa«^^ 

i<rll^ UifetetUbiiind Maulbeeren« O» Thal 

'von ßdftJeUinU bijagr GeiA», Socken und 

HBtttimMAetQxx&.haitöri' und, eine Mei%« 

von Fi;uchtbäeunien err^icfaea hier: ihre VolLr 

icocnmenhcir. Das Glamerland, auch ein C^l* 

ilitii:ddeh/:{cbim «on ^a afi^n.^i^frmaCy 
hit BktkräkitM ebenfiO^ ^midti M^SOkmä^ 
Am FmdickarkeKr* In mtipcheor vDa ibnim 
ilÄiigen btftige MtttagÄwin^ dle.de&Fi^&b* 
liiig bdbmhneil. und eUin ^Skfapte inrkur«er 
«Kitiwegfebmelien; swie i^ B. der fiw, die 
ITf ülSite (dir £eüh tul: l^Ukofnmenen fUÜa^ 
OtKb .fmd.JtiM didfei?a^< 2»»^i« 

B 4 Früh. 
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Fmhfiiig« ttndim fpsteren^Hco^AitiiiirViri 
gt^en bewohnbar; ün Sodimw :iiaebreri >fii 
ekle fa er{Hcke»(k Hiney ddsr tsiwiäai'äl« 
Qaeiien vertrocknen land dk Wiefen verdot*i 
^en. Alle Früchte rufen fo fdinellr^ defs A 
^ eigentliehex Sofuiior nickt . iraefar v«c» 
findet. DafUr druckt iR.^diefiBn Tbcknl 
foich d^ .Winter, doppekferihort; ein imi 
mifliefilicfaer'SGhnee bedeckt niandie Ortfchifl 
ten gänx, und die Einwohner mtiehrea unter« 
einander allen Zufammenhang. .Nic)i£ (Aiwä 
0i£cb(]&pfen (loh , i>ey einer anbauenden Kxim 
Mie auf dieft Zeit, g^nuneiien Vorrxthe £a 
fiihr» da& ^e^amien Beivohner ihr Leben omx 
wk Muhe • bia «ni; fchfl»i^ DMuneitin^ dei 
piuen Fiiit^gfi erbalfien« 

-« ' Gani ähdetslft ea !tide% wieidi fclMlii 
oben erwatfant habe» in dem nmierpuchtiidheit 
^ffeiüe itt Schweim, wo die Gibkge 6A 
ininder r^iebeti^ der Schnee nor iine kiird^ 
2Mt fie bedeckt» iclbft oft im Winter iM¥ 
fehmikt, and d4 die Wolken (ich üdken ttfld 
nur bey einem anhaltenden Regenivetier bia 
fti^-dieCen Bergen herabla^en, auch die Quelir 
tan und vefimifliBden WaflENEOime weniger 
- f V h«tt- 

* 4 / Digitized by VnOOQ IC 



Inm^lttd:, tlr^ii deriaiktaegtkliirt Ctagend, 
Iit/^dteTenStmii^^kcht daim aflcb aw itlen 
GiBgim&mxkfet äk^ lidDi^ FracbCbarkeit den 
Kitfimden an ^ ^ wek ^trlnehete W^g^rffen^ 
litoUt Wk&a^ reiche F«Ucv, kngTani fehkl- 
dMitdt 'Acr^enw^v '^ "iUM tifcheiiit .'mk dei 
MMeibexttchnet,. welche dkfta«Tiwä dar 
Stdg!eaoffieEi£sbiff pr^gc* 

' immer hstigt ieh einer (bldien tAdkm 
mtn Geftflh des Bodens, diefer ftfifehung von 
lüUieil iMK^fTteien^ «aeii eine dgeür Vitte^ 
im8r.4Hii; fchndl wcdifeln die Wiiidif; ein 
Regen^iflBftt ^fichrt^öft^tttgentifädücb in einen 
Sanil^^dieih^Tif^: nnd feUift die hekeifien 
Bikke xks'Hiiiiniels fehekien'.mtt Tropfen g^ 
khnnengeic. ^ Oft (förmen um die Gebir^%i*> 
tilnt>dierinndnb«rften Gewimv, indelseiii 
heifertr^SbilfHnfithein.die nme^ TlMetor b^ 
hMheitfinnd^Ufr bdit zawükn in den Tb»« 
lern vom Kisciiea/der Donner twiftder , mdefi 
^ Bergfpit^Mn im Itdioenfiai Abetidroth biür 
lien. }Des Wetter tft in diefen 6eg(mden ü 
iinbcftflmdig,r defs Zetdiner» oft Wochenlang 
4ie fchoetien Tegesftnndcn xufidimenr^chen 
»ä&n, Auit ibre Gtoudde .tva voUenden. 
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kh^l^Bflr tobe AmnlsüfAmGthSAtm^z^mi 

Seftgnf blfe Nyon in dintrfÄett toh »5 ;Mi* 

tiuceri alle Arten dev'Wiadert. erlebt $*^ iiäset 

meinen Kopf wefSg%htni»rGfimxwA3nm€i 

mit einem >«Qflerfttli^fr%eiiJt«geQ und Haget» 

daraat f inen g^n bethnrervHiimnel, und ^düm 

lirtediei^'einen fer ftarken Schnee , dtrfs iehifans 

bereift in Nyon anlangjte* Vom Regen %|infi 

man, ohne in der Schweiz gewefcn lu feyti, 

kelti^ ¥eri9JMutts kabeni; :;^ei»i wenn ier nur 

mir eiftigür ^Heftigkeit wubiicht, (bfaUemfii 

groiTe 'Prolin, d^ manuiii. änain Wättli 

G^2(!e "m ^(itsen fcheim»^ . Die Kl^e mai 

4itrikien' :Sthciuide fimi fiinmek: ht&Aitdu^ 

Wolke» mWidäL. Detit^di fiebt man dicfll 

sus 'ihft^fiJ[lierw>r<fititite oder tn ihnsn Mai^ 

dutigeh haogen» Sie fdiein^n . «ine ^niiB^ 

Wsirmtf^ln ütrem Inneren ni rMv^n, weUi» 

lAie GewisäTer^füe fich liii .fi^ «ii^tR nml 

W&hMlefl' bkiWo müßkn^ tn^^ftäied 

DtiAfttfatifclien «ev&itttv ' woraae. dk Regaof 

wolk<n> fidv Uiden«. ^JAahrentheäa fiad dhäk 

fo mk'WaiTert&cilen bdchwerttdaft fie ant 

um di^ Mitte der Berge ' hert^fchwttnken^ 

ohne 'IfchMa xu ihrtm &p(H erheben zu 

kcetttieti» l>ifa bUdet filr den dviiber ecb»^ 

* "" bene» 
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.t^eticB^effenden ti^itn d^< ptachtvoliftetv Aor 
bücke D^nn wenm jie fkh ia einer fi> gro& 
ftn Menge gfifam^eU haben, dafs (ie Krtlc 
:£^ug ^bdt^ii , fon deq Gebirgen -fiqh loi§* 
i^or^üeft,,. fa ^^hn^i^fich das Ganxe tu einem 
l«dil€^f(erinigen ßewf^e ao^; bey eipem g^ 
Uoden- S$h¥ranj^|i[h i§% Windes glaubt man aa 
4em Ufefr eine^ fi^suqaenden Sees zn fie* 
beh « der 4ocb nur ; leife » kleine Wellea 
ichl^t; ob; (eftien 6^b Stellen im gtapet^ ' 
Vorhangs; ein ^ini^elner $t)^nen(b;«il.dfii^gt 
l^s auf ^as übten tilgende Land^ und fchneU 
irergal^ijt ^cb der grüne Schmeix der Flurea 
in einem kleinen Bezirke > derivie durch dir 
Q^nung eines Fecagl^fes b«rvArfc;hifnmfr€» 
^ffßi{ das (Kn^ blickt ia dm <7lanx einet 
Schnüethales^it^ 4t^n, Einfcom^igkeit es (ic^ 
iwi^jkn Unei^l^fslif;^^ verUphrl* pjjBS gi^fl^ 
S^b^fj^iel gwriimt noch einep unendlich ^- 
b^nd^ Reiz^. wenn eia Gewitter entfiebc 
Ti^afi.nimmi ^ann k«ine einzelnen Blitze n>ehr 
^mhtf fefidern,d#p g^i^zexu, feinen FüÄen 
atisgefpannte Tuch fcheint entzündet zu wer/ 
den; der Blitz quitlf, wie in Barchen, eus 
,d^n htebercn Wolke^ ; -feurige , Wellen treiben 
b^jr ^^m . jtdcÄ Wlndlloffe /»einander ; aus 
• j* ' einet 
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diier Woge (chh^tn Sterne in die andere 
hinüber, kleine Wolkenriffe flellen die Ge- 
^enft^ende wie in einem allgemeinen 3ran(de 
hey einem jeden Wetterftrahl dar, und an dk 
Felfen fcheinc eine raufchende Brandung fich 
in Funken zu brechen. Hierzu dfenke matt 
fich dds Krachen der taüfeiMfieltigen Donner, 
die bey der Hsuiigkeit des Blitzens fich irrt- 
mer verfchlingen , in einander übergehen, 
£ch eitiander verftaerken, groffe Lauwinen un« 
ter rtfuia^ndert Toben mit einer Fiuih von 
iPelfenüücken herabreiflcn und zu einem 
Geft<bber zerftreucn ; hierzu das Heulen und 
PfeifFen des Windes, welches in denHcehlen 
und KlUfren fich feehsfiich verfixrkt, db 
Stürmen äurdi die Re^engüfle gefchwoUener 
WaflerfHine, und end&ch einen unCcheren 
Standpunkt d^s^ BeobachtiirsV ^r über rinert 
Abgrunde fchwcbt, — und man wird es em- 
pfinden, was in ihren grsfiUehen Wirkungen 
alle Zuckungen der Natur, pfid aufgewie-- 
gelte, gegen einander ith fegende Krzfb 
iFermcegen. 

Oft fahren auch diefe Wolken mit ei^ 

Rem flarken 6ezi(che,fteidl einem dichten 

^ Schley. 
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Sdhfeyie« vor dein Reiftnd«n i^oifi^^ öder 
fie f«nken fich Id tieCituf dts Land in d«r Ge^ 
fialc ftftrker N«bel h^ri>»: dafi fie Siaeaiiit und 
THinhe nur htlb bedecken» un4 die' «ndo^ 
H£irte gleich kleinen Infcln aiu ibrc m Meere 
hwryqrjÄgen lafleii. iwMr Wind we^feh ihre 
Geftalt, und bey i^n^mirdnen Soiuieqfdiftiijr 
|Mre F^eft ; <ift tl%b«!a ß^ ein^mgenbog^^' 
gfOitfoby oft , find ii^arin ^nebnfte Einheii; 
gd&ttidf t. Meni^ OMir d^ ff^wi^i^^äfidieii. 
Gebirgsgegenden». -vnAtider % ^|fi|||i0d, Wein 

dSefe,-6nd «ber d«i|^|sdliin ft: ftMr<*tirticherj 
Kenn & eiQoijiI difili« f n^ach^n ;. tipdere Ge^ 
g^i^ Untren find vnt!afterlt<$hni^ G«w«* 
leiflÄtnien Ämgefeir» die* fic|i ofcriugefiböck-r 
, Koh^ j^xje^^n. j jDfc Aelpler, ifel^he deiji 
pr<gft(en Tbeil des Iuhree über, den Hiipmel 
i« iK^ba^ten Gdiegenbeu haben, find^v^n 
4j^ Er/iMirung aü(n«H% mit fidifien Regeii» 
tÄ«g!eft«»t, flU4idQ«i^JHfl^b^ Wd^Smktn, der 
Steftnl^ den Etgei^f^htlt^ und 4e<n .Qangi^ 
der Wolken . mit (efoc g«0ffer , Sicberhek auf 
idie B^eha^heilr40s koiifm^dei^ Wetter« 
Schleife %jx ^iehen^ ; Selten irren (ie; ^tiok 
die(e Regeln fcbei^n xu einem g9M<¥^ ^Ver 
, i ftinkte 
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Wftku'«ö^w«chfenfTO%^n/dftiröfn ä)»ifteu 
iöiguflg,* ein Thril^-dtr : Qefiindheit und 
$kherhck4lirer HeercJ^n ^^ Ußd' irtfo diü-Ganio 
ihrer Natedng and ^lück(ei?gkeic , abhsnge. 

^ ' jDiefe ' Vtrfchiedcnfceit in der naiurlichtn 
V^afltll)g' de»'Lffiid«0$''tmd die davolt ab^ 
hi^gis 'MafiAfgfB]ti^^itnifid Ab^«chf9ltl% 
in den fohf^^xdhfti ^d> der* Witterung b«M 
liimnieA i&^l'ructJtbtfkAtlU der etnxiineivC^^ 
tdnel Jt:^#lidu{ä l^e^hit^ mm die Regel an^ 
iiehft^Ä^%:ü äih'fi^^<jiai^äe^täitl«gUGius oiti 
Aipeh^kA' wenigere abel^di&fto ktä^fägete/^ldev 
nüttetlisebtli^föe odei^%l^ek hingegen iGibwit< 
cFiei^^'ib^ ^m ii^Ti^r ihehr' Prödtilfte^ tPdPV^i^ 
l^fftg!(n^:R'''Di^ Pflirti^ dleies plafkte<)1Dand«i 
^fler^y-nUlyt die tiietfce^n der Whilfbnktii 
ktT /ifpeniekeiifniff^^^Oie Milch^ift M d«| 
Gcbirger» fetter geW^khalft^r und ger^kiii^ck«^ 
t6{\ti ; ^^^vlPkiibb bikdu^nt in der R^inhrir 
Änd Diifttigbeft 'arir^lüft mehr GoiififleW» 
und F^rbe'5 die'^eAigeW'Fiüchtfe, welche d^ 
engen 'GleÄclierfheeferet^Ä erziehen, erhalten 
von '^eti tutainiiUrtig^di^Jekteft Sonn^nrilrahlea 
meht F«üer' dnfd Starke ; ja frtbft der Aelpler, 
äH ihrteihiftö ftödakt,- fondert fieh von denr 

Thal. 



Digitized by VjOOQIC 



t^wr th9k Vdcü» 4r ^Graibtttidmi f) iA v^a 
iil{e!ii&i(«n bejMabc^fieb von öleHicb^i-titi* 
gcenigt 6ttdtVj ift dah^J«Kni d«ir frocMbaiftefi 
de^ ScbUMtau' ^ Vpn dlbrxtAddi durbhftf^tti^, 
iHUf itte'W«Idwa^'iihioib^m'^Sdk>dii4ar- 
ftiHimt)"ti0d im 3<iftniJ2tih6rlF4flftiiinw ^^ 
Si#Mif{ßi^faitfn taat^d£bfcditrcliMHlt,2titfim 

•ücidrJ^kcstitf lUfidiMtoimitifu^ Ais. 

-fliW itl^fe klemmt 4|tn?*&lfa^ch^h'Mf^ 

JKli^li^ÜifrontA ttnli OranAten,€^Mheß;A 

i ^'^^^^Pft? ßrde- fcftt lywrbaipt iww iiW'Gim-. 
!ief^ d^ebtUie Frttthl6UKtk det tMriieniic»^ 
Bd^hs utid d^ ert^lijrhen franzcefifcfhcn 
Liendcf > ftber aucbificht die Magerkeit d«« 

Norden«. 
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jN<Mr<l#nf»r la jenen ebehenen^ ' flrptinJHl 
1 bflufito man; jdas. Gttraide in . grofler , iv iiwti 
iüv dit fq «nfidinUcbe VoIksoB^eni^ ilocb meist 
in .hmr^ijchender Menge, Mtyland,. Scbwa*- 
ben, der EUaf3^ Burgund, muffen dxmhihxtß 
. ^Ueb^^Bufs bier d^n Mangel etdemmd * AUf 
Bwübu^^gen pftwiotifclwtjphyfikalifcbe« uöd 
fiet^oQKmifcb^jr GefeU&btften^ Akft4einien itöd 
JKliib$hÄbenei..n4cbi> dabin nkht hrkig^i^ 
kcenp* V/den .)Aeh«()>a^ * Ws au 4e«HjP$jnfc^ 
i»l lr^enVrdefFj«Ut:%Q»die Etafubr «njbfehft. 
Jtcb VEm^U , un4 d^c wi« . dnem bf m^dchei^* 
.^eai^rntYape tntrpräpgende Gewion für 4at 
Gun^ie^ltfhMnf äncb fo beträchtlich ntdff :^ 
iepi<^;||lll den Batter föt »rerlohren^ .W.eili, 
M^ für feinen Haupi^ Nahrung« r. und; &»• 
Ji^erbvM^weig binreic)iend tntrch^ige& ;i« 
lt»fin^q,:danf^ allen Vergleichungen idiea 
.l^^abfat^a der Schweixer mit d^m^ Kwlb- 
««M^Wjft von ihren .Nachbaren immwj4er .G6- 
winnft noch, 1^ ,4if $«fe« der. erja»^e^,f^UC. 
le hceher nach Mitternacht hinauf, defto 
leÄcbtfp; ., kpoimen ^ dk; .edieren 6et|piflearten 
jEorc Wmen be}coi|Hn|; nur. ia:den;6egeiir 
/il^n mU leichten Wint^kcefi^n, ^er Kocke^ 
gedeihet nur in y«rm»|ei;iSiric^fi3i, wie 4?f 

Hafer. ' 
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Hafer» Die ©erfte hingegen bittet imn fchon 
ih deiv gebirgigtcn L^ndfchaften , felbft bli 
fXL den Alpeti hm ; ifi dert Gebkgstbxlem 
Um Gerften , Hafer und Bohnen. In jenen 
milderen Lattdrchafien banet nian auch Win- 
terfrüchte neben dem Sommergettaide. Meift 
cra^en die Aecker nur acbtw bis neun«- ftt% 
Ällr »hn* bif iwtfeMfich. Dieft fetten Fei- 
flö^ benutzt man nur *u dem Getraidc^ und 
^es hat de» Tabak j ^^n man ebimal, docÄ 
luitüriieh imii Schaden, antubaueA^'^^vtrfachte^ 
gsnzUch verdramgl^ , . 

• Alte Oettef d(» ßdgtrtöffifftfefcaft bauen 
Ifci^uiid Fkchf in Menge; obgleich noch 
tifcht genug, mtn alle die L^'nwartdsiibrfkcft 
^rSchwei* mit hinreichenden Materialien iä 
Verforgen. Denn zu df n fthledlrem JÖattun*. 
g»n des Leii^ erhalt man fie aus EiMs vtnd 
. IWi»^au. Zu deh feineren Stofl&n fcheint feih 
Abbau Mnreichend xu feyn; denn fo viel t^ 
•weifs , whrd kein atistendifcher tu nHen deneh 
Wieren Leinwandarten genommen y die iiti 
*hurgau^ in Berrt und Sü Ga«ert ^macht, 
^nd iron da aus naChinÄls ih alle benachbart^ 
Landet, nach Fr^kreith, ittlten und 
Aind I« Th, u C bstttfch* 
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Peutfchlftnd Wit grofl^m Abfati utid Vorchfii> 

. le verführt werden. Oiefer Zweig des An* 

l^Ues und der^inoftktYUren UefH^ (ich ohnt 

r 

Zweifel hoch bi£her tireiben > und mit grceäe. 
rem VortlieUe) als der Kornanbaü, henutten, 
da er tbetls in den Gegenden» wo keine Gc* 
tratde i^ehr fortko^nsien > recht gut gedei^^ 
tb^ls aiKh au^ einmal meliert niltzUdie ^j^ 
ger de( Staates bef<^b«ftigt> und mit mfbt 
Vortheil ufid Be^u^mUchkeit etns^ha und 
kleidet) 4« det mx dem pflügt erworb^it 
Schweifs» 

Se ibdet mai^ au(^ in allen w^mertjfi 
.Gasenden den Wein im Ueberäufs'i an^ bi^> 
4ten bekommt er tade& im Waatlande , U4|i4 
<Voi:iügtich ftm Geaietfee« Hier ifl: dev wei^ 
Üyiwcin^ oder der Vin de la Cote von ein^ 
<7Üte> dafs er beynaha den alten Rheinwein 
va^dcäengen ktennte^ Dikin ift er g4U in 
;Nepcbatel und Valengttii im A^i^« im 
nö^rdlicben Tbeile des Canlons Zdrich ifi 
ClieVe/ Untftrwa)lis> bey Scba^JAufan um) 
iiiiRbeinihate, ia SQlothurn)1Fxe)^bUrg ttml 
.an den ^atieliUchehLiMvog^eyeo; aber aUl 
.diefe Wemt in dtcfen:6batiere& G^enden ^ 
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voller Lteblichkstt nicht ikn; italienifehen bty^ 
del!en man fich in (tenen Geg^Tiden bvdiermi^ 
veldie gnt keine Weine eigenthümlich b«uen. 
feero^deti ik 4tt vdn Zürich UVid Schdthatt- 
fen faVKt und ^ftet nur ttwa^r vtrwioehnteii 
2ongc vttUtg imtrinkbftti . M«i SiMkt dthte 
dk itflliemfehen Wein)e fid(^ In iUen Sdiwitf» 
%etkftnten)i^ vonftf^ich aber in denen tn In^ 
Uen |;rjen%enilan) wo lie den geweebnUoktii 
^{(chweiii an den Tatein .rammclMn» XÜk 
TDthe KeubuVget W«n^ der tuch kn Camoft 
Bern nräedifty hat noch u^m dtn^ tnifeboh« 
VHiea die v^rshgUchfte OÜn^ Sh werdeii 
bonntUeh nach Schwaben uni dtmtibflMi 
Thelie ttl^ltn^v twb %u«i Theil In dit fhtti« 
M^^dKtn ftrovtitten in benärthtitcb« Mri^gl 
MSgefährt} «kl Qcund von den (mß: \xtibm 
{rmHieh hohen JPr<nlen der Weinbe)fe> 'wor 
von der Morgen ki giMi OegnMtn oft mi 
IK^yo^ii^o Gulden beiahtt wird. Ueberlu^qpt 
fchtden dem Wdnftotk die bel^tndtgen AW 
^cchfelongen dea Wettimy das loK die fchioeni' 
ften Hofnungen in «migefi Tagen «erlkeil*: 
Vnd der hMfige Anbau fchadet wicdeir deift^ 
g^ten L$»it durch die Wtpubmm nOLtaltm* 

♦• 
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jj^ktbt rnitaweitdeniien PUtxesy and dem Volk« 
fiürch ^ie häufig dni^iffende Unmaeffigkei?. 
Jon Genuffc. 

Dif iübrigeh edleren Böiimfrficbt^ baoer 
Irtan an aUen Orten der Sefaweiz in Menge; 
■lle GÄUungen des Öbfte« , die fohcenftcn Af- 
«n^ von Aepfetn :uüd Birnen; von* wekheci 
kxteren man ganz« Alleen angepSaDzt fieher^ 
und die mafi zu einer gaten Sorte eines Mo- 
fiis benutzt y weldier halb etngtfotten, 
wirklieh einiges Feuer ethslt« Diefer *Mo(l 
dient dem gemeinen Schweizer , der zn nrm 
ift, um das Bier, das iiberl^aupt nur wetlig 
geoconk^n wird, besahkn %u kcennen, ;zum 
^avv^nlichen Oetnenk. So aueh Küße und 
iiaäaiiien ; Mauib^ren , Mandeln , Feigen 
und jGranaten, in den wsrmaren an' Italien 
fprxnzenden Tb'slem,'^ Pflaumen und Kir^ 
fifasn , . aus denen^ mos das bekannte Kirrch- 
-^icftfibr brennt, das >edem Pufsgcnger der Al- 
pen (b nüzlicht Dienfte letllet, da es alle 
dacdi.das Steigea verlofarene Kräfte am 
fdmellften und wirkfamden wieder herfiellt« 
Safran wird fehr fcbcDO im; unteren Theiit 
des WaUücdaiides gebauet. . 

In 
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lo allen denen Gegenden, die man zum 
Getriidcbau und xu eigentUcl|tn tflanxungen 
der edleren Baamfrüchte ganx untauglich fin- 
det, oder wo man xu wenig erhallt , um ^(le 
BedürfniflTe mit Beqiiemlichkeit befreiten 
xü kcennen, überkpfst man es der Natui: et- 
nen anderen Weg der Ernährung und f der 
Cultur einxulcblagen , eder unterftütxt (le 
auch aUenfailt mit einem geringen Aufwan* 
de* Hier bringt fie die fchcenfte W^ide h^^ 
vor, die feinften Grareplsrtxe fürs Vieh, durch- 
webt mit den balfamifchen Kräutern, mit der 
aroihattfchen Sefu'ndheit fchoener Alpenpflan 
xen. Wo kein Pflug mehr fortlcommt odher 
kein'Saame gedeihet, findet das Vieh einen 
Üeberftüfs an gefünder, nahrhafter Koft, 
Wo der B^uer nicht ginmal" feine Felder mit? 
Scliw^ifs düngend, mit aller Anftrengung, 
die Ausfaät wieder erhahen würde, da fieht 
der ruhige und froehliche Hirte feine Kühe 
im. hohen Gräfe wtiden, und ihm lelbft die 
Ruhe mit üeberfhifs und Rtichthura befahlen. 
Diefe Art des Nahrungserwerbes tft für dat 
ganxc Lapd hcechft vortheHhäft; denn unter 
aHen ErdfWchen erxiehc die Schwei^ auf ih« 
ren kaHen Alpen und- in den daran ftoflendt^ 
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fruchtfeat^n Th^lerh die lorflp Wgß^n Kfa^utet^ 
'daher das fchos^n^ Vieh, w«lchea di« ichmack^ 
haftefte Milch uiid Bauer gi^t» whI einen 
K^re^ deften Wohlgefehoia^ und-Kraft faift 
das ganze Europa kennt. $<^ ^rn^hr« das Glar«! 
neriand in einem B^iirke^ der 9 Smnden ii]t 
der Breite vUnd i'i Stunden infder l«^nge hai^ 
bty ITQOO Stück groi&n Viehes und dw 
1000« Marj^en« v^orinn di^ i^mtUchen Derg^ 
^ingetheilt find, werfen jährlich an % MilU<h 
lt«Q 6uld«n Einkiintte alh 

piefer uncrmtßlicb r^ch^ Vorrad^ 
ieho^ner Pflanzen ,* welche unter dem Scbne^ 
im Winter vergrabeii, von ihrer eignen Afchf 
als d$m fetteften Ddnger f befruchtet und von 
%in$m leiehtern und retnern Wafler b^thauet, 
die Folie von Kraft üth aneignen ^ der 6% 
Über alle einer anderen Erdgegend erhebt, il^ 
denn auch dem Schwetv^er felbft unmittelbar 
nützlich, reiniget durch feine Däftt den At^ 
tber und giebt ihm oützHctie Heilmittel tu 
die Hand« die ihn feiten in irgend eineir 
Kcankheit verlaffen, Aue den aromattfcheii 
pfianxen dei Glarnerlandea wird der ireflichf 
iSlarner -> pder $chwei»erthee berekit« dtf 
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Sttrdi dit halbe £otopfl ih ^ns der beflen 
St^irknngsrnttel g€braacht wird. Ihre Mm* 
. nldiMtigkeU tft fo grofs, dafs man aqf «fon 
Al^nfpitzen I^apf^i^i^ndifcbr und an ibrfm 
Fofte wieder Mche Sfattongen findet, dit 
am Voririrge der guten fiofiianf «inbci* 
nüTch (indt 

We aUe Brdftriehe^ dle^noch eine« älU 
gemeinen Bebaoang nieht iinterworf^ find) 

( hat di^ Seh weil, an ^nigenXlrten eiitan groT» 

\len Vorrath - brauchbarer Waldungen , und 
wie in all^en (^«ndern » die Manuftkturenfleifs 
belebt^ d^er tm^itr \m Aaf»igt intles Lande« 
iHKiitlkhen Kdchthümern (chweigt, ohn« 
«her, als fehr ^a^t, wieder tu ihren Er(at& 
%a d^keut &ngt au^ ht«r der Ueberlluä 
«n abmnehm^^ Etmge Geg^nd^ leidea 
lehr merklichen MÄOg«!, andere helfen ftdl 
tmr no^b kümmerlich durch. Uri« $chweiz, 

• Ünterwaldeq, Glaru« tind em%e andere find 
mit w^tLcufdgen Waldungla^ von dachen^ 
ierchenbsumen, Birken« Tannen ü.f. w. ver- 
fehen; ändert, wie^atUfreern Thal, dat 
Thil Avers ifls Gotifattisbund^, darben in kah» 

/^ler Naktheit. Atioh l»t d«: Camen fimi 
- C 4 noch 
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noch TAr Sämnt imät^obt WiMü^Kfii^ 
dtrIuM, ein Waldrückehi erOrfckt (ich ÜA 
durch dta gffliw ^Mtknd^ Zväith hat Sm-m 
jien Sihlwald, und die Sttdt GoficigeBihcen 
Bauivald., der ibaft felba^m NiederUndea 
MtübcuQi« liiifeite. l^agegen wpchfen ^ 
andern Or^en weder Stauden , no^b B^aim» 
Selbft di« Viehzucht, ift dem Anbau neuer 
Holwngeii nachteilig, w^ fie fowol den 
Plati zuL, den Pflauzungen eiiifchraQiiken mu% 
als au^ die neuen Anlkji'aire ihr^m gefshr"^ 
li^^n Feinde dfiinHamyiehe pxfiik gi^bt^ 

Diefem .ficb einfiiidendaa Mangel hti& 
dit AulQbidufig des Torfes. einigeri|ta(aen ab^ 
der fich in alien Tbtitlern ohne ^jibe und 
Roften graben und bereiten Imbt^ unfl deaa 
Lande einen um fi» gjraerseien Vertbeil ein* 
bringt» woU feine ATcha- alte Futterkncutev 
acn kr^äigflen düng^u ^uch bat man dia 
Steinkohlengfuban, die bia uod wieder, \otsgf 
»ttglicb lehqsn aber in dem- Canton 2ürich«ia 
K^fiich fich finden, zu her^uta^en angefan-« 
gen ^ und fia in mehreren Stxdua zur Feue-> 
run^ in den Fabriken and vielen Handw 
ii(^ckaßi&i;ta aiÄg«fQJu(i In aoder^a Stxifl 
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^^iiti luUc imn dicfea Bedurfniffen noch mit 
Haderen Mitteln ab; wie mit der Alpnft et«. 
"Wdche di< Ebnii^abnQr mit groTser Müfb« am 
fnde des Somnu^a auf den Bergen zafam<P 
9)«nle(^, oder mit dem KvihmUle» den maa 
g(^()^f c vQx Fe:Qeruiig benotit. 

, ' ^ lene hohen Gebirge, <Ue deqn erftan Ani» 
biictce (ich fo kahl und unfruchtbar aufdrin» 
gen, und nur haechftens einen ThcH der ve» 
getubiltfchen Scbcepfung zu begünftigea 
jTcheinen , find aber nicht fo unbelebt » fo von 
fller Th^tigkeic.und Wirkfamkeit abgerchnit« 
|ea> als fie uns voi^oimnen« lene fruchtba-» 
len, markvolkn Krs^uter, }en« nahrhaften 
Moofe vt^eien nicht, dem zahmen Haut» 
du)|re unerreichbar. Hne Menge vUderThio* 
fe danken ihnen ihr Daieyti , wie den wilden 
lUUften ihre^ehaufpng^den j«hen AbiprüngenT 
Ihre Sicherheit. Die lagd ii\ daa ebzige, 6e« 
. verbe und Nahfungsmitte} manches Schwel* 
^rs. Die Qemfen, wovon eine Gattung nur 
.die hcecUßen Spitzen der Gktfcher bewohnt.« 
i^infi bey dem iiothwendig fchlechteren fpar«» 
;pimermiFtLtter4ie kleinere ift, und die andere 
dk^hwiiX iniiolzQngen «joid Gfet^ichea • 
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«ufhaelt, gcwachrcn ätvhi Alpenbewohner tint 
ßcrchs^ftigung^^, di^ Qin (o anziehendere Freu- 
den mit fich flihrt, vrtjl de mit fo unendlich 
viele Schwierigkeiten und mehrentlielli einer 
tnhflkenden Lebensgefahr verbunden iß. Diefe 
^naufhoerliche Aufmerkbrnkeit hiwmf , bit 
die Thiere ai^uATetd furcbtrftm gemacht; im» 
mer mit gefpit^tem laufchenden Ohre geben 
de ihrem k$ergH?hen Futter trupp weife nach ; 
gefchwifterlich thciUn fie ihre^ felbft ceftert 
in der erq^fsten UnSchethett weggefchnappte 
Nahrung; doch (teilen fie meiftens achtfame 
Schild wichen aus, welche den Trupp bey et* 
Dem herannafienden feinde mit ein^nv pfeifen^ 
den Tone warnet; und di^ <?^fibr, welche 
die Alten bedrohet^, fcbeint ÜA in Forcht** 
famkeit und Scheue apf die lungen inftif)k^ 
tn^ffig fqrtwvererh^n. WiM fpringen, fi^ 
bey jedenv bedeutenden Laute» der zu ihrem 
achtfamtn Ohre gelangt^ über die febreck- 
Hchften Gründe; fie wagen alle«» und greifen 
in Sprüngen felbft d^ti langer än> den üe zu- 
weilen aut fich in die Abgrunde hinab» 
reiffen. Selten bringt man jungelngefangw 
ne Gemfen foweit, daft fie fich zu d^ zah- 
men Alpziegen, gewcebnen , und mit ihnen 

zugleich 
/ 
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ftpgltidi ve{deii% O0ch gi«bf c« th^ fin« 
^elne lkyi|iute. ^ar im Sommer bcwoimts 
§• di^ «igentlichiQ CtUdcber, üod der bereit« 
Ufecfaende Winter dncogt ^fie den vcnn^sen 
T)»rlerQ xa, in 4mn Naihe fi« $ch nnter 
li«a;<Qd«n FeUen, in Grotten nnd gegen 
Levwinien f^efichertfo Kiqfteni vor Teiner Km\m 
■ ' btwahren. Woirtetn^ di« fie «oi dem Sehne« 
kämmerlidi herYorfaohen ^ und ihre ein^igt 
Kfthrung; die S«liUekinen /die lie mit lenfi 
ierfter Begierde belecken ^ und wohin fie (be« 
(iuiders nach dem Fifimat im yrae^land ) im 
VoH n wnd Neumond in* grpfsen Truppen 
walltihrten foUen^ ^e eümge WoUnft, gii4 
^ fie lehleppea (ich kQmmerUci\ durch ein 
f^e^i fttudenlofea Qaf^n, l>is der lorger 
0der ein F^hltiict aui den Klippen ea <tidet 
^ ioUtn ein «iiflerft x«hea Leben hßkm^ 
eine Meinung ^ welche wiAr&heinlicft wohl* 
ficb «lif ihre, in dar rauhen und kahen Lnh 
ccfia^ne Feft^keic und di^ dicke Hant 
gründen fpag« welche die Schaffe entfernter 
Ii^er fehr gut <rtrageat Ihr Fieifch wird 
fefar ge(ch«ut« (heuer befahlt» und das Feit 
vtclfich bcnnttt« Man bereitet ea fonüglich 
^khiin im HaaUthat) «od handelt mit den 

ffhwarz- 

Digitized by VjOOQIC 



(cbwantg^srbten, dk dem Stmmte tun GUn* 
«e nichts nachgeben, über die'Gitmfel tiMh 
Rani«! Da il^e lagd fo altgemetn ift, und 
die« Scbwierigkeken de^lbeii eher den Moth 
der Scbweizer aufeumontern, ab ntedertu« 
dmcken icbeinen, fo: hat »an in einigten 
Cän^onen, wie inFreybi»g, Veranftaltün» 
gen getroffen, fie y^ dem Sdiickfaale der 
^etnbcckc, die ßcfi bis auf wenige Indivi« 
duen fad gs&n^Udi' verlöbren baben, za 
fiebern. MarfcheBergie'fiQd.fcjis aof eine g«^ 
wiflfe Zeit den G&aaiknjs^trn verfchloflenf,^ 
und thaticfae lagden Uberfaaopt; nur wenigeii 
Tl^lnt hmeyn olfoi; - - ^ 

^ Bliedefn gdb es mefatere Steinboecke in 
den Alpengegenden. Kit ii^tn fie Nach- 
IkUangen bis auf wenige fiidividuenNnisge- 
tiktet Ader (ie th ^fegenden getrjbben, wtfrana 
fie nur feilen hervorkommen mfifkn ; denn 
nur wenige Leute äer Gegenden' fehto^ifar 
ganzes Lebe^ hindurch ^inen einzigen. Sit 
find fld^ker beleibt als die 6em(en, und mit 
einem weit grcefseren Geweihe , als di^e, ver« 
ieben, das zuweilen bis zur Schwere voft 
n Pfund beranwschft. Weil der Stmkock 

nur 
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nur 4fe alterhc&cbften Alpcnjegindcn Ge- 
wohnt , fo hat er eine biegfamere Gefchm^t . 
4igkeit des Koiipets erhalten, die fich in den 
Ungebeureften Sprüngen leigt Die anhal- 
tende » fteye lagd Im aach fi±on feit langet 
Zeit Baren und \ViElfe aus den Gebirgen Veri 
trieben* lene Hr^den ficb nur noch ini fingel« 
bergerthalß und OberwäÖfe,'fo'2ahlreich fit 
auch, der Menge. yan Wappen nach^uurtheilen^ 
worauf (ie erkheineti, irf alten Zeiten gewe-' 
{cn feyn moegery. Sh haben (ich zum Thetf 
fclbft nach^ivoyeri und der D^phine ^eto* 
gen. So teflen fich auch nur htechft ftlterr 
Wcßlfe urtdHtfcht anders ei$ im Winter fehert. 
In den Alpen hat daher dtefe lagd den gan-^ 
icn Vorraih -Ihrer leberrdigeii Schtepfung aut 
Berghaaftn; «Bergfüchfe und djis friedftrtigi 
Murm^thiev befchra^hkt*, das in deti Pdfen 
^er hohefi Berg« bauetj durth feine Fettfgffeeit - 
dme leckere,' nahrhfifte, der Alpen kilte an* 
g^meffenfr Speife giebt , und eirtem gröffert 
Theile der angr^ntenden ftvoyifchen Bewoh^- ' 
Iter Iebem!«ngliche BdchArftigtrtig und ein^A 
ffim yrtr^gUfchen Unterhalt ^wathrt» * 

Alle diefe thiere bev&rkefn die Mitte!* i 
ftricAfe der Alpen. Aber atith ihr boBchftet^ 

Gipfel 
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(Jipfdj^ nicht t^<lfc tuf ^^ ^ Wm 

piüjtt ^9x grtß&te Raubvt>gel, der titmtnti^ 

^geyer, vrekhelr Gemren, 5tiegett, HaafeDv Mülw 
tnclthiercratibt, ja fclbft jüftge Rinde): angreift^ 

V u&<l düii w^ Reich Aes tnitttk GeifICIgeli 
brapdfchattt, ,dfH| in einet Menge von Fäft« 
m^;^irkh'ubnerti| l^chniee>- und I^ebhi^neiDi 
Anetb^nen, Sdi^ft>Ien) >vilden Enten 
Gflen%), und and«m VD^kirien die mildem 
t;nZ<^Oltn 4er^^p«ti beVil^dn. iSin; Men^ 
1^ JM^deircr Ranbvcegel, Stdt Adlet wdFalkeii» 
§)^n^ Und Kathteülen Wöhm»» in fetjfret 
^4^ und nnhnien iTheil an ühxst lägd. Im 
Igbriiio ward ein Mann i^ d^ $ttdt 
$chwelt von «imm Uemuiergeyer «ngegr^ 
(sp.) und ulletn ypa ein^m h^ufzueäendefl^ 

. $i;^t^e gerettet; und nut nudi vo^ «inig^ 
l^hl^er tifs ein Adler i« Cam6n &em tutt 
%th^^ und.ein fie^nj^hrig«! Kind vpn detli 
$choui(& «iner Bauersfrau , die ruhig an d«r 
Th^ ihteir Öüt^ lafi und nüc ihnen Fpieltt» 
Auie|i tn Pifchen )iat ^le Sehweite den -maii* 
k^hfältigften Üeberfiufa. Die Por^lan del^ 
Gotthftrds find i^e delikuteften ^n der Welt» 
y^w^ fengt lie-nu indprn Orten tjh 60^- 70 
tfond l€hwe^.r Alle Seven fiud mit den laMk 

feidl« 
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f«tchftcu Gattungen gngffliUt» timd gewcbren 
gjeradc den fchoenXten Gegenden eine man- 
liichfalrigkeit im Genufle, die der Aelpler bey 
ftincjt einfachen MUdi gat nicht begreife 

Die gewcehniichen tagd r und Hausthie« 
\t bat die Eidgenod^enrchaft i^mmtlich; aber 
>Kodutch (ie (ich bekanntlich ihten werentli*. 
^t^s den ihr ajleta togehcengeti Vöi'iug 
y y^irbt ) -*- d&» \^ die treAiche Zucht ihre! 
Bindviebes. Xjnter ihnen findet man die Stiert 
yoiti hfechQer $:harnheit ^pd ^ Ideale wie«" 
der» deren Kr^Et und Autdruck »an fonft nut# 
loC griechifchen u^d roBmifcbm Denkno^lern 
bewundert Sie find fommtUch mit dem Adel 
kWr^S^ WelcJsien dei: rauhe ^x heitere Hirn« 
^kfiricb> dfl$ einlache liber kralhVoUe t^uttet^ 
Flüche Lufc und W^ide felnea Zceglingen er^ 
tb^ih. Die Nq^r hat ihrem Mutfae felb^ 
fin^n InOiakt eingtepfUoit , fich gegen dtft 
Angriffe der F#inde xu (ichera. In einem h^i«. 
b«n Zirkel ge(UUt und ihre Stirne aus^srts gt» 
^fhrC) treiben fie «inen jeden Anfall lurdck. 

So dur&ig ^uch im Ganzen die thieri^^ 
&he, SiobiBj^ng der Scbweia» gegen dit dtr 
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fnilderen Erdkiimate) gefaolteti, (ich tdgt».fii 
- wird doch Ihr Mangel an den aeufleren flufFd-i 
lenden Reicbthumcrn durch die innern Schi«^ 
txe erletxt) die fie befcheiden in ihrem Schoo^ 
* fe verbirgt. Wenig Länder haben eine foU 
ehe Fülle, und eine folche Mftnnichfairfgkeiti 
wenn alich nicht von gla^nxenden, doch \oti * 
nützlichen Mineralien aufzu weifen, als (ie^ 
Der mit den deutlichßen Verfeinerungen an««^ 
gefüllte Kalch, und die Thonerde, welche? 
die fchoenften Gefchitre .giebt, die fich in Fei-* 
fenfitzen und HQ^hlen befindende Mond«« 
ihilch, weiche mehrere Kranltheiten heilte 
tbd das Blut verfüfst, der Lavezfteio dei 
. Veltlins, den man wie Holz drechfeitj und 
zu feuerfeften Köchgefchirreri aushcehlt , find 
dafür Beweifes genug. Einen vortrefUcheif 
Alabafler erzeugt das WaUiferland. Mehrerd^ 
Arten des Porphyrs finden fich in der Nsh^f 
dtr Alpen. U;id eine Menge von Marmi3r« ^ 
adWn ftreifen durch das ganze Land hin^ 
Der von Oberhafsli ift eine prachtvolle Zu^ 
fammen(etzut5g aus mancherley Farben att^ 
roethlichenä Grunde. Andere find Purpurfar- 
ben mit fchwarz putikttrt) andlere grün und 
gelb gefprenkflc^ So ift der rai GindeU 
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WiM«! ^Qch i& er gan^ w^ und 4^ M^^ 
nior von BUrtn äl^gtlb)^ aiit rQßftrboft, 
li|€pk«n- JfaÄ alle hohe Setge endlich ver* 
fcMniieii in ihrem Schoofie giplse U«ehlt4 
^ RradHiröljte^W«lb€r> der fch^nfta^L- 
tf^jrftayen^» deren Auffindung mantiofii^ 
Scb^eit^ ^ ^eidebeni ber^ert, einen^ 
Tk^l #r Bf fohäitiigung niehr^ef Altep d«t; 
^pter, !u^ jd^ftfiv AuÄ&ihlr ^ne^Q ttatr^cb^li^ 
cj^n. >J$4ötial jewiiin iau?ß»i|^t. Man t^ish^ 
fi^e oft Uf «föfiien Stflpkeö^ ietbft ^ wigfÄ 
3eaip«r|^ fch)6|f». th$ pmhÜe Kryigtfilgf, 
x^alhe^ -vid^eicht in 4^ >feto««njtdf«ktf /iifui 
vxw bej^ahe 7<?rJfh|afi.in.>4er Q^mfe^^ wetM 
idh<» Öbtr lopö Ccnintf KiyfeiiJiB t^ns^ timik 
V^ith va^ jooop RtÜr» t^kk- JSin «tit«k> 
lirftmdiers von B Cetatfltr^ Ufljd .fclMf *We vc^b , 
^«^ laehr als t Cefiti^r S^hwece^ fn^cbjQi|)(, 
4|a igUan^ 15ev?fl&lb? fajft t^ch«tlN|ii , Jcl, 
f|94 iwiJii w Cpatoö Vß im ^^aiM^i» 
l«Dge |^(^hateiyae,iehjriiclif, i6bhiv> «^ed^ 
l)cerbeitje^ Q^oi,^, ^P »¥» ft^ch ;8bet ^f^ 
Stück 4CYyft^le unnraf. — Vonüglith fi^^^ 
fitht man fie auf den Gotthardifchen • ^ Lehon- 
i^l5tffhen>^ C^iPed' xwd: WeiWer tS«birgen> 
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fcto/ner, je iJcEher'ttiäh ftefgt. pa Aan ätV 
fcSceiti« aber in-^cr SchWeiz Koch nkht 21; 
poltren verfteheti uttä fie geride indeneÄ^ 
Theilet! der Sch«reix' am hacufigften Igefuch^^ 
^«refden, wo man vöh' Manüftkrareri md^ 
Könftcn die Bhhfeßgften Kenntniflfe hat, fy 
il&^den fie joh in die behaftbürficq LacnWef," 
15e(bnders nachTviaylaitd, verfötitf,' wo mdtf 
fe toffluett üiid^diieHt: ' Sälfj^^ttttd Steiit^ 
ftb «hdet >Gch 1i*u%1irBiitn4%6iHkoBl^* 
ilÄ Vortreflichftöh rj^rr Ije/tiahe 4rt eiheAije^i^ 
em Katimn*,' S^itefsgifafe, ^^glan^ uti# 
Bl^de^ in WäIIö ' und €if«bbihidreh'; c ^ar^' 
kiSt' und Kie?fs V,**^ ^^*« >^^Sch:\^fe{3^' 
iJIfd' Viiridkttfe! bey Ihn* ÄPÄh ttiiksgm\ 
dien Ä!peh ufed Itti ' t^fignltter ^Thafl* • l^tm^ 
agÄ'SehvTfSfelrWder iVoftiPcffichften^ Reirti^' 
Kteft -l^ey Bi»y lahd fo eine ^Meftge Von tmi^ 
deten Mineralfett diV Att ait verfchietfenert' 
©tteh. Bex , «evieuk, Panex /ia'Rd^We fiW 
ife^ Saliwerkc ivegeii • feer^hmr,' iS^ftn i«^ 
mi^n noch einiHd w^^itlaBuftigfeV #w«hnen 



Auch alle 'eigentlichen WetäHe^ hafectf 
die Theilc 4er Bchwcfe düfetftirrifen ; G(^i^ 
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Iprunge, ^düel^euis, d«r iOghlbii^iin iimQaJI, 
di^ grcelsere und kleinere Binmat, die Aane> ' 
fMe A<Ji»;:fä>1}ilwl dfT?G»ifbapd.to4!cfcige an- 
LxfereCaötdihev.'^i^Zlwiohfifc., yi^k^mAl^^ 
-aig, iremil>Iß>iiieni imt Heycn milerrolfehc 
öohd in^sSböiH angefpfcftgr^ Kupfer; Qrm^ 
fbUndfieiiy Davos/ Qlarui; und goIdhaUge 
.6tuterti dielesi M«jtaUeS) Shten; Blty*«rze iitis 
.|*arkat<rtl«l> tmd Grauboftdecn;; Eifeiv.dtr 
tBeez^bcfg vml ^r gani« I^nr», wie aiicilrfli- 
•m^f .Srdie^-ivydrt €wubliridt«n ,r Wifi^ 
•^•Zilrcfe^ B^fjni'fJflt^buwm^, Wmervaiöfeli, 
Soloibiim Uöd Scbtftwiftn^j Qucckfilber dt« 
*Thal iValtel^ginvjBero: und, Sqjf)t|l(ti^5 ll||d 
ftnitt^WMv^tmlthm^en «pcbe^brei^tQ^^ 
•ttr. Abi»; nur daa-Ei^en wird üi»t^r.den M|- 
.tallen tnk b«sir£Ql»rUi;^ni NutioQ bee^du^^ 
ind^m' ^ei^^ndi^in «twiQS zu fpr<Bd& 0«l4. 
-jSMcfain .iA.d9v.daft üuel^ag^flardre &<Mt 
,vmJlQM(^imfy^%9tiAi^ fibwi^icht. ' A^e 
anderen mit inineralifchet^l^i^l^fhtiiinerri, K^f« 
fchene Laender haben fic in einer gewiden 
"Tiefe erft , /(krihw^fegerf' djfc ScjJ.Vel^ tn dieCet 
JEnifewiUBglivofbiör ;0b|ra«cJ»i^aöFe: WafflÖr-» 
X> a maficA 
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Atti ihn^ bereitet fie iich daiiiti ^ 
ffQÜen Vorcfißdie tnineraUfeher WtCTer and 
'6dtindbrotiiien^ iltren hc^iAwifk&meKi^ 
te grofte fcmei9& Sek^tze vtrittiKi^. Eine 
Menge fon Schw^dfelbfuiuieti finden fich 
ibirdi d|i ganie ßidgenofleafcittft ^erfireoet^ 
'irorz'aglich sber ift «itief im Campn Scbwck 
«nf dem Heken «iefkw3rd%^ den nitn ^ den 

r fiependen :rar fieqoemlkhkeit, mit* tixPtt 
Mauär umzogen und einem Peehe verfthen ^ 

'fettt; ein enderei^ lebr benutzter bey Kreitin» 
gtn am Tlmneifce 5 äOt Langemhal in Bern ; 
lAier «n dem Loppberg in Untet^lden ; iti 
Uörgen, ziK^chen Kikhberg undBW^likon; 
, rfc^Charmä;f in Fceyburg %tt iphuigtn im 
^Vaatlftftde; ece AOGh hat der Sch>«irmcc 

'^di fi> febr an imiiin*altfcbe Wafter lind Bcd^ 

'^(«mrchiit^ da(s dieTe tineftTbeU {einer Haupt-» 

-iKNillllfte aannadMn^ 

D«r ibEtkfte SattetbvoAnen , dar (elbft 

im Pyxomiter tfi Kraft «berttefitp ibll^ 6^ 

'• - • . , det 
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dW (ich tÄ ^l Mbritx in der Mftte dw Eng». 
iinertfialea. Er cntßeht aus deh vimoüfdii^ 
©Mhrtiälifcheii Adern' der nniKegenden G^tn'^ 
den und wird fo ftbrk daVön pKhvtzn^ni^ 
dfl& er iii dhem Pfunde 1 Unx^ itfOran fo«' 
iiefcn Theilen enthaelt. Häufig befticht iKn 
befondert der itäHsnifche Add^ ^^ ^^ ^^^ 
üht fo gefutid« uiiditklte Lült; 'dlifi die 1^ 
ftfr oft int röliti^ tlttd Augüft eintuKefeen ge«^ 
ncethtgt Jirfä^ '' 

* ^ fi!hs der ^rSIinfifteri ft^ft fi^dter tri» 
ffian bejr Ihrden Idi A^ir^fruf- ^ir'fiad, dii^ 
ffidori Tacüusf Irtnhte und Üüi näfeüW^r fleh um-* 
Hegen A;n tSfegendih ihiWC l««*iirf^eHbei!Wi^ 
feh linumirÖrbdiener Ztoflüß^ihrtt Menfcbeti' 
ftrcemtbiei? tHJahtlich zufcfrfÜJhrföt «e»^ 
Bcquemlichlieit xini Gefundfrtit fiii^B Meng^ 
von Anftatten getrofFen Ehi' "^ 

i^oA mehr beyl^ähfe wird dtt hei(hr 
l;^ukerbaä In Öbtrwallis befüchr» Hier trift 
inärt ^etS^iDehnlidh Leute vo'n tiün Nadonen, 
btfondet« ibeir ftÄ den ganzen Bemifcheff 
Adelnder iiäi eine zeitling trotz der Unbe- 
quemlichkeiten der Reife Über den Gemtnl, 
Da und 
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ia§4 .^gfßcbut <kr w.ei?igeqi/Bff(ju«KlfchkV% 
tßPo »die. c| j^iqa B^d« Idbtt ajnrreflfeo konmes^ 

9^{ld.Tf,viT^^aBtfte allein ^iftch Ce gen^ftn^ 
i|i;^ jenf r gelcl^wefUchkeit 4«^. ^«ife^ t^b wii| 

fen hab€n aushauqn mdfl^n, zujj^ :TJ|eiJl,at^"jij 
»ulielfen gefucbt, obgleich er noch immer 
Vfftßt d^u L^o^jE^fsen eifte d^r balsbreehend^ 
IJep i% ^i^i^i^ian^^in d^ S.cb\yei^ ?nttUt Di<j 
ajfdgrp yflapfl^hiplichkeitei^ d,fS Aufenthalt 
tigyinj^ad^.feljh^; vfi^xjifin öch al^^^wj^W nicbtj 
4^e^. gmiii ^l)}yl|ea iaflen , - ^ bis mjan Mif te| 
^fii^dig infl5|}fj^ die L^uwinen, ^dfbe voi^ 
SJeit J.U ^/ir .^de«* Badeort ^vpnvUftea, einet^ 
andeira Weg zu l^teo- Vi^leipb^r^^efte {ic.l| 
dieier Zweck durch die Erbauung ^iner Mauer 
^ Ful^e de^, gefährlichen.^ e,^cge||fc,^Q>erhaib 
^er Baader, etre^^^en. Vfeb^rdejj^ «liiteo \^ 
ej|i^ra# Thale Vop, upgchfuiJeBf ^^%ptl^ un^-; 
^bioflen, die der Schnee pie v^^rj^fsj^ hat e^ 
qyie fo kalte LuH, dafs mgn dep.^albert Soirv- 
Dlki^]: b^Ai^ndig^ feueru^g; bra^c|»ti und dj^ 
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]P«Wo]iii«fr ä$s J>öriei .lucht ^m galüien Wifir 
Ifsir by^Q90^ in ibrea-HtidikiaiiJ^Uiben» ](qo> 

i|^ «bl^jii#|Qhj»^ dfinlfit«ten'l(ihjr«a eia^ (4 

nuflg mehr antreffen konnte, und eine folche 
)«$ige7My»^i^mjGwHUAttit|i 4ifti.«U^begei«. 

iffifHini^MAilU^ili >Wtrlf^aibMvt»ii)oitdtr ^^ 

.jg^9chmi fiftnm .MArkard« ^«^Merims^i^l^ 
llfftedi»l^lif9iQfidi fl^ftM^-flMlC'iiffix.fiiflf. 
ift« ei^fi>lch<iteItreiiMflida;ifi)^ 
ik^ W^ Si#fid^^ mokrpi.4)ettt9i/> 24uro«koM-. 
Blende. AftUgknit hier gefenikf>]^,#fs ffbiidip 

«tcbne^^mic^dinr Hia}fMl|Qr4itrflr/.clikb- 
üch^nr.aadfrfebienei) Vfirbii^dill^ %^ vieitl^Mifi 
Vlaubi«. lEti^JMengti mid.diS Minni«fcfftUig- 
iktit MtfüH^mk^n^t w^Qkfu£ii^.2^)t;.d#r 
.Zweck d^ ^tm^ißfdviftlMAtiniy^niX&tnh 
«nge rverkümt, ^jlrceloet. deoi Biobachikr ^ia 
-füi d^ jitjt#r«akaleft*i^g^Mbtlfl^ 

©4 iPt 
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tr iilaiiieir i^ecldilceiie Ideen wltdei^^ arfi0r(>e^4 
üofiiangen neir beieb|^^ Ycifiiligi^^^iMifi^ 
leh^wieder c^rmekt^ öml den fi!%^n[^t!%tifd«lk 



%0Fiifefficlieii iRrfl^PüH'^ i$ 4«« Bfi4 «qn SrinS 
Si^^aHk Weflig^hiiffi^^ iiir^4ii€. Le«ke):M 
•gOa^ififiiV ¥elltet^ dk^ eh«l fcfe«rteV g*«^ 

-tcen; ftte^ «ttibr ]Ud4it^ inM^VcttSSkt ü cUJiK 
suteit: ft^«( jmiti^ietil; inriAfo$c|i«fi«eitftii^ 
4«)tie nat (elbft in die. tauieiibait^ L^nder^ 
i|ik d«ft: tntn e«^ an. d^r- Qui?tt»^eMactet« 
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-tm !^cisiff^t ^ von MtenaU in • Ölia(!lt«n« 
imi$t. Mittin iti VetiDn. Attief erhüt^ - 

-©if^^l j^ vrtsldhe fe befchattcn , immer neU 
'«Ml<l|eil4^ Reite i W4 VoA 4em beirren G<- 
ffUreh^utöin d^ SchikreiiercbariGikt^rii ieitlt 

iäm ücNfW«^ «atew^ fpt^tif dir 

«ÄUKhg fort def ^J^Wl«*;^'' Ürtd 'Wri^ Airf^ 
^ftk|f«f M: uiH fd ^Mn^r'^^ni "gttil]^, W te 
'^k^r di^ nttr %eflfe^t hitt • #ü* ^*h ift^ 
-^i«^im'tt«i iftt^MF^b«^ veriimi^iif^^^^i^ iti« 

cftiKft DtMldifCttl^tl^dir' ^tttH?^rf 'DedtKT. 
niffe auf dfö ftnfteften iebemts^^fJSt Mftli, 
toTcmfiche Bekoeftigung des Ko^rpers und 

'?ie^'jMe4 fcrfdTO!«e«ciirtMi 0^ ihrer 

n^tin«, iBer SdruT^riitriümtei tl|«ntbMea d#s» 
3rftk€t^bk«oc)it]i idt«i wvi^tiiiirttHrph^. 

«ttUhnni JMA^i und Wa ilMi&.ttidi^% Iti. 
t^'Vii ^ { rer 
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-?«tlsf4*WB;* WMd(0^v^ ^!»6MStl In kii^ 

-ißuq^npglpHwiDgt-'j DfeMettltef^lldrnickt 
in einen\ifo. gfoater*fe^W*»rfe;Mri*Ä^ te 
€tner folchen Giite vorhanden, dab fie ihm 
P5U^.J3«jMP|ni^ ,,«itttrWIWl .^efewÄgungen 
erkaufen IfcenflfenjnLVPÄ^d^ I^uft ;ift W Mfip, 
,^^ 4}II^ , itti R^^ y^vt > go%|irlich , . jalld 

%%«feSe#fffii(l^ ntch|/«fligwwÄfftftP«W^^ 
ten^.die. J^mh^|iii9bd«M^rjlMll! <W|« 

^TUfer hahk nt Amb fhoheo^biide br- 

k«it , :^u !iH3^€f(0t&t.r)dcttrlfrofliKd$n*»8ins^ 

benaphbertiev Uiaim>i der Fi^le eiiiheihiikbec 

^efiriedigungefi, dott-Mtivliktuccawclfln! väki 

. H^\m$9z^^ '. Ptfür gkbt temdKttJMur 

-I iQ d«m 
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iem SSftc'Hldung; 'SSfd* gegen* die über- 
flüiligen Beichthümer der Hetmath taufcht 
maix einen Schatz neuer Ideen ein, wenn 
gleich nictu jeinc Vetgroefeernog der Glück- 
feeligkeit, doch eine Mehrheit gebildeter 
Gefühle und heiterer Aufklarrung. Man 
inüls hier fär be^de, Seiten gerecht (ey^^ 
ber Bildungsgang der Natur will es nicht 
«nders. Und gewoehnlich macht et d^n Erd- 
iirich glücklich, wenn die Theile deflelbea 
ihre Gütelr weehfelsweia austaufchen ; wenil 
du Gebirge einen Freyheicsiinn in die 'tbft-i 
1er hinabfchiekt, der g^bhmtickt und ge-» 
Ictutert wieder zuräekkonHnt , Und die ftar« 
«#n Knüpfe belehrt «ad tofhetten. 



Drittes 
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' :.', ::^-h'vV' \ ' ' '^ ^ . . , ■ 

Äeuffefes ^der Sch^veir» 

o^ ^^ Atnffm der Schwtiz ift «nt der 
voUkömipetiOfiD: Naturzeichrrnngen. Wie idi 
^ oben getilgt habe^ fo bctrkC' der Keifende, 
la. der Grenze ifctu)!! irorbereiter, det Land, 
laicht niir auf die>At)niuth und Pracht (inni* 
lieber Gegeiiita^ndt: wird er alimsthlig geleitet; 
fondern er findet in den Eindrücken der 6e« 
genftsnde* auch allenthalben fchon Winke der 
Lebens weife, des Ganges der Kultur und der 
kliinatifcheR^tnAiMk mf ^dei^^eid und die 
Herzen. Ein ftiller See, bingegoflen in ein 
lachendes Grün , nur mit (ich befchsftigt, um 
feinen Ufern Gedeihen und Reiz zu geben/ 
deutet ichop in der Ferne auf die fpiegeU 
helle Unfchuid in den Gebräuchen hin^ 
%velche ^keine Geflade aufser fich fuicht Sanft 
durch fteile Abbsnge, gebrochene Tbsler 

und 
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#» PtAcbt der Solrotfgefaiiu 
ge , mit ^ei|;Wiuli:;de8 Et^ib» äf«r WaOcis 
fslle, ihrer Lauwinen, die der kleinfie Hauch 
Jo dkTksätif ImraifQOfic». bezeichnen die ver- 
^ißdeoen Sdij^tirttf^fi des Chisektvifs der 
iAelpier. «MadThtlUutei. 

Efaedem hielt man die Schweiz ftlv 

änehti mehr als wie ftaxve Wäfie^ey. Die 

fietorgniis des RetTeaden ; imaotr auf beruch» 

^te Oe&brei)^ auf |sehe Pelftn vza ftöfsen, 

4mnn^^ die üaütUn Tfafiekr, die himoitt- 

fcbenSeao, die klaeeA Bieohe (Ihetfthen ge« 

«acht) tind in der nie vorhergeiehienen Ma^ 

ftäset idnea Eii&ldes (bhUi^n alle Bindrutktf 

det Sebeenen %a Verlc^ehi»!». die man nur 

snit Mähe und Angft geiaoimelt ha^* lu 

ksi mäh fieh aU^stfaUg dorchdie «sMuendt 

fietraditong dir N^ur^ an dtaa AoflfaUeadt 

i;ew«ehnt) und auch üir- die. holde UepfHg«. 

Mi reh«irdgerif<^er (5egen4en EmpEenghdiv 

Um nfii iQ^fühit ,^mwintn» Demi lUbft 

Kthlbek uodBlcefie etfaibt den GäHbiBenkrani» 

if^dink fiis ufBiitan^: tft^ nad im Cdmu* 

fümhigeMoAs , «kiTen^flefmrhtttngtn tu dea 

liiilbiOea SchaiwiiveiRMei «MAd erveckii 

-»i/. i h«ngt 
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i^m^ >liilc^ an deii «ä£M» Biikte n e wfe int ff 
^{atar^ und an ihceei Dack(»n/Gi|ripp«w : r i,* 

,T^ JÖenSch weitet ^fSWtciftjfeh die Bchtefti.' 
h^t Um^Landeti 4>6ji<Früt#ahe lockt Tiui 
fende xu einem froh«n-iLiiiäletiflB^' ntt^^lMk 
Städten heraus, der ganze Sommer wird hA 
jirdn aQeo.'reicheh FanuiieTiiüf 6öterd3reriebt^ 
pnd d«Sii%ittpe7#u|Kiifl itder fidhcenen .GegbM 
auf ^Hler jB^biMm Meilge^iuHi c^iUem - : IM: 
. ,trft nichvgecndeterrlfftmltfe^iuöd ^intiffe* 
liaiTe aller ihrer, eigenthlmlichen JUoftbnkf^ 
/eOi kehn ihjmintUetSaedie coiräcab/^ ) : ^ . 

t Dal Un(l ,^«titt .«i^.4uq;eiB:eiMon 
•fibtfi«t i^icLüiit mnzsMi^Hi ^a^birgan'^eidi^ 
iain .to%ireti^ ifh : ßwxh limmte r to te l wut 
Ktmi'sfbn Bergiea ttnqi.tiijglbi.idttrdiAreidlt 
den ganxeti Siium^ vkpA dsefe «heftien ^uwet^ 
len f^ren Schoois %ut Aufnahme «iner gnineii 
Aue» eiües Sees^ eiDeii FäuHei. Dk^^fThsie^ 
itaben indefs felbft wieder ihr^ Vertiehingtik 
isnd £rteh\ltigen, die^mitideh großen tGe-«- 
btrgth.iu&inmenhieng«ii).rund kldne.ilftys 
cken Tu:ht)den fcfaetAten, ihit denen fioh dfo 
gio6ea ;ia d«s EUdit >veilauftn% Diti FlttlTt 
^ .1 ichmk« 
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dicht* «Äjttfid/fQ eflftftehen die unii^htfcür«: 
itoiwitirijfen yctfelben, i^^eklre die iÖeg^etwieA. 
<ttir Sclit^dl (ö^iDfneiiiSHth wh^bed. In die' 
tiefeti^Niedemt%«n 'A^ünen dftufi vadik mit' 
^hfr'fhian!>Af^n fird« die kiciihen #tög%l %{*^ 
ilert*tJ^etÄtifs vöri N^rung f'fer daä Groi,^ 
Afe^'ßltie FaAe ünH S^fetenheit iwcH-dWNP 
Kilii^abe verxiideTr« Bit meiften O^ett^äem 
IMi^uPf^^, die fith iii mehi«rän /tl^netK 
Wi^lti 'die Wolken veirtaüfeft'v -t^thttimviW 
m^m«^^\i dünn wf^a^^n-jungts fmetitbAJ 
Ä- irihl , ^t Dtei^irir,^ ' Pfintyeh , Thür-- 
ifif H , >t^ah2^fei:n , • ^t »eihitflnett Hiitfcrf 
laiiid Hieerden reidi ftWrföet. Ofi b^lebiy *mi> 
VttfdMBneit , bey-der ^rtite, "eht v^lö? G«u 
'^IM srbett^der Mettltlren d^ Qmvt. Sc*^^ 
ilife,^^ddie^die i?lü«fft ÄarchföhneideA-*M# 
ü) Uififi SüberweHel^ fich^ um ^)i üftr IMM^ 
iite5^Wir'*tner Pe^ßliftilr*^ön- &b^^'> 

Bäuferri 4>e(bm, ^irv^ lithgUt^ g^<M»ieiif 
Wiftff^ «fr- d%cÄia!c«4n der Seife fich Yotnü 
^^KiÜkd'-^nSltdl in; den feifen bki^niDuft 
^d^-mne eriifcht;'Jkft«fi^ riefdndc <Jilelftft/ 
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tki» hdIfP Se^» j5*<in|^ einem lyajiHitp^, 
IfÄwr «lyptifcktv. im ^»«1«« JP'»fo?> J¥<»»^ 

1P9 vtrflaifeht, di^.Uffgil .afjphiih^t^W^iSit 
liöta>itft«jg«n, — fli«s ^ folgt ^i|^m^. 
10 eiiaer, uo^aurbro^h^nen Rüh/ti J^^nffi^ 
ficb tiiliWriftM^r M», und e^^i^t f)t||. 

Qll^ti G«&uflre^ Q^c 4l^l4UKt ef (id^ la einet 
l^HßB» Wri^ii^«^ fi<P^ verfchlöffeöi d^ ficjl 
ife^ttit*. Wiedff in jein bmin^re« Thal Vi^kfrÄ^ 
; o^ fich m(t tlaem l^el endig« » wövoa er 
dS^^%ä^ei>fteAu9(ichf beherfcbti i^tm gehf 
d«Ä:Weftwi¥4eJrf%t 4«ftMö<J^«n bqp|iail5U«t 
H^. d#^. Thal entlang.; mut ^inff FÄU% 
^^^11 Se)i;^|t^ ^n £,9^1» ui»4 Fmchibfiltpe^, 
i)Mu)i( er m^to ««» j^ kotw^eiidctt Su» 

öeiii 
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nn Haine vö« stakten Felfei^ie«i|)&iig€ti, und 
iHH- «f n ki«iff€8 in 4ie Berge igtftrb«4^«if^ Loci 
6h«int fhiil^n&its v«rmmb«n %n l&fl«n*; 4i 
^^gt' fkh <M^n; b^^fid wmikt er eilU 
fkitUiig' durch ^s feuchte Dofikelf über dM 
Baifön Boden tiioweg und pt(ettlifch fkht-ek 
medev «ki Weites Tlitft ftitte ^A^n^ ^rcfefti^ 
ftit eitHttl-fAUdea GfüM^bidiftutt, «n^dM 
fi^iie^clie £ti9&ink^^^^|j*UMtr Klüfte iA 
•^ faeiteMT^neftungen 4eff iäküUfbMft '^m 
mma^ieik. ■ -"* ■'• ' - ' -^i 

fct .' w . ' '^•- -^ ' ■— *•• ' • -' 

. Und Dtth 4ei Pfftchtiroime, ^t Uii 
8dl w«f«tfrg#^(i»4^» tu 4^1^ Ei^^tUmiktf 
keiten. erbebt : der Anblick der Gletfcher^ usd 
tlii^ EhkUw4 n^detngeniln^^ihMb thnr 

Sclurtdrufigi^, knk ^ V^mtiämmp^ U^ 
Ateigeffikr.odk fiikeiidef^^efiil«/ beyf]Hk^ 
fem oder 'geiittbteiiY W^m^f Jm 4lMte#rf bM 
iter DunkdlieiC' und im R^mbög^ifßgum 
ibrer Be^e; Jkivicitcluen >M>el ^er F<tti« |wi 
M^laog«i^x»i«e<£ch' zäuberifd) ^ntet^ aHM 
^chr^ckaUTen ilMEN«fe^M#witcid;)S«ll#« 
ihr AnbUck bey uatergebender Sonne tft hlU 
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Srfiriftftfliter geöigt; doch wer verßcte tt 
.ftberfiiHfli^^ Hfrr frirtfer ,Ichöe^eii ^rhaböa-t 

$M( i(i Wpm auftuUtt&n und-4i^ Ge^^cclK^ 
nUTe in Jtn^üüd\inpkd£n^EofVfm^ iwt ^ 
Jgukanft ic^;«ir»rti:«tten ««n^oecbte« * Je^et 
l^iil^r, bat nur die trattrigtn ächnri^diliu^ 
Siipeit^EmpfiodCNigen/: noch Jtut. Qüfteätäiy 
Ijjbigg V , <K«%ihn an die Vergait^^ühtti ikitlinet]) 
Vikd venQJlm ^b Tcämm^ moht auf einq^ 
Klaiiieic der Eindrücke leiten »fo ift.fir ihti. 
alles das unwiederbringlich verlohren ^ . . waa 
ihn ehedem emiückte, w^s ihn tth0b^ waa 
•r fäs die Ztukoaft ftch aufiuabfbcn treckngt^i 

Job wlU et hier wagen einige Gomelde 
iRlkder as^ctklrifgben , waL<;he ich mir bey 
4$m^m^t imkmn |;«nzcnLfbeneinindrU^ 
ckinjrerTiicbte» welche fclKft dis wiederkeh«^ 
vende Bewttßfie^n 'ntddfer in ftieine Empfin«^ 
AimgeOi in die vermehrte Offeilbdt meiner 
JStsfp&pgUchkait verfchhiDgen fand; mit de« 
lan Aosbildttng-i^d.VtrfeinanBng micb ')t^ 

ni:i J Öai 
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öti g^nxeEigentliQfalbbe du AenfiMI 
8er Schwell •tongt von rlirer iitneren*Stmk^ 
tut ab , wekhe durch dSk hervovftebendf « 
Uckth ihrcftOiripped b^fttitimc w«r<kti muJltf^ 
Allein- di^ Berge inschiD du Eigene. 8k 
b^timmen 'die Schcehhtit odte das £fral^en4f 
ihrer Thä-lcr, die Ufer der 3eeti, den Strom 
deir F^e^ TeiM. ihre diehr odeir weniger 
fehoene Fari>e^ die Kktbek 'ddct den ScbattMi 
(des (AraTet^ di^ Eigettrchaften ^ Wxkferjuid 
ihrer BebkitUf%» AUe SvHfim bxengen ja 
ihre Bildung nsoftblc&jlitb; Und die leifete 
.Wendung in etn^r mUeichf boethft unbiedeu^ 
teoden ErdblKfe vivathdiert auf einmal diePb]r^ 
fimomk aller Objekte. AUet wm maierifcll 
beifitt) ^s mah mit: ^ BenanHung eioaa 
Profi^ikti^ bteeiehiUt, ^t in der Crebirpi^ 
^erketttul]^ feihen einzigi^^Giiuid. Diaa aUaa 
Bi^ Wahihfitcn , die eip ftder Schritt in dif 
fetAwch defll Reiftndea tixfiiiiogt; 

In Äi^r Hinfichl hat dk Sdlweii meil- 
kW» iUtt^geganftftnde, vtomk fie ihre B$^ 
|;endlm fchittliekc: ÜtH£tit anigabreiteteTbl»- 
Icr mit ihreii fanften B^!|^ikkea^ die Seaa 
Im ihrem yier, dh FUldb B»t ihren Wei&o- 
Sa foUeni 



Digitized by VjOOQIC 



MÜ^i titid eridlMiv was f» i^fbii^rslich 
befitctf die Alpen ftitt der*yolkn:.Pttdic cM^ 
* »»iimgfdkigAeti Sttheei^teti ' und Sc&«ck^ 
n^«/' Der RKiin befchtacnkt meine Schtlde«* 
tungen irnr auf trefl%e Sfienm. Darum tikt 
IRsr die vorttigiicfofttoi i 

SchM'dirj^ngani^ lA t£e Lsender ^ 
MdgenofleiifdMft, wenn man (ie lum erfteh^ 
Mße"4i^y BaM"> betritt, l^tet dth aufmerkTa^ 
ftfen Reirenden>feift auf alle4mSehalihetteti 
derGegehden/iie ihn mitdem.ganieiiReicH^ 
thum^ ihrifs Cäcchelns oder £tiift^ erwaflen. 
Sie iH^hen ^Aifgl haben üdiThier gerade ^iit 
,ttlb breiten Berj^äl^en geendet »^we^e fieh 
%lttt tiMi Ide^ib^ ilraehAwren Thsler eita 
i^idit^tlfeii %lliiiliii\ um ^M Lichca dotgcA 
Schatten etmtiMtiblMqt, dem beUtntMlne te 
tpade^ ettiigeDimktillriten hiiftaaufetzen. Ik 
weniger ma^^d^tY« Abhcnge baisiericr und 
graufende Hoehen, defto thstiger (ieht man 
^t 'Menrefteh/da^rt^aobe zu hueienJ Statt 
tWs man nflcAher nu^ ainulne Z^egvn' helttai 
«inem Hirten ' tmter einem Jeiiizigeii Bäumt 
ftcrftranet gtfaftn^te'^ fo jg^efdetb^mn^hier Vl 
^ bimtis 6i«rüH des Lcbeni^ in gase» 
' - « 'i Hau* 
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litt KiodfK und Kn^^fftk .^f^i <ä|f^« .(^tbf^a 
jgroficr ^eenkiit von Kif^itlfhji jn , W^t h^ 

$ehoriiftei(ifauche aus dem gr^en Schattm 

<i»äits :^iäAlM<*i^i| ^im4>l%D«i,fch|i)|#b 
:ttgiileii:lla%i^, d«s-mu^ ^19 Wt^l^vf^ 
^etttea .tebUwb ui^^fiiilfr Ann &h|rs«[l 
dijaun« HiHifftl lÄj9wi i#4/ifr«»iW«l> bcrfwfe 
Afbt. IMtf^ift a|Mb ^^tOMPi^ftr f(bw^M 
irffiMir ;Katiur',.^Mtr vielmetKafOfc. itfr^ft» 

UV E j Nati» 
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f^tor itr ihm Acbek fingt ; «^ ^fer larcheU^ 
liel^ar flrh QaelH) "ai^ wenn fi« ans Uim neuüe 
Si^kkungen tranken, die Ba^ume fisheinea 
ft^üiÄJUch imk WirtÄnier %xi fpttdien:, önd ii| 
.f^etn Ikv^ der Sehtiepfong iftiiiernoch Le** 
hm ' ttiid Wirfbiftittkeit , die nmtr erft tie% 
ins Land in jene geheimen ScHatier erftirbti 

^eidie dije Sedte iri Beaei^gfiigung fottreifieiu 

Hfl "': . i r . ^ " t!' • ^ • - 

*T)f : In der • ncmlidien Schoenlnflt whakei^ 
'^e 6!sgeifdcn iiek Ms zum Waatlande lietab^ 
ja Tic ge^^ftinen hier felbft neäe> verfeinert« 
KÄzi. BefondeMr der Strecke dtf^l^n^ weli- 
che um den Oenferfte liegt, erv^^lnieÄ aiils 
Beifehde, welche fie, mit warmem^Cp^fähU 
ttr^a nur eirif^er Sn^^aerngHthkeh fiTr Sjchcea- 
lieft ^und €rti«ie'der Natur ausgeftattt, b«N 
ttiHtkj in Ausdrucke cdes hie^hOea Efitzä- 
cketts. Zwar w^ ith ' es fthr wohl , dtft 
Äts^ ©eCßbl einige neuere SchriWWlet isfocr 
^ikft-' hegend -^^dÄcbtllr gefdÄdeti ^hahin'; 
üb« iie warett W^ fchoh liUfps über dcb 
Wire des tTei^fllfeP hfeiwtigi ttberiffie boldte 
RftÄrtWäte, tintf ^ liber jenen IrfcRKtben 
«eiii)ttnkt .de*i liebensV w<r dit^.l^öUe d« 
^Mi ^H^SßmXa^^ gaä^imWAn durch 
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l^s f mpffi^dtät^gsverincegen efgiefst und* ^e 
gan« Nfttlir Axrch die Wotine' d^s Dtfeyäl( 
ip unferen Augen verfchcencrt.** * 

^^'" * Denn fb wie man StH dem Gehferßft 
luahet) filhtt itrtm feine Empfindungen auch 
von «fnem' gewiffen lelfen 'ErtrtiÜ'cken ergrif- 
fth , von eirter lieJtereh Züfrieden^heit un(J 
Vnbekiirtlmerriifir,'dfe hür ih einer MtWe det 
Hlmmeiftrfcht wohnen. . lc<ies ÜCriüfeln der 
Bla&tcer untireirJandcr, d^s $te!j|en d«:^B«umd 
iii cfnanclfcr^ -^dö tichei der Wolken, da» 
Schweben 'der Vce^el;—^ il^'^tlbieint «h^ 
H^nhe lu hä)env iiüs iweiii^ ^s l^ch gern «hr 
ifiefen reriendeh Pl«ti^flino(äi^lafnger verwes ^ 
Ife mxjeihte. Wreiüfs ift^dleif^ Mtere 'Pri^, 
de nicht , der ini der^iSchte^ÄlHg^krK 'geheifüe 
Bewegungen abrfiifit ; wie thfeilt^er ffdi ni^ 
f<!der Fiber ui^^ W^nl^ WttV ünd'^^^^ 
fliegen unter! ihttt nJcKt äffe iß^füfefe gebthii 
4cn , weiche liirf^rintrfaeHiÖ^ii^ aiigehil 
Ä^nf Kur-diir i\t»fcm der; JiJÄuf'^ reiri uni 
irqutckerid , ifii4 faihig/Verfölihing^n trinke* 
drey: fchceiÄ^G^'ttleri LAen aoi dlÄt Quetfe": 
iStfinuSrnf, lS#öiS/ und'ÄMfc^ ttfrfedref^ 

". - » - ^ ' 
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gaf, welche wir. zum Geiyiff/^ij^iner fe^!^ 

Sowohl wie ich den Gen&rfee xüm cr-^ 
ftenmal fah > «l^iaj^chj o^ciih^r^bcyin ^^enuffit 
jEBiner^^anx.(^,^ÜUe^. wi|r daa. ^{V>Jtfr^a|i^^ 
j^hrei,blich. fthioen. Der l^infspfl. war ^it^l^^ 
Hebli^heo ^If^^ ajpgethfup» dj^^jweü J(^ 
d^i^rc^.einejeife ^phanirijpg IjshLyffÄheir put^fif 

rijfen N^phc-^tM^s und g^a^e pIKWr^B^^f 
n§t, um d^n^elben und gr^n|jj;^^n^ U^iflj 
des Sees il^re Frif^|}hejjC > den jLüjftfi ein .liei^ 
ttlre^Ml^en^ dtp Se^' felbft .^ipige ft^. 

, ^^^gung zjf ^^^f^n^dei: feij9^^ klaren Wcltep^ 
durch wel^lifiJ.flRp dv»^d^i?,jei:)t^iicakQW? 
Ij;^ in er^bc^j;jl^B^Ujj[ungW:fort}fC^ ^.leinf 
jy«fsUchte,$ph^y^giw()ellj^ej^J^ ^ 

jijgten ficb..;n|^it^^^ip; 4ieffffli 4*»^^^^^»^^. 
^V(imi 4.^^-^FJ^nv i|f94 #e pi^*iPr^ . 

ÄS?^r^S:''^i^%^'^~ Ai}c)jk4eL?Ä4b«ulflf 
, , M Dem«* 
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bc^chüca Reii fchlai\ v^fteckt und ^urcb dea 

^ebcf Ü,b^ die üvojj^^ Ei6Urg^»gefpani% 
jj^4;^v|5i4?p W,«ffl]^8^, Kpf^feldorj^., .puhJ 
^ijiyaigica Wiefen .qupt^fta ioora^ ^o|;h Iik^ 
^ü^i^ bffvo^t ^^, ficj*5^9^ iW4.l^,tt Wcak^ 

ut\ : .:^ ■ -' /^ "■• ^- • '' -•■' '-< 

' Jlk*l««r^g*»' WUg^m^rgWwHcte 'des Wflft- 
•5J^c#^wÄm.T^,%*^ Gew^^li9b.hftt er 

^.l^y^e ..niactoi, die, l^hf(^ ^ims <^ «« 
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i^tn Ünffkge {;eniefit. Die ^egenftsniSe «ir 
fchcineii, befottdart nach einem Reg«n, 1^ 
ihrer v<^gen Khrbeit; ond (eliift die EScbe^ 
gc hÄbÄlttk feiten in einen fo fta(k6i?4l{« 
^el geiH\Ut> dtis 0e ikh vntii Horizonte tSdUi 
|n einem d^iitltctten Umriflef abfondetteh» ' 

^r'. :. , .-^ :•■•.'- - .' - ' ^r 

\Ha Hin dehnt fieh die gente (;eg:end ^ 
jterum , einem bebdueten Garten gleich , & 
iktti man dnum jeden Füßbreit Land eibigk 
Friichte abzugewinnen lioft.^ Denn nirgeiJÄ 
in* der Schweiz findet die IndufWii fich lo 
fegibmi den unfruchtbar den , rauheSen Kli^- 
pifen fieht man fchcene Weinreben^ einge- 
klemmt , oder irgend ein Baum hat in ih^a 
WkUii Worzei faäen mVifkn. Aller fchini- 
imert tef tiefer Seite 4m. Gelände riher-fe^ 
Hen €tt6ttr) wenn dte'^ftVdyifebeti Gebtr^ 
knit ihren. SchneeiHaflit^', 'Zacken tmd wniiK- 
^ffam geftalteten Spitzen ,' die man beyi^ 
Cintritte äi das WiMÜnd' fehon fefar früfc 
entdeckt, mi der anmieten ^ite ^ach Gcfjf 
ftu , wo die Feifen «eb'Ai^kfat ib fenkrecht «A 
XVjifler ftikien , tbfittsm • noch einigei^ H^ 
iM^ung Raum gebeii^-^^mit der tacWiuyi 
f n«cikt«iaikcifr der 6dM^^ » uEMittU W A 

N 
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•dert'ldtt'Abge in ntnothibttMci, ai^^te'B«^ 
MntaÜetgetidtn Wdügztten, umh^r^ umctr 

mdieotdci» vmeAet nf «fam* dtt rklW^ mmIK- 
tm'^SSkmi&n tnt , dfton bfefidtnde IfoUe ^ 
imtfim :1tflttkengevf:sclit in ciiiQsn f|!ho9pei| 
AbflMi^ ' fflUdett« - '^ 

..- " : ' '. . I ^ -CA. i 

VAterliau^t aehuek dM P«yt • de > Viii4 

im Iura begnenzt, das nacbdim OietifiR^ 
^afenwefv niedergehet und in der MaaTie (ei* 
fierlAainnfiehing xn ai«ltfn''Wa(eclMUclter an 
B eichd ipn ^^rad Pmchdiarkctt gawruim.' Aii 
(IBftr dqa Stes Biimiitinail dies am detttüdi- 
ftan läAn' Die ^Gemeckfe Vevlitkrea beym 
3iltoaii£bigea» und «leFettigl&ir .deiSodem 
rfieftrod^er* gMcbfiu»)'a% einem: dürfen Fei- 
leii« cMti'denr6ipfebb*k)racfifEt )*^Bis Land vta 
tMük fab GMf'il^ dec^bewibtrnde Erd&idi 
ank r ^am . uöenbbftikHen Aosfkhten , .die 
. Iceine Worte be fchi e iÜB fc - Jaft in :^er -hümt 
des Lttideu ticip ;Aiib«ittie, jenes Rufaeplati 
^ bertUnntm;!Ftveitimrv^: der an die fcheei* 
jien Olgenden Afiem und b^onders Asm^ 
\'r..lA . ' " piein 
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Amr^Wöhlgef ^Uen tetr^tete , dafsT er ähr. iA^ 
lein- in 4er Wek-dw Gegetfd^ hiBy fijalriui ;r«#. 
9«g. Von dcoi SchMTe fdioe bfbtnlete 
jfiW ein« dtr ipsMtei 'AutSehtmtim.rder 
i^t^h^m, die tn^enVAimen ^9'SamMs.m 
iihf^ S^itznn , tiod dooi grofsen ^Iml der 
fttoyifchen * GletTcher ncbft .dem. JviontUühjb* 
Dkht aber .neben Aabonne liegt ein Land- 
Jwpr» .Songy g^atintj d^ tB»ik;i|ils den 
ikfko^tn Sttndpunkt^^ der gmUn-£Uigim^ 
tfimCehaft anfiebft* - * : i 

Ar '^IM Genf /Hegt in einet BiSflkiafilien 
jdfir AuiBditen und fcbfeoer, fn>cl tttfägend iir 
Geigenden« Am &ide des Sees atisgdlredu, 
ilrineit «•.iroA fiiio^ Hafen und defil:ZaGifii«> 
ino^ftffe dcrMatiaifiendaünn, ein^^e]ieB.«ia 
•fegfanics Leben. * Am^Ufer des Wi^ßeit fichc 
ibati eine lAhlhrff'^ Menge, von VittCR.gc^ 
lifltnzt, uttishlbtrrCteten, glltoklictt AIÜa%> 
gen. Alks fcheint lütr idcn Seift i}tftJ?letAt 
mtätthmbn, der das Sdkm^ 'ft^xkosimty xinA 
xttgleich an die Retc* 'des i^tAiM»?fiuigGM 
teuitzxtng desBodeMriJmüpfCf r^Cür.d :. * 

t." lu ' , Aber 
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^ von ^t^Nfaiup uf^süOgUdi vtt Ereude uivi 
an^ ekieat Miceccn. Enraüdken gewdbtt, li«c 
ditfe Gegend. «ia-Kois&Hit Html i^pdi Aü 
fi«prxge« .fhehnd)oliMi4f Litbe «ibpfinigeoi 
filftyxie^teiztthgen^ftukn Mtr «neh eine F^h 
4^01» NihrOi^f'/ und jene Wbt gern^lnF deü 
friedUdten Mikfahütttn «ta • ürf^Hnitige der 
ytvitf% Wenn dMe (Idi> «n dem JtobKcke düp 
jBkAniMlKIl^pen v#n Mctfcrie wddet. l^vcka$ 
«1$ -ein feiner Sinn «gehöret disn^. ttm ttbedt 
.deoi Eiiäittde dk&r <3egehAdmde alle» duMm 

V ^ergeffieA^.^ man ift Bfid wts mfld vmi% 
«tn |ed«c Ehrgeiti i<te&t QA biet in dk &attk 
Schwermat)i auf; die uns älabr die Sbne. Mli^ 

'' wegrückt bis an die «ufTerften Grenzen der 
KKenpads} Und dtt ^£eiQZM4A<^ Entwörfe er* 
iohtincö'J^ier wie^iaher Sd^eetnafle^, dtl v^ 
Uf'jede;!!! Webto hi^ Lilft« ron äirmUniA 
4»g« ^nbaiieni , : . * 

^ Cefonders bit man den Anblt^ der ut»» 
dttrgihenden SoirAe..yoii Kanrhhbiff; z^i'Vcva^ 
gert^fm. Und eftiff waUr^ dieres SohMrfpUl 
ift emigp» Un,<d»ltffi»ndm Stialikn verfi» 
.76 i k»a 
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radttiches Fenemiecfr ; u»d «us diefem Nt^eti 
fidieinen üch tttweti«r etnkelne Wälctl'^ lofsi. 
wutiftcheöv i^un dw ^ntcn Hinandl mk 
fejitinmcr und Hekwrk%tt tu crfttMea; - Ve^ 
rsy mit der grü«eniFirfleht Ainet Weing^fieA 
«rliföht ftUgemtch ihidtm Sichattiti ^ die Uftk 
biiiti S^tff rerfdihitlien^it ibr^itmMimin* 
* f^ in die fsiBeniofen Fiutlien und die tUip« 
päti voll Meübtie Mlfen &h in das kslte, 
grftüfikide Dunkeli Au ibrtn Geift bexeichti^; 
iMierhtttpt liftben die Gegenden um V^etaf 
iscwai von dem ^hoen^n dftir anderen Laeät 
der, eintraft« aus aUen Erdftridireti^ die 
ü^boenen Ufer difr V^^te und die foh^ir^ 
ideSkit vor Ohdskdi; ' 

-^ Alle die(if §MiMi*<^ Waatlandef , w^ 
^kßi aüie Reife lu Ladde nur terftreut genofr 
fei bin fBrntn^lcin der i>lühenditen Pradft 
ihre Reize eine L^fti^t auf dimi GenbritI 
feibft. Mitten auf tiner blauen, reinen FI2- 
' .die; lUierlifKn dem ftfifteti Spidlc dejr 
Wog^njii-^und irom kiftn Wehen der Luto 
"fertgeiolen, geivinnr man die Heitere Ruhe» 
%ftciie deii Granen & Srop&DgUdikeic dsf- 
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fiunmt dem Geät^i dmr fitbefedt, ii^ S9iwA\ 
dfi'^lmhtn'iindi ahreitf^tiiiib» Dt^-^mch» 
j$U»f>httk««tcr zur |«ibki(B, wörtuf HoUci , 

n^i mt zshUofim Omfmi nnUjinill^xiimm 
^uagdieii^ dem BUeke ydriifaerfefatf ichwi ^ hit 
ftnül iror fichv die tmbegfcifli^Prftdir der 
Wtt}ifi^fri)ii%e, welche mit ihtta ^kbük<BXm 
|^m>4titt deir tifoiuikhielttgkcit sibter Htn^ 
iiAu;iitte, und d«kn\d«Bk verbttn^ittto fdioi<^, 
jfm F*rbefii*|niEk/ mit der Wi^mg des HeUf. 
4^ifeli, nnd d^n^PiktiichQ)^ i^dtm ^r^ 
der Kmfie ellmscbUdi ^Isfcheiidcn ^SiilbeiM 
übhlnebey des.Herz zuunneimbitoeii.lErefiihleik 
«biMkeiti QtidJFe^s dfe bvoipliphcn Ufi^ 
Bergketten ?on fchweribraunea. . TJbmtstA 
zeHchnitten , die i^ech Meillerie xu^ imdaei 
fioftere^ i3iid weldigtev ^etdeil. i Aiifi ihpeil 
fie^mit Mlgemadi cnfihrete OrtiehefteaÄhw« 
beygehcn. Bezaubernde Htigel zidien fiafiH 
bir^i^ii fort«. Dicht gnippfibweifi &b«l^ ein«» 
•Hii^ritepflfuizte Widder v iiämtk eiugeoiHblMi 
Veffi^ng^rii . I^ee^feri.; emtdae Gnbämisj^ 
$chtef&r, Gcüifleeke utkd goldge&e SMtdl^ ^ 
^lier, jdte eui dcte fiufen dfriOippai^eiibi 
» ; '^ hangedi , 
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' ilattf^n i 1*iter ihnen .%ttiKorrQg[tnae %t0^ 
;ifei4 $}bet«#eiirt AlJ^enfpinen, und tvom EUnei 
Ve^ftngta Felfeii fefuh tifi Gemfi^ide caikiiiÄ 
iiS«n /an deHdn N<H^i»ii4uiig^ori>«rendii^ «i^. 
Kreüe^ MenrdilUhetf '©iHbiMungskraft icMi*I 
Mvn% Dkfe Ausieteoi <k«)gtii «ilvändcf •^otf ^t 
«iie Klette Sxene «ttht 4iäi über di« ^h^tfue^' 
her) >lhdüa» Gante fcMnt von etnemii^efaif»' 
vollen fiegfiiitttceit belebl^^ mtkh» ^ ihre 
Ausritte «icm Ait^^ des ^KafcttEmen^^tipcoer: 
frifch KU veijangenv ftreb^; Adit Steedu fiditl 
maa^über <lie klare Bixae des Sees licAwdbeavt 
mit titmr Menge von Doorfinrn aai£iog^,:^t> 
SA im ;SfHaa;el «nendlich oft .wiederüohleiti) 
athliofifr <?cgeciflEcnder;tfaetieit. (ich »etf\er >edea: 
Weüe mät i>nd hüpfen imiec den Roitii 4k» 
Abends rmunfiec^md^- . ' • * 

f -Ükkt Wedhfet 4er GegertflMde mi 
Fvtben dauert bis- MeUecie fort. Hier werden; 
4f« FeUen jfteiler und tbeilen (ich ienkrecht 
den Biodien iiiit«^ Der See gewinnt hier, ^be« 
Anders wo er rief lA, das, was an i^eg^o«; 
temkii feine Ufer verUebcehi am rei£endeii 
Facbeäfpiei ieinet Wellen, die bald blau; 
Md ti^9fXx ßiüisCLf »otb 4UKd fetbft in gcün«* 
.' /. 1 , lichtea 
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itcteeh S&iiShti fich unter dhuider lüifeheiii^ 
und wo er unergründiitb tft, in ein tiefet 
dick^ Sebwait xaf&mo^niiUfiru 

: So kbmtnt üiftki n^ib VeMy, zu dietSsiä 
durch Roadeau auf ewig giefaeiligtim Ocen 
j^Hier verfchwindet dann endlich jede Spat 
der Kunfti jedes cngfiliche Gewühl voil 
iVleofchenh^nden; Man befibdet fith im 
$chdo(se der allgetnetnen z^rtlid^n Motten 
X1UE in. ihifem Schutzö^ alkin ihren Gefetxei^ 
lantetworfenM« Ihm gegenüber ftörzen (icb 
die Fi»Ueii von St Gingtu gerade ebg:e(chnk-i 
ken ins Waflfer*. Und doch veroiannithfacbtt 
jßch nach dem Waliiferlande xü die Au&ücb* 
tenv und fban Seht mit Ecß^uden^ wi6. fiek» 
^mmer fchc^äere WieCen an kabki en, Bjezirkeki 
hinaufziehen i Und unfruchdiare Fekketten 
imic Bs^umea be^^flinzt Faß uouif^nglicfat 
Qerter find artig bebaUety kahle ¥ol|;ebirga 
befset Der.Geift der Bemefafahriieki dufiek 
Awnstftb feweckt^ hat ficb liwf dkn d'dtre» 
KUppeti|gekigert» um> im 61fa9Mi der AbeuA 
Tonne den Sjdtwelger im Tbale eit«etbeii tm 
Ipiadien. Hiebet^ trii^die VevxiwefiäMg dei^ 
täiebhaber dei; |u^, i^h hd>e dir.rtur.libcAF 
.Baadl; Th. f/ F Ein 
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Bbi>1?V^ort itt ftgcn, Itdit,, Jdtrieb er ifar: 
ijDa kennft den Felfen von Leükate, den 
lettten Zafluctictort unglücklicher Liebendem 
Diefer Ort gleicht ihm' in vielen Rückfichten^ 
Die JKlippen find 1^ daf Wifl^ifi tief, ich 
bin in Vf i Älvei^AttOg. „ ' 

Auf Skn -Wege wn Vevay ^ nieli dem 
•uflevften Biidi^^des Stesy ' fohMtt'män end^ 
licheuclt dt^iOertw votbey^^ekhe >^nei* 
grofse Mann als die Schtupistäe ^ir edelOm 
iiebe verewfgfi; f>er Nafaet CAtr^fff maclii 
den R«ti«nden die ermfeligtö, firic Stroh ge^ 
deckten lÜSittm^ iKsg^feÄ, ttber^die, ften d## 
pttradißfcben Geböiche,^ Um d^ Luilgspj^' 
dbr Vbgelbittkey oaige vrtki« StnKi4hef \Mki 
iMft^i^^ widnin dem FäUenfdilofj^ (MUeni 
aot dem tulie ftiüh, fcteinen (ich die khWnr« 
«ea Wellen -det onergrUndiidiefi Sübs mit w 
Aorem Cfeniix^iitl'' %u brecbea. '• Ailenthilbed. 
tfift maii ataffiitine Stmffen, »uf^ikn kiÜd 
M& dei-SntlNifiamniis f fir iTuget^d ttnd AiIl 
die ^dlerw LitlNi , welcher all« Slb^^findttogeri 
kratnv» dco Baftii va ein^^iirefti^s Umfang 
ge auidvhi^t it» ^ntd jeden j^ukrchlag lien^ 
Wbcluitate^VliJttmgeit iep «Ut jeder \?flt^ 
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' iijif)« nfe WMfbtr veribndeuc Entxttcborigcft 
üt^L^ Scli^ebie- der Geift eines graftenj 
>4m)i«k5 impier (ib«r jedem fcbtenen Fleck det 
Jfemi; fendd man b«ufiger eiri VauclÜ% 
Vfld Vevay, h««e ein jedes Ltnd .einen fol-*, 
chen Sßhiitigöct, ^m der VerlaflTene mit ail-; 
g(sm%ea^ ^yfiHt c^etn düi%i fo würd#, 
^emadi daraoscibe neue Religion, iU Re« 
ttfkm d^ Em^Sadiing^ hecvoi^geh^. ^ 

- fö: l^at l^flfeatt ätieh qi^c)i eicifn ana^ 
' itjeren Ort., im. **«nep «jdf rfee mb feii^^t 
I>etersiöfeirije4w fühlenden Ife^n n^^g ': 
Ipetegt Djfs^^Ümnnt , |^ ^ly ^ ^km^ iH 
^ grt^&iM $mmmbucbri ii^:difih^ir\ |e^e): ^ ' 
O^ Vtlehre* eti^ m feinem^ Andenken g^^ 
iÜitfeben hat; man fiefct dJerl^^tei die ^ ^ 
kannte ü«4 hÄ^nen er nrnging, ,iäit Hoelft 
^hmi^ Wh« .tti«t'j*Hge Luflpwieii bef«^ 
ejiea vott ^^.tettaqfcbyiefii Olrifcjiafi^ ^^ 
diefe fche&ne Irfef^ und jeder, ff ei«Ef^fi«fe ^ 
doppelt der heilen Farbe des Sees^ der Lufr- 
perlpeaive odftrQfbkgt, dw gränen-WeiÄ* 
garten amphitbeiMermöefli^ Bergirückea hm^ . 
lufg^hend, dor lätbenden^ ÜfW, d^ ar (it 
ftbjchfafln naban^fijiQem tieU|ngf eoie^i; j. 
F Ä ^ Auf 
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' ' Auf der aiiÄern Seite der Schwelt gMÄ* 
eS cbenfalfe Seen, wtlche ihfe Anficht beloh-' 
ricti. So befitit der Zftricherlee eine Mcn^ 
ipeixender Theile, vorzüglich' von dem GetftS 
des Firiedehs gbprs^gt, der (ich nur in eih 
holdes GÄh'kleidiet Und In leifen Bewcgulli^ 
^ fith öfF^ibart. Seine Ufer^ crrhcehen da* 
SidHoenfe felnei^ Flutheii; dife itiaterifche Stadt^ 
Rapperswfl Hegt gerade M Hidfergrtiftde d*»^ 
Profpectes, den . die htelxerne Brücke über 
den Se\s nock äfi^i^faendef ihadfit. ' An beyden 
Seiten zieheti' (ich unzählbare, verftreuttilt 
ta^dhsüfer und Gsrten fort. Der Greyfer« 
itt 4{^t iBfidttchf '£ih der Grenze d^s G&matU 
ieSy das (idi iA eine Alpehkette aufheßt; 
Eine klebi« 'tnfel in der Mitte del Waäersj 
die Aue ^intit, ladet umer\Vegens nofctt 
den Blick ) mit einem zaüberifchen GemifcK 
Tön Laubwerke, einigen H^ufeni Und einel^ 
romantifchen Klrcte) zu leinem ängetiehmen 
Aufenthalt eiü* ' - ' ' 

Die fihdei'en Seen 6&i ithme^ in feinem 
oder dem «ndern Stücke dem Genfer -Bieler^ 
tmd Zättch^rfee ähnlich. Wenn die i^ttttt 
fcey jenen alU Ihxe Kräfte yerwandte , den 

ganten 
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ganzen. UeberrdiuTs ii^rer Reize fuminlete, fd 
]f<innte fie bey diefen wenig;, anders mel^ 
. tbpn, als nur in vern^ni^hfachten Zufan^ 
ipenfetzungen (ich (elblt zu koj^irejQ. Die 
, Bedüffniüe (der Menfchen, ihcFleifs und ii^r 
Gisnuft brachten 4^nn in allen Q^gende^n die 
Yerfcbiedfnl^jpicen ^eder zu einer nshereji 
AehnUchkeit «ulamnsen; die Pracht der Wein- 
gaercep, die Üeppigkeic der ^Yicfen und d^r 
moderen FflanzungeQ» die AnQiuth der D<e|-« 
fer und Landhxufct fcI^moHen 4^t verfchie« 
. 4^9ft(e(n Farbenmifchvuigen zq^eipem einzigen 
^Id^n und hohen Garnen «ufapmen- Wo 
noch etwas ver^hiedenes* iiuden einzelnen 
Gegenftacndeny deren Befchreibung ich izt ver« 
(aflTe^ i^ervoritichtj 
^^^itece Au^iührui 
^enrchlichnnn Natui 
von d^n kaditeren 1^ 
fo getrennt, dafs m 
von dem andern tu 
die Gefühle. miKT^n 

(^11 , MfeUhe aus den Betrachtungen des Ver- 
jßandes fich ohne Muhe ergeben* 

Nun noch ^twas von ^iner anderen 

^e^te, in d^f die Schweiz dem Blicke des R^U 

f? 3 M^ 
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■^ndcn aulFajtUt; von dei; Pracht ihrer S|Tan«c 
und dem Hinreif^enden ihrer Wf^fTerfarll^ 
Eine neue, immer wechfelnde Mannigfaltig- 
keit dringt (ich hier der Beobachtung «ttl. 
Kleine GewsfTer, weiche die H(£he, von def 
(ie hetabfiQrzen , fdrchterKch ma^bt; breite 
Stramme, welche in einer \ingeheuren WafTet« 
'mafle ihre Kräfte verhüllen; fchcene, himm« 
lifch klare Bsche, ftürmende Tagw^ßei'} 
' alles mifcht (ich im bunten Gewühl utieeft 
einander, fchließt l(ch an einander an.' Hier 

^ nur von det^'merk würdigen und am meHlen 
^liefiipht^ften. Die B^fqbreibung de« Lqkale^ 

'wird der aftid^ren erwdchneiu 

Vnter aUen diesen "Schaufipitlen ift def 

Rheinfall von Schaßiaufen, feiner Kraft nn4 

feiner Erhabenheit wegen,, in den Lsendem 

der EidgenoATenfchaft, und feibft wohl In 

, ^vutopa am meinen hervorftecherid*; dehn er 

' vereinigt alles in fich , was mtin Schreqklithea 

' tind Grofses kennt, und ift Vön'fler Galttung 

" des Erhabenen , welches die Seele mit einem 

Schauder ergreift und Unwittk^hrlich mit (ich 

fortreißt Die ganxe "^^aflermaffe des ilheioa 

liegt hier vor dem Augd dai in aller Uncr^ 

^ ^ niefa- 
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tfieütidik^t ihres Uiüfangcs. Am- Rande de» 
' Abgrandes, in den er hineinftärzt , flehen 
*^ey Fetfcn hervor , die feine "Wfuth brecheÄ 
und die ganze Maffe in drey Tbeile abfon« 
dern. Das W^ffer drangt fich mit einer un- 
begreifliche RhU dardi die Lüc^cen hin» 
durc^ ^nd flüirzt (ich , wie dne Wolke weif«» 
* fen Schaumes, be«a{>. Eih anderer Thüeil Icefst , 
fich in einen Nebel von Regenbogekitarbe ai^ 
deir .'fieh kift aber d^ ganten Auftritt 
lierlegt. 

^m fehe^tiffien ^b<hr(iHit mtn den tV'aA 
ferfall «n Züricher Gefbdi ttn^ sm Fufte ei-^ 
tips H'dgels, von deiTen Hcehe dät Schipfi 
Laufen mderUch herabßeht. Eta hGelzernes^e- 
räfle ift der Standpunkt, von dem aus man fei* 
Tie Schrecken am deutUchfkn und g6walt(äm<> 
fleti emp&ngt. Hier umfafk wm die ganze 
Crcefte der Szene. Ein unermefsltcb dicket 
pnd ßari&er Wafferkcerper» der zuerfl übt^ 
die wahrfc^einlich oben fchdn etwas abge« 
fchliffene Felfen^and leife herab gleitet, danil 
mit einem unbezwingbaren Vermengen zwi^ 
fiihen drey Oeäiifiigen (ich durchpreßt, ia 
leineh tiefen Abgrund finkr , zu eitlem Milck^ 
F 4 'weilsea 
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we jfsen Schaum gekocht plcetzltch wieder het? 
VvQrbricbt, einen Theil f^nes Kcerpers als Ncr 
l>eIwolkea von (ich fprühet, die zu einem 
feineti Staube xer^onii^n» üb^r alle GegeuT 
Ihende hc^rfallen; da$ Waxxkeo ^er beyden 
Fellen I die (ich nur noch mithla?! V^d mat; 
auf dem abgefphltfleQen Sfüele ^u halten &hei- 
jnen» aber doch der eiobrechendea Wuth noch 
genugfjime Kräfte entgegen ftdkn ; der bal4 
^UmpÄ, bald h«ule|ide llgoner^ der erbitxt^ 
Wogen, die ficjh in ihrer eigenen Kraft xtj 
einem Dunfte xermalmen ; oft eintretende^ 
ßewitterichauer r- alles drcngt fich zufam«: 
fp$a, i}ber dei^ ftaun^n4en QtH^ des Zur 
jfphauers i^eriuAurzea , un4 ihn mit tietei^ 
Schauern erftarr^n %^ macHen; alles fcheinf 
einen eiq^gei^ Klumpen gtaufend^ Erhahenr 
heit aniugehcfiren I der nur i(i md^ere Thetr 
|e (ich gewaltram zerfprepgt, i^qi 4ie,Seel^ 
von al^^ Seiten defto feiler :^u t^n^ un^ 
\\it ganzes Vero^oegen von Kraft in «inen ger 
^Itlofen >}eb^ yoi^ ißapp^näungen x^ xerr 

^ , Die Hoehe 4es Falles giebt man vei^fchi^ 
Öfiwlich, (c^bft biü #^f 70 ful?» jo. Stf>fr 
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fliege flbev ntcbt über 50^ Ein« anger 
fcbwoll^ne, vollere Waltermatre ttpjSs indeft 
•ttdi fetnö Hcebe Und Kraft zunahmen ma? 
^n. Alle FidlTe der Schweiz Hnd im hohen 
Sommer viel A^ker v6m gefchn^otlzenen £ifr 
imd Schnell als im Winter und Hc'bfte. 
Die» erkläre die Verfchiedenheit der Angar 
t>en, fo wie es auch die etilen Eindrücke bey 
4er Wal^nefamußg ipaopi^kla^tig^^ ii^ in^e 
phm im Stan4<i iftt # 

So h^ die Sdiweiz noch melirei;^ Waift«« 
;£elk von arbnlicber Wirkung, ^tnen ändert^ 
nicht maixit beriihmten macht der Staubbacb 
bey Lattterbronn. Zwar weniger grofs und 
kraltvqU , ab jener, der alle« xeigt , was eia^ 
'^i^eheüere Mafle fermag, (cheinc ^r aber 
doch eine DarQellung x^ voiachen, wie reicti 
ttiie Hc^e am finnUcb Erhabnen iflj. Aua 
firiwialftr Kleinheit entwickelt fie cjne be- 
tr»cbtlttd)ie Ausdehnung, und nie gefeliene 
Schfißnheiten aus dem Farbenrpiele vereinxel- 
ler Tropfen. Um ihn daher in der VoUkoi^ 
inenheit der Ganzen zu fehen, ift ein Soimen- 
,|ehein nc^thig, der die Hintergründe erleuch- 
Jtft tipd. di^ fi93^ea Jhe^ V^uf p^t. Qie» 

Ff. ftn 
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fer fclieint feine xerftreueteii SchoetnheitÄi cm 
^nem einii^en glsenx^nden Itinde zufamme» 
xii weben , fo wie (ie ftellenweis wieder ftus« 
einander xu ziehen. DerQach ftum jSiber den 
){and des.Plettenberges inic folcber HoMgkett 
In mehreren Strcenren hin, dnü «r fogUidi in 
einen feinen Regen verhandelt wird* Denn 
fenkt er ii^h, gleich «iner autgelc^i^n Dpn^ 
^olkt, zu einem Abfatz^n der Felfenwand 
nieder, der ihn auffaft^ kmmelt, und wia^ier 
^^ Eineifi Strahle zufammendrsn^t. Hier 
-enipf(£ngt er eine neue Wolkenh^iie, feuch* 
ten Stautet», und in diefem 6ewande finic|«r 
n^n in einenrftarken Scrriile fadenfiopsmig äub 
Land» Er hxngt im Sqnnenfcheini wie Ff^ 
Sfn>m fq fchoßn und ausdructcsiroll fdgt, gictck 
einer lebenden Krtßdtider am Fdien« £uii 
(ich immer ^tneoernder Reg^bogcn Xchekit 
um ihn »u flattern , und m«lt die Qmpptin 
f in erleuchtetes Farbengenntlde vBfterGigi^ 
(^^nde« Seine Hceke geben die neutfften Mefr 
fungen 900 Fufs an; Ant Hqphc, wovofi ifc 
das ebzige Beyipiel ift. Sein Strahl ift am «r« 
fien Abfturze nur fdiwftch; die Luft $km 
xertheilt ihn fogleich/ in mebrere Z>v«igi, 
fprengt die änzeiüea Ttopfm ämlMh» 

\ . Ato- - 
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Ato^n iH^s6inaii(kr, und hcehlt fetn Band 
gleidilbin zu tintr fchmatefi Rcehce^aai , dn 
«rnttn g«gen den kleinen Hagel zui wieder 
Ztt 'einfgem Umfange aufr(p1iwiUt. Da$ C^ 
-'^dfeh) das leinen Sturz begleitet, hat nichti 
von dtm Donnfc de^Rlietna, fondern ift ehe^ 
^11) ZKctien , weldie« die entfetzitche SdmeU 
tigktit "virirkt, in d«t er di« hxsft durcheilt 
und mit einem ftsrkeren Gercufehe auf den 
Bdden niedertaeHt. Noch t)rzchtvoller foH er 
in faintm Wint^leide. (ich darßeUen , ^enii 
mr- von dem Schimmer erftairreter Clementt 
'pmgeben, eine eintige ghtte Korne «m Fel^ 
fen hemnterhatngr, oder mit dem Sturze der 
^CismaCnAi und gewiner^nli^n ErfchUtte- 
VungeÄ "feine Tfa^der erfillli. Unten nimmt 
Ihn tin kleiner, von ihm <eibft gebildeter 
Hügel in feinem ScfaoQfs auf , vertheilt ihn da 
Wieder in getinde Flutbeh , und fendet ihn 
j^ zufimmenge(ffmmelt, der Lutfcfhine z^ 

Wenn der Rejfendf diefen WaflTer- 

- gufs mit einem bangen Erftaunen vf riefst, fo 

erwartet ihn in feiner N^e nodi ein anderes 

' SchatJpiel, des wieder in einer ganz versa* 

Arten 'DärfteüUflg. das namli^ii« «eigt; ein 

Sphau- 
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Schaufpiel, worauf ihn die Natur fdbft Ib«- 
4erb&r durch alle^ Zauber ^ines geheim^ 
Schreckens leitet, um ihn am Rande des Ab- 
ghindes einem Efit(etzen zu übergeben, das 
ihn zwifchen wttften Klippen und vercede^oa 
Trümmern in eine graufenroUe DunkeUicic 
hinAbfiünit. Dies id der v Fall des Reicbeo« 
Caches bey Meyeringcn« Ein enger, xerr^ 
ie(ier Pfad führt zu ihm, bey fch Warzen Klüf> 
fen und fcbmaleu Abftürzen in der ieodittfi 
Pxmmerung eines Thaies vorüber,. durch die 
wilde Dunkelheit zerfchipetterter , halbungi- 
brannter Felfen, über febrecklicb'e Spuren faip- 
^n^, womit die verbiflene Wuth, eines Ele- 
mentes <Ue Klippen bezeichnet. M«n errefdit 
fichauernd des Abgrundes Rend^ von deip 
eine IQuft dea Betehtfibach laus. feiiMi^ veft* 
wüfteten Bette 4n di^ Tiefe binabziebc* 
Schwarze, dunkeWerwafchene Helfen empfiui- 
geu den fallenden Waflerklumpen, und '^^ 
reifsen ihn unter «ntfetzHchem Stcehnen fei« 
per Flutben , in ein .6ewübl fcb^rumender 
Wellen, in ein ftürmendes Getümmel von 
Wanferblafeu ; zwifchen w8den Spitzen 
praiTeit er wdthend fort, und, in ein#r 

-Wwm Pä|isumruqg begrit>fOjt i^^^. .^^ 

fchrot« 
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Rtin^ftm Klippen labtt ükk [in ftiten BoTm 

So ^d zwUchcfl <l«n Irrttoiitiiem.dtir 
Mptn imehrere StÄrxe verftreuct, welche dieft 
BlKfiettaüg im Kkitaen^, mit g ro&er Wk kung 
Vevfüdten. So findet fith in Wallis , bey St. 
Maurice' ein folcber Sturt det jenen ftch nni« 
herty die PifTevache. fekie Landrdiaft von 
fdhoenen Wiefen^ mahnrirdi mit wilden Bers^ 
gen mütitf fuhrt hier den Reifenden hin«' 
ZW^ybundert Fuft hoieh Mrzen dann did 
Fiatben einet Waldbachet von tiner graden' 
Klippe herab. Dii Ktift des Sturzes entfernt 
die hiedärfatiende Wa&rmafTe (b, ftatk voh' 
dum Ankrediten Feifeh , daft zwifcben Hmcn 
beydcn tili g^rkumer Durchgang entfbhet* 
Et hat alle Reize hoher Wafiferftiirze, einen 
Donner des Fallibs, er hat wilik Abfriiitd)^ 
die ihn empfangen, Wdlken die ihn umge. 
ben, eine Sonne dh 'm ihm legenbogenfatb 
Ugt li|h bricht. Die WaflermdTe nimmt all^ 
Schaitirung^n an 9 w^che fidlenden Fluthen* 
gd^esren , Wld fteht fie gleich einer dichten 
Ssule (enkrechti um den l^lfkn zu ftützen^ 
.fagld Aetrprübet fie in MfUimen zarten Strahl 
i.. .^ Un) 

\ 
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IfA^ jili dkiis kl Wolkenfoii» djülT i^^4 i^' 
(ich fortführt, die (ich tbeils abef hiit ^i(^gl. 
grsfslich^n Getcefe unten &m Fei(en zerlchel- 
lem^ AUe itiptegettdeii^ 0^«plla^4te (^uppi- 
reaihA nöeb. . VerfaU«fie.^HMt ^roli) bje^iicl^^ 
tt WttlWli^ iwifchett U^x^ Wif#«fi t#- 
iUeu«! i ^i iäiMr*(24a FtuthoP i. ^ei(^ nocb; 
K«0 4er EftekiiKeBusg. iian»|>feik;-ii|id;JH4^ 
49«^FeUe^ (tifaft,;i99^tche.d<nr{lbeirif^ibin6^ 
lifih : ubfüftrig^ AUeiiihilb^ veriAUMMplit 
tji^ (kh die Naftiir, iiMd (tooh %ie|#l|,(icil. 
ia B]kn Scb«ep&tt)g^ ihr «in^ifsii l|«¥tfr 
lieiiAWes Bild. . n . 

Dte(e>kleiiM UdkiaCchc der ftUoMeiAiJ^ 
gtfi Retfitv vekbe 6e, U&^ ^wifthen AVildfÜi 
lUppen,«n^iii<iDem kUriftenfehoois tufam* ■ 
nKiagtdcttirgt, £dM&'und etniehnt nur in wen 
tilgen .^nichöUckea darg^{|eilt» nur dentr wciCi 
mehr betaübcmded ZuftmitMohenge-enÜtbati» 
ivird. es ciritgtrinaften zeigen kdenMii, was* 
der Getft hier finden konn^ dea dat E^|^e6iu 
fasgeiEert und da» fci^liettdei entzückt. Abe». 
dfes ift mir ttn kldiiiea 61ied aus einer Tthim^? 
t\ierfidea i&ette« w^khe ^die verbundene Be«t. 
(»hiletbimg. degKif ftlj>^n nur vorutbilden im* 

. * Stande 
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$»»^ Jft. Dtere wird dann lA der Fdge ge- 
beö, wafi man Wer Boch vermlden m<£chte^ 
wird LiTckenjausiufüllen fich bemühen, tun 
4ie einzelnen Züge tu eiiiem 0anzeti turam« 
men zu weben« 



Viertes Kapitel. 



Vxm 4en S^wefeergfebirgeh Oberhaupt 
- ■' tod den Älpön insbefoiidere. 

S\ 
chon oksn ift ef im Allfentcflien er«> 

wäihnt; ,wicl «iel die.^ebirge iiberlMi^ «il 

idbm.B }pni eine$ {»anÜes »beytisgen^ Wie fie di^ 

Art leiner SthoenheiciiL, ien^ Gan^d^sr Be«<» 

Wwaiig^tuid der LetiansÄvitiftn^, ttttd-efidliQ^ 

ilitjijfil die ^Ver|<ifaittdeiihcil: der fittiichea äüf» 

ijxtt^ hehimaitn tui&h. Itzti^ift esiZotivm^ 

^lik indivtdueU^ ^U leden, das fiehier in 

SoLmaiQdiertey Hi^ifishteDi cimig Ui^ aoS'd«^ 

iend fliacht^ -.',.■, 

Btrga 
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fee%t^ VMdöpfdn immer Öen'^tjtÄiMl^ 
önesErdftiich^s,un<i iaiiidit zvL hohen Berg* 
rjicken iclurch ein Land fortgcxogeni ir^rdop* 
ftixi fie imm^r xugleldi auch dieVblksmeiigejf 
und geben eiher zwiefachen Lehensart ^Raunu 
iDiefe getrennte Ordnung in der Art des Nah«' 
tttngsfifci##^«i> tfeeiU aifcte.I^en der Bawehfiejr 
ip zwey Qefchlechter, die Geh einander wech- 
ftlswels aptftfcben, nrildem qder ejnfchrankiBni 
iditlden ProÖukX5lk-ei)WS.¥Ärfchiedenen und 
tnannigfaltig b^nutit^ Bodens , werden iu- 
ftleicH ^^ Empflndun^n üoji <UäsiVikti 
^ge^vechfelt. Dies ift der fictli^he Eit^ufc ei* 
ner Gei3irgsdireck'e. . 

-: n Öiyfi^aljfeli iwirkt {m-^iaf dife S^frucHa 
tiitif ii«i Bo0ensi auf deii W^ih der L^rid«» 
teyeiii jWgftch «uf den Gehalt der Natibnal- 
rei<ihihtii»eri ViAzuebi: und Ackerbau blä- 
hen fdiceinei^ «n deirt Eofe^inefc 6ebirgM.4ader 
gxA &ivfeerh|obeBen Erdrücken , als -auf deni^ 
^ftttan Telier weitgeßrcckt^rf FcWet. Bint 
grefteic M^ge von IJ'löffen, Avelcbe die Ber- 
gfe^n rrh^lern luÄhnea^ ferl^fcktereBodie 
häusliche ©cmcinfchaft , nähren die fcemdft 
teä rer?i4feltigen durch jdnm bequemerh 
.. ' ' Umfait 
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\^tn(m¥ ^Bsttd^l £näich balttolÄety 6t 
db^ Grenzen del" L^ndtt und iicheren dem* 
v^tfähloifonen Bärget . «in«. Nationalbüdung^, 
und äii& Gefühl der Untbhäengigkeit So und 
i^Mt dre RegieroAgsarteik etttielner Cantone 
in der Schwdi dotph' ßetgifttcken merklich 
terfctiDitteft^ und etnt Aofte Erhcehang be- 
grs^ntt den:De^tUdms dei-AdeU und den 
Freyheit^ßnn bandtofet Bürger zugleich* 
\&^)i tlkhtJ(lM:In2«^faitigeH^Erho&hang diefe 
kUtnen Rocken in Ihrem fiöfen vereinigte' tii»d# 
dtefe ^;jnicbt ge|;efQ fie ftu.etnetn Kicbü 
VeirloeJir^o i ;WfriA'ntefat ein gemeinfctiafrlt^het* 

' Idterertirübefji^den Erdfchoofefchwebeyr maß- 
te , fo AkriOfide man. dk Wirkurif foldier klei- 
ne Trentiiingeti weit em|>indlieher Wabrnefa« 

' tm&i ^feUhe in einem unüntetbrocheotii 
Kriege Nachbaren immer ^a Fekiden macht» . 

Gegen Abend fioi^deft^ die SebuNtt ihr 
Btgenthüm voin Fr^okreteb dtuth ein gro(a«ik 
b^rgband eb^ Det^rtr^i^ oder^ der Farbe fei« 
W Tbeile w^jea^ d^ teberbirg^ eioefehr 
fehoene Rette veti Etbabenbetten^ erftreckt 
ikfa von Genf bis Hieb Watdskut durch dett' 
\i«ftliche» Theil: des frwitefifchen Cantoö* 
Ämtl^i: tk'u C B«irn, 
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]^n, imth iu g«Dte Färfitmlamf Ncöen* 
bürg, über Bid nach Müiifter, fi^bft in dei^ 
Franche Comte bioaut» in deb €tnton Solo* 
' tharn und das Biitfaum Bafel ^ in wekhent 
einer Imitier Arma btt nach Portntru und 
Mtimpelgard reicht*, Einwanderer Arm endige 
jicb didic bey der Sudt Bafel, und cfai dritter 
^jeht fich bis nach Schafhaufeii hin. 

, ^♦ - ■ • . / l 

Sr bildet alfo;,eine Ahr lange Stredci 
l(ton Bergen, die ihre .Rücken tAna fonder» 
Uche und nur in einer Erhebattg von 170 
Toifen, weilenfoermig fortdehnen ; ebne die* 
Spinan, welche in der hcechften Sommerhi* 
tie ihre Sehdeemaflen erhalten koecmtea, «hne 
ftarke Klüfta und fchrofFe Alpengründe , mir ^ 
abgerundeHn Hset^tern luid rund binabla»* 
fenden Thaelern* 

Wo er iich hinftreckt, erhalt er cinje 
Menga von Bezeichnungen. Nur der dem 
Genferfee zugewandte Theil wird eigentlich* 
mit dem Namen d^ Iura belegte Mehrere 
durch ihre .Benennungen ganx abgefondtrta 
Berge» find feine Glieder ttnd[ felbft die 
Vouacha und dec^Saleve ift all lu feiner Kette 
* gehii^-' 
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gehcerig anztifehcn. Alle ftine Glieder haben 
gWcbc Beftandthcile, welche fie, als einem 
Ka?rper*ugeh€&rig^^iharftcttri(iren; auch fin^ 
die Tbäeler zwifchen- ihnen immer hoeher lie- 
gertd, aü die um die ganze Mtfli befind- 
lidie Ebenem, und daher nur Bender zwifchem 
4tw Wiineln, Von der Befchaftenheic ift das 
MäRfterthal, das St. Immerihal, das Vat ira- 
irers, und das Thal von Valengtnj fo felbft 
die Thacler von Rux und Lac de loux. Wahr- 
fcheinlich hat der Iura ehWem felbft mit de^^ 
Gletfcliern in einem enger«! Zufammenhange 
geftandcnv den er jetifeiri der Rhone noch ■ 
tinigetmailsen zu haben fcheint. Er w«p 
Ann nur «ine große Terraffe der fanft in die 
Th«ler hinabfteigenden Alpen; denn feine 
erhabenften Gipfel find gerade ihnen Zuge- 
kehrt, und er verteuft fich um fb merkliche! 
ia dit Jlbentn von Bürguiid, Franchi^ C(^tä 
und des Bisthum Bafels bey jednn Schritte 
feiner Entfernung, Das izt zwifchen ihnen 
beiden fleh dehnende Thal haben vielleicht 
grofse eintretende Reirolotioncn und Strce- 
aiungen ausgehcehit und xn der Fkecbe ver-* 
wafchen. Die nach Norden fortgehenden 
Arme ifdiren ficb endlicb, rerliehren ihren 
Gl • Zufam- 
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Zljlaitimcnhaiig, weil die grofi(f9rXiefen ittw^ 
üknter fie m^ditig ficb eindt^ftigen , i|n^ gqb 
felbit in j«n^e «rw^i^hmea Gefiid« mifiien. 

Gm% dei >fatur d«r SofeVeiiergebjig^ 
xuwidfcr, von den^n %M\et(tG^yfktki htm 
»btraeurv»!»:,: Ift der iura xfcmUcii trocbtit, 
dbsxtt die Meng? kleiner fiaechej ohniJ^eMft^rf 
]^tr2clitlicheq Fltiß) felbft nui^ mit einer g#r 
ringen Anaaht von Seto.rivJJoch Wieint jec 

Jpncre Schatze m verbetg^A, :^ekbe nbec 
nur gerad^.?^ureic^rid find , um .fie ^r Be^ 

'Ifiiacbtttng der fjchioenen W«ldtinfgeo und la- 
«bendefi Wiefibit init firfolgier getotichen ^ti 

' kconfieot . ".. ■." ^ -.♦ , 

UV ^^ ■-:• ; .... '".^v.;'''' 

.ÖenHaa|»tkiceri&r'i^e)^Iurd, denief.i^^ 
verLsflSg nn^ehoert) mabbch «im dieeigoto4 
Kdum ^AIpat.*M^s , der mctkitviürdtgße Gegen-« 
fiand in fder Schwtiz und ^u^ttbge » ,i9B9 fia 
eigentlich. f zu dem roacfht ^a» fi^ ift, ftbeir 
auch gcwiG» das Wu^dervoUfla.Gebärg der bt- 
kanntea Weit» Der ijrftl\Af*Wick, der 
i^uf^erje ljin):i{a:j deffelbeii j batTchcm fo Viel 
i^remdea^ dtfs felMt.^ic)i -das geübcefle Aug« 
fich fruckclos iil feinett Gee^smdeii treiiierrw 
. J Als 
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.il<i^(«^MJvff^r&lägk%if«ti,' drücken fie anr 
«JfiHgs'rfle^M^n^i ^H^ Befchrtiibu/rgeh httd^. 

«ttr 91«) Mi^Utey dt« Neu«l4r (9^ ForfcM^ 
^M^edfetv «ÄftflWl ging tib«: d|i! BfcJphWt 

^ jreä^ndb 'M^v ^e ^ BeWbltner^'iK- 
fc^»AnWtek laAd Hi? jÄtfße iWtr Wlftr 

'))fi^e;: vmäte^tti^tr txti^ f0fi mehr tb 

i(<r-g4Mifii«>'^^^dMh Ml^ Vixö i^a 

fmi(^hdmt^^»'^fi'^^y^4if^ d«* Xrriialh 
*4tr» feiMtüiflifiRii^H^Nf^^üifeQ, das Idnd ^hV. 
nehmen, ua4 endlich pa<^'i^ülSr<StMts(' meh- 
rerer- A^ejn .einer Mrunimtn Linie J^entfch- 

::ito'<!i^ird;for^Mihii«a'«^^ daß 4lt 

*fch ia itf^i inffMcbiQi^en 4C^tt« %w%hen 
-WM$ jinitnditi^ itaMciUCdftn l*h«tern eilt, 
rttongen ^ Vk tmt f oäca , ahd^ Vm dt zitik - 
^'^HMii^fOfii^SMluttl ina9 «di'HiN»LakBiani^r 
ct'i G 5 and 
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nen Beficzungen bti %tm Septoaerben^ fintf* 
gehen und z^m TbeU« fnjt ^§91 ce^ftUche« 
.JBnde dci Pr«gels in d^ Veltjwwr - und Ep- 
gftdtner Thal^ichlji^n. l)U f^ijßi^ ditiftf 
^nn htn^n:! ^ gen«« ai^ififuM^,:;dirs^.6# 
j)ur enge und b«chft be^^erUcbe Dii^^ 
^nge ^f^, w^cbe. etge^^icb 4elbft wii^ 
Jipf/ nur.Jclejne^en Alptn lieben«. :. Diffe 
Theilt fließen {elbft bin und wiederi «umm- 
ander » und vereinigen iieb witder. Der Zia/g, 
,d$»^Get;ifgff «ftfMcbt iber b^^ aUen Verflecb- 
«ingen j(finer Äffte» febr rtgebpaflig yq|i 
Morgen g^ Abend. üfA^n daagrajiim 
Alpenko^veqi» .Uanfmx j iiimdi;. kififiere £1^ 
.b^ngeiv in dar i^einUcbfn, Qiciptufc M*^^^ 
^pM ioi^i fvmg^ HfD^qbflrtfer- Mcftbutidm 
die groisen ß^Ddpr uni.^Kanlaii voOiii^^iat»^ 
rcn wif4^- ,wi:ftU9kt. .^ms , ,, , 

i^iu\4aw^ ,Z«sfig)4aiMbtit tmmt ik» 
,^0« £t}d^ dfi: SdtiMiaift jethf^, lind fendm 
,€juien TlüU^ g^nzlt^ ?«^ iHmpdjUMle ak. 
^Vom Genfe|(ee. an, fanift ein «nil. den ebetf^ 
jbefcbriebei^fn g^nz gkkhat G^birgerüdocn 
>i(ri(c^.dai9t£fi»esgabiai. imd WAUtTodüidt 
. ü . . ./ bi» 
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bitn«o^«rkt lind 4en^I|ittpiftftfil«e bkr^ 
^«ml» niiolii. dt» (b ibedEcm&vt« Wdilit tu ti^ 
BeiA; GebemoRf der fiif#wiiTdigfteii Abw«il- 
iMingffDi •iM'Geift ioml io'^tn Sitten, voa 
rittm iiäbfigm Libndcm ^der Sd^iNiz^ ' < ^4 
tmiBr .fii»di*G!n|iilm)iidiaii« van Uir und Qk^ 
fia^ ^.>^e .f«im 6otdiarif)iu«g^h0iide Keue^ d% 
\ fiflh in SMgins lafintr immknarffig^Iteiit 
. j^mmdtigti bnd i§»n wieder in fteilj^ren und 
iuaheireh Qobtrfen dU 6f«iM vwtfchen A^* 
jMni»ä #id Voggeiitmig uelm. Die» 0nd 

fieieml dri^ ^Aipen <ien* 'b^iadJ^Men Ebenen 
^ib|;Nli^ mAnf kldnev v^ei^c^M nicht »n^ 
beostbiKdbi, {ptheag^en Morgen nndMk^ 
elf «nd tMpo Abende mid Mitternicht in 
jehr tn&tmlidie ^rbckc» Welche fit bttdeti 

W^ eft^Uk die&GeUrgflefle hkigera- 
4ben; ' «Mien fit v«n; ibien Inendem deti 
Mnnen^ Dfee Alpeh»^^ipekäi^ fiA Von Vtdc> 
%{• «uti^^lAfprulig^dü ^Vero. erftrecketi^ 
nennt« intn fenft: tlfet nüritimas ; hm/Hni 
^^g^uA^m MRi IMprung des Vtro bit Snzt; 
rofl'idi bb^i» 4kn Sc. BiiMlMü:d,'£rJ«oft^4 
^ ^ G 4 f oa 
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,rüä Jittfm Btr^Vm tum ^onti«i4^t 

)md ^ bis Mnjd»/^j^iäw der Panm^; JUnr 

•MÄmen^ So 'Im 4ite^Arrirj/ci^t>^f^^ 

tbcUen ficb wieder in Diflpkm^idikimd^^fii^^ 

^3irtt^'d«rcbbric(ifV M»Qi^ V^netttMftlmtim 
g«beii. rfaftfeiüi 4«riRbwe, '^retcWi divdM« 
pbtntfd)f0 ;Alptn ^ ptohtin^eatifi 4i«^ |iii» 

^eni^ : fiftVenocni von SQdea n^th NordM 
f(vb'^ dit« delphinifcbea ii&neli^ cfodbch fti^ 
den piemomeiifchen 74;ifatiim«Sfi(iusd (Utatül 
(ich mit ihnen ins fniu«tl^nidifche Meer» 
. : : So Wiff f|Or^«mi.d«ilMi ifapyr Fort» 

l^pg Ji«r AlgiHii ^wßfm mf^ &M^ 
fitfAif«g|0 « »^^4ie,R)Wi#l»«IOleyft:^ii^ 

fiirHch m (ie |p>(fblte(if(v ruf ? 

r ^ Alte . dieft. litten .f^^ioil^/ m^ikk » »PI 
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Öifp^U' XiftH 6onl}flni Hiit^n ^ %ii ' rtirfcMne^ 
»tn^ Wf4^%»y ihm Wtt dhft Stro^rae/'tiiiil 
i^ti«tMv'^i>Wfi:ad9cU^ alles ^^Wi* 

nitfireQtt#9nn wiiv ich-icftimi oben ^wthfit 

lieeSchiR^^ aus di«^.grfi^s«a B<luelti^r, !|ß4 
§(f^rw$faiffttM At^lMni' n4i 4i^ Frvu:htbi»r^i^ 
wjfcbc öMf/Älp4nfc«tt?i» aa^H^^ v^r^iur 

itotfchr > ) f B p Bl i M ^e ( Amm n»afa»ffw> , . W<| 
tktif fm 4iiMr «ndUfl» iii£btbtal(, ii&Ci;^^ 4er 

Uri, dfn PiUttifabfrgtapm4 <ylpft Ri^fO^ ^9 
EmiiierthiJ^ und^mlibuchs, auf dieftr iibirt? 

4k/Ii«tt^ imim 'M emim^mi Uni- 
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-? Ihre Hcebe ift ids die graiite hS» euvo- 
.psKi^n Erdrücken bdktnm, jt fie weidic 
Yiicbt rfainal^den pemtiaiufchen^BN^en, w^ 
Utefe,' fluf einem VM ^iceheren Grvnd eufg^ 
fitit, weniger eigeihii^iBficheMipre.befltt^ 
Schon der Augonfidkia Idirt itteiüefeH^Koa^ 
derrolte Erhtbenbett. ' im Waodtnde, ober 
du Mittlsnd&faeMifo aoo Totfen erhoben^ 
Irit man oft da^ goettliche ScbauTpiti, npck 
beynahe eine &«inde naeh dam Vntergange 
der Sonne die iavbytfcken JKAerge wii'^t^ 
pur beleuchtet xu ftben« und fickoit» in einer 
grofsen Entfertiirag^; ih mariefafln * ^Stelieii 
gleich 4)eym Bifttrkfe in:)die StlmAzil^ok*^ 
ekefi die Gletfeher ihre befchaetecen ; (^kft| 
tibe#' den Horiiont ficbtbu heevor. He. ii 
Lüfi^giebt deoMod^jlane, und wie feb» {staube» 
lai^^thtet der Üeaattn MeflUiifetii ütkk Im^ 
merVam wahiften;idinger»brjsf9a /platten 
^berdtts mitttMendüäie Meer etfaaheft^i/df 
iier' Pit von TtberMtc nur nach fieugaer wsA 
Condaihine te^o Totfeti «ntbsk» • 

'^ Nach d^Lttc^a Rvkbntmgen ift-dw'Vet« 
fia^ltnirs der bekannten faccchfitn MBe: ^^ ^ l 

, i ' - ' ; ) Chim. 

Digitized by VjOOQIC / 



■.107 



CM mlMica in Bern 


19^02 Pirifer Fufi. 


Fiduncba 


14604 


^tfoAtblane . 


14346 


Pk vM^T«nerifk 


12420 


^tw 


10630 , 


ekekr de Bq«c 


93?5 


«rocjicn : 


3186- 



' . Doch m'dlftn tUe BeitelHiang«n der 
lAlpenstiirftft mtfs^ f<Byn, weil thcik die 
Gmiid&t^te' dir ttefaenm^flung^no^ nicbt 
.gim vb^omitim btftiiiint, tbeilf illi ihre 
^ffA nidie erfitigber find. In&(f find fie 
.fi^tber iUier des Me«r in einer betrsditltchen 
•lifilie)^ xiiiimitafrs — 14000 FuTsi ühd hin 
uiid^ied^rmikr ntedr)rliinfta%iAieg^; eine 
Hfl^e die Ol» lo merkUdier ift, 4e der Bo- 
^en, wdrinn (ie fewxmelt find"// dtt niit^ 
•iMidilclie. Mfl» ;'««mi g^eidi mdit urie der 
,^ ^ementieH^n Ketre ^ doeb nni etwis lehon 
jgbervigt. So ai de» Oenfcrftift Mton xioo 

. . Die Aiafidit von ihneti ift meiftentheils 
eingefiddoffin, wril «faeit fo hohe S4tenge- 
birge den GMcfatikrdt befduxnken ; wo 

4ber 
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mflo:, dti erietfiitC li^ eine unertti^tbti^ . 

Wt^ire. Schon v^ qnten hinauf xiimn^'lfito 

die M(r^Hchferit jenet «l^ßle'ii 'Attsfi^Ht«! 

wahr ; denn üi^n Erkennt die Spit9«#^^h- 

rerer Alpen, Tj^Vp, des S|JH#fek> ilnil^Aretr 

tcrborns. urÄ; (Jer lungtrau in *ell\ep 'fehr 

grofsen Et^tfernung. So fieht man den Monlr 

^jhnr^'^tonf^yim'deti* -AithÄhen' Hey langerf 

in Chtilipi^ti^, voii !ii^ «ndeTfti:Sieiil4^^ 

binAr.^Piprrv un4* wMAr thfechften'SphA 

des lüia V '^^{)ol^\ ji^i^deif :iRranche ; <:<$mc^. 

'Jürid 4«^6r«Vernnitl|tnig fiAllpicbt aubht^ä^ 

tiriermlfsKttit "^Axxsfichx^ Velc^ mtti^ ''tilif^* 

nndhi. «ipfäii -genießt - ®lti!Jl^pci|^ im'tWfr 

f;bn7.ai^']P^ushciiä<d3fniiKirh«r di«iAu<Setf- 

)inifaueife^ ^tdtni(Üi!ipä^endeii SdiVeiMrg«. 

it]^de2^> W^nn dit'iifiiwffehih^ S^rme tttf^ 

niM drvoftMltb rkn '^ Q^nfir ve^bMoK^ ,3 irentfilfe 

.frt'die^tliiiffta d9tTfaäü»iio«ir!tftd^M«r^Mlk 

iftikeiii(iMifM»mbii*iMKf4l2UHa di«^SlMM(m 

pn allen yeb^rga^ngen durch dte-R^gsribdg^il- 

färben an ihrer Spitze in das dunkele ßlai| 

cirrUeich^oti,'. flis'ihft MaiMAf^^M leyti 

icbelor; iiijbfftni ioaificfT glieJlQcttidk^'ndfc 

npchc uüfifiilHmea jvihgft«^ch«i 9^mmk- 
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(|f^lf^4ii> «|il^t)|», ^ jedem, Seurtn« ftffib« 
tig^ eii(gigenl^i?b^ i pte in dür^ luft Üboc 

ifd^ Ag^4$|^li€))^.4i^ io U^nt tmgfi^im» 
Flotiifill begtf^en; IM WoHeit j(chiMßei)| ihre 

dürchfiilhtige ka&n^«r in ^inigeir >I*li«;.gn;iltt 
und blaeulich Ichillern^ die dütikelen^ ihnen 
^eaachUrttn Bfi^t ; %l%x$p Seiten, ^nd Woi- 
^0^01%« I buTchi^ Äuf^&e)»|e4 belk 

(Hi«Q dit ^ng^ebi9^.p|i4 ^ugUich fditeck^ 
^dHfte Mifchüpg tuUfi^itijeii^ Mfi^ber die Nf-^ 
tor ^Qipf£^nglij(^ i^%xp i^^ior«^} Dij^fer feit* 
^m Abiftidi. 9wtKt Q$h .b\9)f giti^mr Dtm- 
)^k«it,iHid einem nabereq Hio«ofteig«n I»i4 
id&räm. t(t^di# Sdicenhett der Ueberficbreit» 
Wandte« den Vpirdivalpen mtbr digen^ weil 
^. daf^IUi no^ d«s ä«d)^k>i J^ftn^ea g;«* 
)ue&t, das (ich iii den^iittteren Und hohen 
A^ji^^ g«ntiich vetKthliefsr« 

- 'Die Art» ^i^ie 4k Erhifebängen' d«^ 
ISi^Weit (ich UJd^) Iceftt die jGebitgfenu 

üfhung 
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ikhünf ftBi^ «ndetfifi Länder im fichtrfleti 
suf. Aq^ hUt find $e von dreye^ley AIrt; 
Gmndgebtrgti die aas dem ^Grämte befteben^ 
endlidi fchiditartiger und kalchiditer Ai^« 
Die V«rdertiptn haben zu ihrer <7ruadlage 
oder einem dicken Ueberzuge^ Kaicb, der durch 
.die fchirferartigen Mitteidpen in die Hochge* 
Ibtrge übergeht, welche «lu einer. fflaswake 
^aramf^feßgefeat find. 

Diefe Glaswake zeigte *fich nothwenditjr 
fchon mit dem Entftehen der Erde in ihrer 
urTptünglichen Form. War diefe, Wie ^ifFoa 
fe fcharflinnig annimmt, ein brennender 
.Klumpen, ehe fie zu der jetzigen Geftatt (ich 
v|»rkUhlte| fo traten fogieich diefe uri^rtfng- 
lieben Gebirge in ihrer ganzen Geftalt ,am 
dem Meere herfor, das dte niedrige nachher 
mit einer Katchkrofte belegte. Schon der er-« 
fte Anblidc aller tieferen Bergrücken , be^ 
welchen Schnee - utid £tsma(ten die natürliche 
Oberfkrche noch nicht verwifcht haben» 
lehrt ihren Urfprung Im Wafler und ihre 
Bildung durch Strceme; denn alle Wege, wel^ 
che an ihrem Fufie fortgehen, laufen in ge* 
wunden^ SeUangenziagen zwUchen ihntn 
' durch; 
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di^tb; IW flehen glmh Fifeingrirerfewbcfi' 
vor, «od. die Kinlchniite 4ft den gegenÖWr 
befindlichen Bergen pdSen «uf diefe Hervorra. 
gwigenj endlich ninimi intn $ucb nachden 
Fall der GewaBlirer tum Theil nn ihrer Auffef^ 
feite w«hr, in den maimidiftitigen Abfloftm^ 
gen ihrer Niederfchlafgc , und dem Auslrtri,* 
lea dorcb die dar«i fpielcnden Wellen. AU 
let xeigt auf jenen i^ten Znftind der Erde mit 
Dcudichkeix hin, ala ihre Oberflssche nqch 
fei(ch und weich war, und derklemfte Druck 
auf Einer Sdte verfterkt, dK Anlafi zu einem, 
tiefen TWe wurde, w«nn die Gewaffer nach-* 
her dielen Buftn benuaten* Diefer Schlamm/ 
au» dem die Berge hervorgingen oder fich bit 
deten. konnte nur Niederfchlag eines Mce- 
rer feyn, daa die OberfbK^c der Erde viel- 
leicht ganx überzog und ßch dufcb rine 
Abfetmng von diefen gfceberea Theilchen 
lofsmachte. . Nur nach dem Ablauf der Ge^ 
iv^ffor, uhd ihrer Vertheilung in beftimmtei« 
Gange V erhxrteten die heryorßehenden SpJ- 
tae» in der Sonne; die Feuchtigkeiten 2(^en 
ßch in <tie tieferen, yom Drucke d«a Waflett 
gemachten ESnfchnittetuCumnen; Bache em- 
ÜÄndeti, roUtfiu imm^. »ahr von ihrer Etd^ 

mir 
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mk faMrt) BAd fc^erbidlto: dtcfe Getiirge itictf 
Einf^llBiUQ, wie die H«&lngsiäinllche 6e(ldlt| 
weiche bey faft ailtn (ehr deurlicb beüierkbar 
^ej^^ai fo vetu^hen fichi nech lahrhadder«« 
t(^ Und wkdeiihdbiuA Strseaaun^gen die zet-» 
nnfeneii Steileo und 'iondercea M\^ Wie dei* 
lura^ gante groäe Gebirgsketuii van di^: 
Hfloptiiia& üb, Sd emibben alle Tha^er«* 
das Tbsl von Cteai^Julit fo gut ton d&t Ar* 
\ti als dasGeüfotbal von d^m Rfiödan; daiv 
aos erklären iirii ^ch iBe Ph^aomeoe am< 
fj|iiUichaed« ' Dkhi^^ tutd Scbkbtan dieler 
O^birge, ibr fnhaltt.'die iiob datin fibdefidett 
B^k« : f€hicn«if Vefüeinerungen^ tind der 
S^jB^^ den amn ^d j6»ftf brkhl) dtr in den 
CKi)i>en weich fiffa findet und erft in dkr Söit* 
ne §tha?Mtj. Ut eibi«in«Uil Beft^itig^ftg von 
d$a ä^i^iBeigt^ lktieh«ieti dtt: :Kalur« 



IW gi^(st^r Theiireheiiil i^tdem tidch' 
tüft Schnee bedecke, ^der an mandienr Qf reti 
, aiit daiirGfanlke) nn mancfaeti ilif dem Thrni« • 
U^d K^I)«iitefiL.ftuÜie^ und nietmls Mtiweg« 
icbmil^ti Üorcr ibm befindet Geh ein ewf^et 
IEaIi dtt dft&ibbiitfc£Ddrfiag.tt^^ Ibf«-* 

T ^n Spi' 
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Sphtih g«nilich urtd an mandfien Orten mit 
elfter Kräfte bedeckt, die iiicht feiten »0Ö-500 • 
Schuhe betraegt, etwas das ihrer eigentlichen 
j^urlichen G^bii-gshcehe ein betriEchtUchcs 
zblegt. Daher rührt ihre Benerinurig der 
^ Gletfcher, An der Oberflaeche lit nieraals^ das 
ßr, wie anf gefrorenen Waflfern , fchlüpfrich, 
ioridem ifeuh und k^ernigt, und die Menge' 
vonBhfen in feiner Subftanx laflTen (einen Ur*' 
Iprung als den eines erßarrten, ftark befcuch- - 
teten Schnees errathen. Unten am Fdfen ift * 
es in Gewcelben gehcehit , «tad -enetigt in 'fei-> 
nera Schofee eine Menge von (JewäcfTeni/ 
ve^cheoft, wie zl B. die Rhone, die Arve, 
gkidi als betrißditlicbe Strarae hervorftüxieii. 

Man theilt fie bequem in die Vorder-; 
Mittel- und«ohenalpen; die in ihrem Aus*' 
«ichnendea ^wa^r an den ©raciraen faiift ia 
^ÄüÄnder Ihergehen, *ber in dem ^ Haupriitze 
ihfer Eigenfthatteü unverkennbar unter fidi 
«bweichoft. ^ 

' Die Vorderalpen mracTlen dieUetergseii* 
'ge der Serge tu den Ebenen aus. In kleine»* 
glatt verfaüfcnen Rundungen fcbmiq^en 6m* ' 
^uAA. TKu H ficb 
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fich unmnklkb in die Fl^en hinein, ohfit ; 
auf die kolofliilirchen lifsvfßv mt einem StH^ , 
c^e au drucken, welche ,fie bedecken. Att> 
^^dem Fufse eiqes ftnften Abhangs gltu^^ 
man an der Wurzel, des Hoschften Berges zu- 
fteben. Ift.dftfe Bergwand erftiegen, fo hair. 
i^ eine andere krantfcerihig um einen neuen 
bervorftebepden Gipfel ^lag^rt, und mi^ht 
dip^ben, erreichte Hlfehe txm Tbale. Ter- 
nflenfoerm'^. Itnd (ie nKKcbög^TreppenftuÜto,; 
dit in gelinden AbEEtzeawachftn, und da^- 
durch allen den Szenen einen fnoehlichen^ 
noch fruchtbaren Scbools er<9efii«n^ Wekb«^ 
von den hoeberen, ftarren Gipfln in dieJ^ff?.* 
derungen hin|J3§nken. Gröfse Alpen^ Seee«, . 
welche die Gewalt der heraBdringenden Gc*^ 
waeffer bredien, koennen (ich hier noch an. 
häufen und ihre ^fchoenen Arme ;um lachend«; 
y^Hifgtl fchr^nken , ein milderer Himmel ruht- 
Ufu die Wurzeln, h^fchnfiet« Zacken, un^ 
ermuntert feint Zoeglinge zu einer grunendtii^ 
Fruchtbarkeit; Ackerbau und Vieh:z»cht J»*^ 
Cken den Bauer zum häuslichen Niederl^ 
WLT^ zi^m Anbaue von H(üuen; filbft trodi 
(^e Weinrebe fcWiefst fich an die fetten Hü'^ 
ipi Aöe fibenpj &id zinn TfefH von «^ 

.1 tyeidf- 



Digitized by VjOOQIC 



1*5 

utüMtüld^n^ mdir noch vqn Wi^fen durchr 
fchnitceh. Maferifch fcbraenk^n «ndlich eii^ 
Menge von Bsutnea um das Ganxe einen 
freuadlichen Schatttfli welcher den Schsefera 
wmkt und mit ihrem Viche die Gegend be- 
lebt«^ Kl^ne GehcelM von Tannen und L«^ 
chenbcumen ziehen fich die Gew^fler hinjon^ 
tec und tefen in ^e ntedlichften Lauben (i^sh 
guf« Eine Menge ^on natürlicfaen Laub« 
«Ueeii d^chkreusen ^nander; ein didcerR«*» 
Cen dedcc ihre Wurzeln ui^d winkt lur Itt&e- 
ftim Rixfae; in ihcem Dttiikd vergifst man diu 
Anneberung %vk den Alpen, und aocli wa 
ikeinemGercttfche der Wa^flünu betsub^ 
bengt das Ohr (ich, Mfie «ani Ablchiede, mic 
irerdoppeltef Freude <, an das hfiik FiQftem 1« 
den GebGfchen. Die Stneme haben in ihrem 
^aufe an FiUie gewotmeti, und fallen ia 
f>rachtvoUen , doch gUcteten Kaskaden berabp 
iris'in den wildeten Gebirgsfzenen. Stcd^ 
imd D<&^ Imagßn ,«n den^Bergi^teea; 
;Sdiifie geben «uf den Seen; die Flüfle fin^ 
bekbtv an a|eii j^ainen tft die Sch«rpfuQf 
pofib .isege; ^eii^ bkue-, Mai« Lufc heiipiit 
«ins MKLjkt, lUieenften Einpfindung des Lebcni 
mä<, Mxm,09m& der ^ttU^>§feiJ|^t» wel;- 
H t ek« 
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the auf dem fanften S^ufeln reirier Wetten, 
' «uf dem üppigen Leben uhd Weben dey 
Tliiere^ und aut dem gefunden Laecheiii 
• hekerer Öewohner unfchuldsvoU luh^t. leder 
Schriet bringt einen roitianiifch^n Standpunkt 
litrvor, aus dem man das leife Vei-IcKmelzen 
jener 1 fetten Scjicenhcii der fcfaVeizerifchen 
' Thader mit der latcbeinden Wildheit der er- 
fttti Alpenflaecheti b^etkt; und die löff« 
ScbwiermiHh eines l^nl^n Ernftes haben die 
-wurtwi' oft feltfameö Uebergscnge beyder Na- 
turen und der Reichthum in ihren Anlagen^ 
fmt einem zauberifchei) Kranze üppiger 
Stb'ivelgerey umwunden, welche das Heri 
' in demfeiben'Wedifel mit fich ohne Wider-« 
ftaftd fottzie^et. - 

"Zwifchen dWen Erhcehungen gicbt es 
«Cingleich mehr und forieitere, rwenn gleich 
^jtthcrc Eihfdinitte, als die hcbheren Alpen 
^fitzen. Ein Queerthal wird oft wieder voii 
-tisehreren anderen diird^brochen , und ditCt 
^wieder durch FlÜffe wid winterKche StrxE* 
jungen in Thefle ierf*llt. Hingegeh obeii 
'Unauir itUlen Erdflürtt, und noch hcebet 
liinan, fallende Gletfcher die entftiheiiden Lu^ 
*• -" • cken; 
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cken ; cKe Thaclet worden fbtntt, and dit^. 
Abhsnge fchrofF<r« * 

Die Mtttelalpen rerbinden diele Vor-«: 
berge mit den HocbgebirgeQ, alt inaejMt 
Streifen I weiche neben der Heupckette latu« 
fen. ' Ihre Wxnde fieigen heeher und gertdev. 
hinan ; Von einem grce&cren Umfange, drin« 
gen die MaflTen dem Auge fburker (ich aut; 
fie hftben die Erde , welcKe fie zu einem mü-i^ 
den Hin&bgange in die Ebenen rändere, ab-r 
l^eworfen^^ und leblos an den Seiten, iltlrxcÄ 
fie fich lenkrecht auf den^Boden nieder. AB» 
Umrt(fe und Gruppen haben eine köbner^ 
Zeichniangy (inj fohmrfecLgefcfa^tten, maa« 
nichfacher geprxgt; xwifchen fteileren. FeU 
fenwsnden find enge Klüfte fchaaerlich ein^ 

' * Eine fthMperintttb^ NIdit beiigt itbar 
diefe Tbaeler, und das fpietende DonkcUlar 
fcheint aHeOefenftxnde rund zu umfaflei» 
leder m^rifcbe Zaubef des Faxisenwechreit 
ha« (icfa an die Hervorra^ngen der Gebirge 
gefchmiegt , mildert ihr Lic^ , ediebc ihre 
Schatten; die Uebecgaenge des tiehtei zum 
^^^- 1 H i JDun* 

9 
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Bonkel (ifrd icilirf. zetfchnitten und fcbrof^ 
unendlich und fchcen vervidlcUigc durch dU. 
lahliofen Felfenü^cben und hervorrpiingende 
Spitzen. Alte Färben roitjhrcö 6chft?tiruti* 
f/mdtt Formenv alle yrnrifTe der G€genfl«i;i* 
4c liiod ihrer, Verh£lcni0e fcheipen, xuc; 
fthcmefen Ttieofcfaung noch» dem 2uf<;hautr: 
ItdtgUcti aniiiq^dioef en, weil er lie dui;ch einetif 
^hztgen Schritt tiickvsrts odur Vorwärts 
versnd?rt. Selbß im Stande der Sonne » im 
Gänge lier Winde, und in der Art, wie diefe^ 
4ie-:Dünf^9 der 'Klüfte verWeh^n , in^erNsinBk 
mibA TrockeBheit der jG«btrge> befindet ^cl^ 
one- Abwechselung JweziiulMrndier Wirkungen/ 
^khe Auge' u^di Herz 3g«iii^o(f;baliUcli: 
SldSHm ' ''■ ,.5>h*^. . ■} '. r .'.• t 

Dlefer fchillernde", den Alpen reigen<i^ 
thiimlich gehoercnde, Farbenwechfel erhccbet 
«1^ dieTtl:l«riBElU6trrp4ai;l^,4f^']ya{^^ 
viMiet hier aiiir feh^nfien jeirjCch^neU;, W9n4 
fie Igte iah erft von den otbereti Adpen.ihre ei^ 
fentbtfmlicbe Wildheit erh$l^o^ ..Qi^.F^eit 
bj^ea entweder iiodi Abr^tz^i^ v^Iehe dief 
Kaikade verlaengern , und (ie mit, der g^bal«i 
ttnenEuUciÜevwungenerKrgtilb •t^ftftt^fi« die 
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-^iinmer dc^eh die kngftinere: Etil Aurig ehr 

Sefele air^ Wirkung verterkt* Dw Mlich- 

fchaum der Fiuthen verfprühet entweder In 

jene feachte Staubwolken , die, WafierUafen 

igtttjohf der Wind nach aUeil Gf^ehden ^er« 

/ttbrt; oder fie 4allenr von Stufe w Stufe in 

^ttnto tiefen Scboos^ ^ ^ langfam weii^ 

oviertheilt« Sturzen; fie. fenk recht: von einer 

AttitraeditliebeB 'Hcbhe nieder v forfi^gt ihren 

'i^erfliegendenStiähi fEieiQto8>etiL)i«riror3ebe|t^ 

. ^r FeifetiiftdReti auf, faounek äikkitttt^vk^ 

Mn Tropf<m u1ndigie£tt fie lianii auf eineh 

JcUnen HÜgd nied^, weloberdieH^f^igkek 

idafi Fallet Jich immer feibft foti^t. ' ' Dc^ , 

'üchtefst er iimper, in. eine tar te ..Wolkeo^ 

iHahle eingewickelt, üufa Liiod^ i>und \vei$« 

tönmet o(t in einer 0etrfl:diütdlMi(l£ntferBuai{ 

»echen nailen Nel»li i^ denrjdte Sti^Men dfli 

Ücht^ fich .wuii^erfijj^n bi^dtön. ' Eadluäi 

reifsen ^er fchmelxende Schnee uml die heiC 

tbgliifchenden Eisftücke oft auf ihrem Wege 

jgfd&e jPelfenAuekcf und B^euslie ifttt fort, 

ich wellen deiv Waflerpfeikr tu eineni un^l^ 

jleureA umfange aii, undSwerfenThnniit ei* 

mm -donnerndem .Krachen 'hinuiiCer ^ -oi& itt 

Wmtm i^is^ d^ Baebre til .eiBem.bdlei^ 

H 4 . durch- 
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. darcbfi(litig^nj (Cnßallzäpfeti ecflahren, Akt 

.von dtr Beugung der Klippe gerade. tet« 

.ibbsngc . ^ - /; 1 • . ! 

f -.:'.. -'^ ■ ' : 

Die Geftalt der Bjerge drxngt den ScröQi 

loift iti «ttie dfinne Scfamäiheit znümnittU 

:Hier fdiiniegt er fkb baid in aUe 0efttltai^ 

"mn ebiei Bahn Gth zu fachen,' bald ftürmt 

icf von allen Seiten auf die henrorftebendeÄ 

-Spitzen ;^n^ um über ihr6 Ttämmer xu rol^ 

kn; bald tfltjrac er/ über erfttegene Hceheiii. 

•bald gliefcht er in enge^^Kliffte htnabi bald 

fchlüpk ier^u einem dünnen Strahle geprelk 

in ftlbft/'gebcfueten Gew4£ibem fott. Unter 

gUenzehdem Schaume vecbtrgc er oft &ine 

•Kraftvioder- gldhei ^feine Oberfläche wiedelr 

•pa, eintm: DttnkeKcfaw^rz «b. £m fchcEsa^ 

^ofseis Bild :j des ihenfehlichen Xiebensl S* 

die&en die Bxche, .welche eine Bahn fi^ 

]babeiv ewfoen kiennen, 

Wäderfetzen ficb aber et^a die fteßea 
Wsnde dem AbfIn(Fe eines gewachrenen Sttö^ 
mes , fo drangt fich das wilde Wafler tn 4ä 
Ritzen der FelTcn etn, fammek (ich in dem 
j[;eneQfnigereii Sdioofse'und fpringc wieder J6 
, det 
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•^«r<6eftBk '«inür X^elle berflus; dtitin unter- 

igrxbt es die Sretrie ^ti^macb ; morfch and 

•Yerwtoth ftüi*2«n^ fie nieder; er felbft in ge^ 

rwichfener Kr^ft rtiist dun den noch übrigen 

-The^ de» Daaihies mit fich fon , wirft lieh 

Tvirüiend« von Feilen «of Felfen ; ' er ftfst Was 

:ihfii begegnet, xer^ei&t -was ihm Widerdand 

ieiftet.. Uiiter > ^^ Schatten tiefer Fetakliifte 

•fchierst er za>einem Schauna^ letwühlt , mit 

1dm -Toben eini^ aufgebrachten Vul||[ane9, 

&ber\ vtrtkannte ^dfentriimnier) aufgelcefste 

4EfiUiiien grauer Klippen in dir Nacht einet 

%Abgrundes, in der er doeipi uiifeiipfortrollc. 

•Ptr Eindruck ^Tetflserl^ &h endlich noch 

lonter dem Einfluffe ihm vei:fdiwiAeiter G^ 

.geiiikende , ivA •dan fichrofien Standpunkte 

wier überhangerndeft Spitie, im' Dunkel vet* 

lafTenter Thxler , ^ in der EinÜMiMt hohler 

{Clütte und gecade hinabfinkendcr Itehlen».' 

Sin fiinftes ^aucnibemctbtigt ßch der erftar« 

feten Seelen* ufid Joefit dies Ett^eafsrns alt» 

gemtcli erA m dW Daimmeruiig 4^ meiev^ 

kommenden Bewo&tfeyns tuL 

Die Stnrktur der Mittelalpen, wrich« weit 
geitdev und ieDki^chter-, >al» die Votderalpen 
n . H 5 ' hin- 
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JiinftB(|«ig^ » bat $taf dep XuSalid 4«r ^&»«&- 
(chen liegenden Tbslcr einm betirxchtUcAi^n 
Einfiafs^ Jenf fbenen der Vorder alpen.. vev- 
ij^ifcbet) /i^h (^nii und firetmüfchaftlich mit 
.ihren Gebirge, welche in Ten^flen xü. ih« 
|ien herabichiicbeD und'fie /elhft nüt :;citi«r 
^hleq F^ehtbarkeit bdchftttenu Hier fiehft 
inai\ Iqejhe mäde Verftttfangen, (andern niAr 
j^he $^dc»e ofid iühk ttur' ebkaltc dß^^ifeii^ 
fchatieo.' Wi)biR -tbetj die/Margan;- updl 
>iittdgsiopne: ^langtr, da faffen dieütr iteileÄ 
^ipp^n alle Strahlen auf , und tragei»v.fi^ 
jlJteichfiHit m ihrem, engen Scboo^> dd^l^aac- 
«riei^ TNteimfainm^.djfts.in dec.GbMft bfft 
,^e vefdi$9r^ Sinddieiei Tbji^iar U^ttdte 
fiiicfa^m 0v»diz«gf^d(y-:WtDde verfcUofian^ 
4a Mocm» ififk itU&FiriUhl»; f.vi^iche fie %».«» 
iMrbeimiifi^sHKCigen, in uiiglajabUdlen Ktäzib 
' jSQx hi&chftäR VoHkemiöeBheii. AUeProdtütte 
des heUfemlnr HtoiQicbftriobtt > gedeihen biet 
«ar bcften.ReiGbv uiid i& £i^-«rjDefii^ tfaüeo 
Schoofir itksk insmiigfiiltigften Bluttenfäbiriaum 
.ftur Ausbildung, and MapB&ai,G^9it. Ajoif 
dereThsler hingegen theilen idre Lage gleich- 
em kr doppeiie E«giQ)(i«BCs .d^in weon dit 
«ine von ,dcc. $onp» d^i^i^Ulbet ,im^«^boMr 
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fitn Sfmmtr Atht, fo/rieretdie andere., voi^ 
icharfen.. Winden:. und einem, fireyen Luftzug^ 
idurel^ncben. Oft macht fte ihre Natur deuji 
Wendekreis ehplich; , rjegelm-^iTige Windf 
(cehcen, g^oau xja einer ^Vßin^mtenTagesxejc 
jwieder ,. und die (ich wediWsweis beherrr • 
fcheni^e;^ Temperatur^ ^e$, Thaies und dtf 
umdaffelbe befindlicjien jSegjend^ • vefanlaif 
(an ^neiic unverrUckt^r^lCreislaufl 

; & |ft feltfam, wje^^fe Geflalt- un4 
D^hn)|i\{^ der (?ebirg^ fo ganz allein dieWi^ 
Mxipg tkr Winde abmi&t» Hievon \(i daf 
^eine Biindtnerlaad . ei^ (ichtbares Beyfpie^ 
Defin im Kfaeinwald befeuchtet der be^a^utf 
F$x^en^ auch bey dem , trockenßen Himmel^ 
alles He«i; uocknet es d^ege^ im Schi^ml^ii^ 
tbal i dies wird hingegei)^, wieder . voip M^d*^ 
whidi)efeucbtet, un^ jenes^ v<m ihm getrock«^^ 
fi%U ,So veracrideip f^j^^kteine Verfchie^en^ 
{leiten 119 Zuge un^d d^: Baue der Berge iif 
ganz«.N.atgr des a^s .den, Winsen entUe^emj 
4^W8|twfc V ■- ■' - r; : •:• o 

r. I» 4^1 Marq^ dfF JwaftvoUeH-, gew'ui«» 
<..:^i^d ' • der 
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^er eingeengten Thader erxcugen; beftehe 
tiun eigentlich der ganze Schatz der Alpen^ 
tnd der Reichthum' ihrer Bewohner. Weidö 
ift das, was ihnen am nschften ift. Der 
Viehfhnd ift die Grundlage ihrer ganzeii 
JVirthfchaft, ihrer ganzen Exiftcilz. AUc 
Empfindungen und Begriffe, alle Wanfcha 
'tmd Hof nurigen, alle Arbeiten, alle Xeiden«- 
fchafcen des Aelplers laufen zu diiefem elnzt»^ 
gen Punkte zufamaien. Die Natur hat fei- 
nen Efoden fichtbar zur Viehzucht, l?in Bo* 
den hat ihn noch (ichtbarer zum Hirten be» 
nimmt. Seine Stelle fcheinen feine Wohii* 
zimmer zu feyn; er putzt nur feiti Viehi 
und ein Halsfchmuck für die fchc&nfteKuh 
ftiüer tfeetde, das ihn an 70 Rihlr. koftet, ift 
Ifim nicht zti theuer; alle feine Pefte grün- 
den Tich auf diefem Nahrungszweig, fein« 
Lletflbarketten fchmecken darnach, feine Ge^ 
tirohnheiten find vt)n ihm bergehommen ; 
lUe 'wiflenfchahltchen Fortfchritte» ^es wai 
€t denkt und begreifet! will , find in diefem 
Gefichtskreife; denn feine Gefchichce kennt 
kein anderes Zeitmaals th die ergiebigen 
Uhre ; und merkwürdige Begebenheiten der 
Famtlh werden dutcfii einen wit der labrzahl 

bczeicli- 
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bexcldmetm , TOfzäglicb bertit«ten RaA <J«tt 
Nachwelt übergeben, welche fi<;h (o fchr 
itkn ergoetzt als &n> marmornen Denkmch- 
lixeii. Alle Tneumc grauer Zeiten, weicht 
itch bey uns in eine fchcene Unfchuldswelt^ 
Veriiehrenr haben nur, ehedem fruchtbareti: 
Wiefen^ feuere Milch und mehr xurUckge- 
iwcngte Gletfcher lum 6egenßande, und 
wenn fie fingen, fo fiiUen auch diefe Ideen 
ihr Lied* Alle Naturerfcheinungen bexieht 
er auf lieb ; die Wunderbrtmnen au^ den Al- 
pen vertroidcnen nur i^u der Zeit, wenn fein 
Vieh ffch ent^nt, iind fliefsen wieder, wenn^ 
es lur'uckkehrr« Der Donner rollt in denLü£> 
len , um feine Pflanzen mit Nahrung zu be« 
fidiw2ngeren ; die Winde wehen um feinen 
l^mei zu reinigen , die Glut feiner Thsler 
SU mildern. Er felbfl wartet feine Kübe mit 
eigenen Haenden, verabCcheuet die walltfi* 
^ fcfaen Miethlingc, und.dlefe Pflege, wie' diel 
^RQch dem lahreswechf«! ficb vercndeinden 
Waitderungen der Heerden find die Quellen 
feiner reinflen , nie aufhoerenden Ff »uden. S« 
' wirkt die ununterbrochene Einfcermigkelt ei« 
Bier Lebens weife, die heitere, ungetrübte Ein-*' 
)uit 4es Genuäef , und die Abgefondertfaetc* 

ihf es 
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Umt tage, Ah (idi von allen neuen Begiiffim 

entfernt , ixnd felbft die ihr nicht angeh<cren^ 
den feindfelig zurüekdtaengt auf, einen HUi^ 
£en von Menfchen, die ihr Standpunkt im 
Weltraum xu eioeoi. ganz firemdöi BÜdunga* 
gange erziehet. Und dfi, wo nur noch weni<n 
^e Reifende hingeriethen , findet man die« 
glückliche Volk , gleich entfernt yofi gebilde-/ 
ten Laflern und b£«rifcher Plumpheit, mic 
ftlien froelicben Gaben einer reinen Nahrung 
und eines hellen Himniels verfehen, gefund 
•n Geift und Kcerper, gaßfrey und ehrlich» 

und in! einem himmfifchen GenufTe ihrer 

-» 

£^ft, ihrer Gegenfhende 9 Ihrer Natur. 

Selbft ein gewÜTer Iiifltnkt fciieint ^ib- 
ftn fchoenen hegenden eiobeimifcfa zu feyn, 
der Naturtrieb des 'h^tufslicben ZufiHaanen« 
haltens und ungetheilter Vertraulichkeit* 
Denn auch das Vieh fdimiegt (ich an einen« 
der; kennt fenie Naihen, dncngt fich lutraa* 
lieh um feinen Hirteti. Ein jedes veirdiefdigt 
mrar feinen Weideplati, aber fie fchiiefieia. 
fidi bald Trupp weife zqfammeQ, und gebeir 
in enger Eintracht ihrer Fütterung nach» bal* 
tuk unAectreoidich bey einander, walten aocK 
Jf '• ^ «uf 
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auf 4^wB^ htym Mi'Mb^ diNTHaerdcn« 
SeM^ft^dM AlW filhrt hier die lügend in in 
Vorauf (ati^ung iftehrtrcr Erfihrui^cn; die 
l^^ghrAiii Kühe, gehen itiit deö jüngeren «uf 
<Kiere Weiden , kühlere Flxiu , oder nach 
der Mittagshitze in die Schattenvder B«umc» 
Epdlidi über iie«tle hetrTcht die itserHfte Kub 
in .d«r Heerde; ibic- einem kofibaren Uakban- 
4e und der ^prie&ien Kiöcke gefcbmückt, 
®hrt (ie den J^ug an , hxlt ihn lufamfliea 
Wind Tvuhc die^ ätenfbn , Graftplietxe iw 
Nihrungv 

I 

Die roo dem Wechfel 4er lahreaseft ab« 
bangenden Wanderungen der Heerde beflim« 
m^a nacuftich dem Hirten eine Abwedifelanf 
^ Aufcnthahea und ein fletes Umherziehen« 
Darum inu& «r üdi mit mefaceren WohmiA* 
ffn verfehefu 
-h..' .' ' ' 

Das Ha«s im Thale ift ftin Wimeiftfx, 
in dem ^ auch den Herbft «nd den ttüeti^ 
fti^inf verlebt. Von einem dauerhafte« 
l^ercbenhotee g tbauet^ ^rwcrmt ^ den Ciii« 
wohner mit ildmeller und abhaltender tils ei« 
SieüigdNnHifViQ: ihm^ h€f 4m UtbesftuA 

»«a 
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utiä WÄifetlheit des Holeei^ lsidft«r tti er- 

•^ferbcn, und fchlitit ihn, dutch den aus^^^ 
fchwhzenden Fimifs weit fichefer gegen die 
t'euchttgkeit .feiner Thatler. ' In Ebenen, wo' 
der, Schnee merklich fich anhamft, fpset fich* 
etft wieder vediehrt, und aulgetretene Wald- 
waflfer oh die^ Oberflache bedicken, ift zn^ 
weilen das untere Stockwerk; das maü ^u-' 
f;ieich tur Vorrathskammer gebraucht; von' 
Steinen gemauert. Um das zweyte geht eine 
Gfallerk licsmm, lu dem^ von aüflen eine 
Treppe hinanfiihrt» Die bcelzernen Tacfel-», 
chen, woraus er 7urammengefetzt ift, werden 
Ton innen hiifMooTe geflBttert, um die Kaelte 
und Feuchtigkeit wirkfamer hoch abxivbalten«r 
Unter dem Dache ift noch' ein ;kldne8 6ew 
fehofs^, und in ihm, ftatt eines SchorhßeineSj 
eine -mit doppelten Zugladen verfehene Oef-k 
nung. So beengt alles, was der mäefligd 
Einwohner hat , in fchcener Einfalt zvkf 
tmvasiü "•'.''. 

Aber auch als mfilerifch fcbeinen diefi» 
Hütten den Gegenden linheimifch zu Ceyn^ 
Ihre Farbe, welche im Sonnenbrände fdir 
kicht un4 baM xecd^nkelt, Hebe «n einend 
- ' fcfaoe« 
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lÖitoien JÖ^flfti^e^tri dfe S&aifle ** womit füf 
meiftens umpHanzc find. Oß'veHiehrerf tii/ 
lieh , wie eia gehr2unter Punkt oebft den dt- 
rAit ibgelbHdeh:6n ViAlfccl{e6>%^ Äe' trübe 
riilhiife-« felrtfes^ ft*irtigten'T1ia^,^iBft» detilf 
ÜÄfich nuy^beym tiaehereil H^aüicöinriich ^^' 
dfrxÄufeifdli'iftif/örhelÄn^"' ^ '^^ ' '''^^ 

7* In dei MHtfc* aet' S&inm^rielt beiieltf 
Äch der Keglet Äui'd^r Alp'un^ und auf 
^ ^igiihilicli^tl'' fokenknMä Ge^irgsweideil' 
fÖff^V eln^Ä^/^Lm^ Wt(S!er-näch de¥ 
Hitehe^^aViAl^^ii /^WaA^^diif'dntfefäKrten Öfe-^ 
^»eicrrtä^fder Sequemlfchkeit des Wü^ 
Äfl^ vefftHltaeH*^3ftäle^^ melfit' fiüf 'd^n nff.^ 
4ri^en «eir^ati ßch tustreitÖt , auf "dertr hceth-'' 
ft^il fith'xu «itier gant kleliiferi Hütte be- 
fS^rcenkt, die' gani hcettern',^ nflU Moofe aut» 
^üttfeKW WttiigehMertftheh eiilcir binrdi 
rt?MeÄäett ftatitn' vetlUttet ; öder 'auf ganV 
hbiiH^et^tit Htbhen aus über^Ältiäer gelegt^di' 
iÜirieh iüfiutitnen gefugt wird!'" . ' ' 

^ Eine dritte Hütte hat er olt iöi KofW- 

^,' atff eiitieg^entn Wi'eien , dü'^'nur leicht 

f^mtneti^eiföt^, t^ irgeHd^ii^em ^reigniß^ 

* 'Wkni'l, Th. I, I tut 
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auseinander ^DOfimeiy ^un4 •ndck .wphipit 
vjirfUljrt wird.',, , , .. ,; , , .. ^ 

^ Die ^ftigeQt;U<^a Sennenhiitten Xfhlxgc, 
^, endlich in r^^er^Mitt^ des Cf^birges auU. 
ijiet fielit qpjn IHne ganze WirjthGffjaft bej- 
£uninen, und alles ^w^is^t ^n jf^ipw ^rnaeh^j 
rung gebraucht. Auf der Weide felbft be*, 

^uhe und^ct^\p[e,Arl[ib,e5^^^^r^..je4e Kub wfif^ 
<j^t ficji felbft-, * ,^ifii:, »f^«f o?^}?Sf J^R?.^^^!^ 
%n. Durchaus ^u Cfinen Gefcb^f^^nb^ftiiBaiC^. 
hiu die Hütte Jceinen jlaujn ^ür^ie.Befue4i|^ 
gjing feiii|er ha?uslichen B^ixt(o'^fCe ; kein^i]^ 
Tififh für feine Mahlzeit, nifht «iqpal ein^ 
Sitz für feipe, Ermüdung. .: ;f^ip,JHwd jn^|^ 
a^en (5er«(hfc|^^fteu füllen §j^-jai]2^ aps. piji 
Schjaffteile ift der. abgclejenSe. .\f infel dq^ 
Jj^ufcs,. den err^f m^?|.W4^%f?^#« ^ 
Ijenutzep weifs, Das^ U^er, jft. tro^^.Jljjj 
^it einem ^Qben Tuche , |)ede^^fj; f^ijun, Eijfjj 
lafs des Lichtet t^nd Amlafs.df!JS.Rauc|ies tA 
eine grofse Thür in der Hütte« Alles ift 
Oiipögli^hß , Y^rejnfecJbt. -^e ^era^thf^lMften 
Y^^rden. dopp.^lt gebraucht,,^ j,Creg^^ Nordea 
i^ der KiihlRijj?:V«gen injlt dera Haufe w^ 
. * * ^ / weilen • 
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weilcOrdf« MikbkamnMr iwrbufKlen. ^ Etoe 
feUMei^üctfiift .«in tßixks BM »von ikm Xba^ 
rakt^r feiner Bewohner, ; der tzufaniineng^ 
prefsten Simplicirxt ftioer Letdenfcbaften , der 
t»rgtc4$ik*Ui^ekdinni9'tni^ti^g«n andtMrMen- 
£ßbefii»r<iSJo4. d«t hanfiAendtti D«Qlt,«iii|iffi% 
^ßim^h^mamki^ iSrfifnper,.und imr aui 
ftk^#%fJ. Alpen werd$i^ tr^rere Saitn^n^ 
bUtUiuii» «ifMfQ kleiiiÄi^offe sufantnen ge4 
iA^t9rMif4U Weidtn ifolj^fidigettgeluw« 

, i i . IMefeil HQn|; aligtifietncc Bennttuiigp liair 
dtm Kfihmi auch Hetrdeti t anderer Thiinrarten 
zübllefeUC^ . Ziegeti und Schatfe weidea «m«« 
vredieri idas tuKh von )tii«n übriggelaStn^ 
^raft. hinweg, oder klettiNni diejdiefeii ufu» 
lUg^ngUcheä .Küppeo hioah,. und €Bdeii 
hier noch aromadrcbe Krseuter, faftroUt 
Pflanzen. Kleine Heerden von Schweinen 
9$hcefi:tfich-,:Vra deito Abgang d^r KOhe, 
graben .|i^i|u>i^b|tfte Wurzeln; wie die vom 
^IpefifflTf^f^t lierai», und andern dem 
tfo&en^ y i«he unbenuuharet ^Q^ivirchß. AUei 
(jlebt 4fr Sqhiitreixer aU^fein JEi^genthum an ; 
picHtfi» Ji^M.ir ;«pgÄb^ipcb«. Wil€R.i&iam, 
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becette^,- und wie!«r «s lurkbfet^ :dfivt>TJ iir 
den JCapkcln voän'deFiindQftrie'Qad dto Hah* 
dd^der Eidgenofffenfcbaft. - t ^ ^i ^ > 

- Im Ailg^diw^k^A^^fkidiaiU Befriübimgen 
<te» Ac4];jlfer'Äiehr' 8trf:dtti"(jeWauch derrMeer*-' 
d«n gerichtet uti^i^iMr vor^ d)e(h Mt^ viel* 

PiUgl) der.Tili^e^aiisft angehetll'^ ft^iflii^h^' 
lKl»tv^die Vprfichfvi^ diem vierten^ Mine^ 4^ 
nen Stier zuxulfiffen , vor slkiW^iltiäcVfi «Wr 
frifche Luft und die gewürzhafre Nahrung 
bilflcH^i/dwr'TfäjGwir krtftrolierGthv^dbrvieb, 
das •mit tUen Id^ltn^fchoiner^Stifiti-ini Alb 
tenbufn , an snäeirfer GeftaU ^ uhd d^in ^^4* 
peae^e' dts innenn; V^rmcä^ns^ äurcliauf 
^«ittteifisrt, und kn^ed^m lander^it L\inäfii<che^ 
ivoIm es verfüjin Wicdv\voUkotficnw '«m*!^ 

, :./iDiB Nahmtig fdttcr TMere'^gto" di(i 
A^ftfier au fchmieh'v und di« Merige a^^ ^ 
tnatifcher Ktteui^^urch die EinfQbtüb^ von 
Frerndllhgen'ie Wehten ) ift der 'Oe^enftan^ 
fehlet fH«uptföl?ge'if6^ die Weide: DäMnini 
Utid Ümtsttning^ luten : die GeUirgs({tti^<^ 
•' '^'^ = i ^ unfchai- 

^ ■" Digitizedby VjOOQIC 



Qi^^sdU^ neben rtinen 'WetTpl^tien fori 
über, die «r^it dem AnbMef von Luiemi 
Sch«^ä1«r i- und Wi^feAklee^ dem Kttrc^ 
grtfs etc. V' immer rdchfichet^ verforgt. Nfcht 
mir jene fHfiiitn, iiebendie^ Pfianttn, Tönf« 
iSem dlear«iift:h %ti l)^ getn^cknet,. htbeA 
dii Büfimtifcbe, das '% Krcfte det Vl^bä 
#eti WintM* 4lbef «ufi^eht lü erhalten -toi 
$tande4(& Die Ueo^Me gleiche einer grorseik 
Lttftb^i^kei« in der SehW^ti, denn alle Hxnde 
find teeiher baldigen Vollendung in Thxcig- 
keit geteM^ ' ^m riidht in fkl Zeit ' zn« Ver^ 
fthweddenFi^ein allgemiäner, ttenhertiger Jti«^ 
bei regt altes ' zur Munterkeit an und ehdtgi 
ficb in ein Keiteres Feft, deflenn Freudien die 
gaiite faifl»^'t6eUt* D^ Wlldheu oder das^ 
)enige^ 6ira6 , trelchtsr das ViA nicht errti'^' 
eb^n kanAy macht einen Nahrungszweig 'det 
crmeiren Htrt^etAns, der es auf unwegjDtnfät»' 
ge&hrH^ben MTegen eitizeln idufammenli^ftt;' 
es th B'under fchnürt und fdr die Winteitzeii! 
fich einen kleinen V<»rracb'fammelt. 

Zum Tbeil mag dfc Farbe der Kühe 

^n der flerdttifFehheit des ^ Ortes uiid der 

I 3 Paan- 
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Pjg^xen l^rcoh^n^ dkfe Färb? (M:^!^ H^ 
n^ betriech^ic^ Stn^iift auf 4i^ Ni^^tur uild 
Mc^^ge 4er ^|lcl|. ; Diß Aipetiier^ ift io fmcb^ 
Imj, und fo voa böleb9|i4«n nTfh.eUf a gf^r 
Ichwaengert, ,di& fic, aUe y^df^fft Eiafl«^ 
' des Klima un4 der }S(m^ XWm^Wi . 4<* 
J^^udutigkettefi^ welche. fie a^s^4flPiUIItefea 
Schneelager., der fie,4ibeip äj^Mxifi^.ä^sUJß^ 
i«l bedeckt, gierig fi^us?»j(ie^ep[dcirr!iriin den 
Tbieren xurü^geb^efien Diingef i M^d . äif 
IJeberbleibfel dej P^ijxen in f^..%te»^l|* 
,«i.^g» welche die g^nae Obej/^c)!» .befru^hi 
tett Idehriich haeufr ^ch voa dei\ P4aaxm« 
ilieiUbep 4ie^ £^^^ ^^* ßi^^P^ erba^ea: f\P 'VI 
U»er l«chei>den >|Ud^ , Oi^i^affsfl*^ 4archf 
W|bea . ihc^ Subftar^ tnittflebea^W^rTheileiif 
O'^ effnfchen jie>^iia «iaem fe^f^fi^ Xba^ 
yoa Ddnfiea aufgeteftt« . AUe,ßi|aaxea find 
]hur 8rotiMicil]ch;,ffiy>ft.diejei%ea, we^^^ ti| 
den Tb^ljera.täenichlot, blühen, y/^dm hies 
von der ichoenen Erde balfai^tfpher War,x)tki 
«ngeinach, Qder voa ibcen N<^chbfren mil 
' Düften befchenkc Alle Kräuter erhalten 
verda^rkce Krc&e, und felbft, die f^biir^^ichea 
gedoppelt VfiriQceg^. , Qas EifenhptleQi fol^ 

Wer 



Digitized by LjOOQIC 



»3^ 

«lerTchoh, nur einfZ^mV^ m der Hirfd 
^gehaketiV tiU WirkUngeft fttjfk^ir GShe hdr- 
vorbringen. . ; : jz 

'' • ' Dfeten Veranftaltari^eh^tfes IBrÄodeps, 
%ch mit» dem ichfcenften S<Äiodck^ xu biMieä, 
mai 'fläüfi' dfö ReinKeft "dtr Luft und dtfs 
lÜimmlH^ Kifana nach', ivdches faft üb^ 
"alle Alpengegenden wie atisgegoffeh fcheint ; 
%nd erhaclt dafür xnr WiedcrVcrge!tung etneti 
^ "Äiiflufe fthoener Grerüche, erquickender Staelr. 
klingen ans d«i Danftkrei^ der-Rrjeute^» 
tind den Blumenkelchen der Gew£chfe. ' Di& 
erfrU^iende N*bel reiner nrtd .reger Gcwatffer, 
und das'ldfe Wehen der Winde gefeilt diefet 
Mifchung noch eine Frobeit und Munterkeit 
xn, welche in Einern rafchen Kreislaufe def« 
*lben immer^icfe anfhaeit. Mit der Leicht}^« 
keit aller tbierilchen 'Bevregungeh empfengt 
man von dieler Luft eine (üfse Unbefangenheit 
%ller GtfiiMe» efn unfcbüldiget Schwärmen 
tller Bilder , ' einen gereitten Umlauf aller 
Gedahkcnj Man fühlt fich in iht von det 
1)egeifternden Froheit umftng^n, die mit det 
voliften Seeli^keit der ganzen Erde fich an- 
fchmiegef^ machte. ledef Ader klopft ei/i 
I 4 wech- 
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»ufloelst, ; .r-^-.;. ,07 

jg^h 4i§ Vegfraji«! ^^glacfc iBfipt^p^ ,bc^f|j 

^ige I^iqltf > fflfit^l% ?üer ficl^ erlauben ^^ ^^ 
.Yl^pip eiert iKre;.l^it?.e 4en yo^lie^l;^ JEm.bjj- 
^e^ktef; Hii^nifh,* ,bii dntr .g^MnimW^xmf, 
^j eioem Or^ J^tfh der , Sw^eafrite ,^^fl^ 
If^htt, ,v?rni|brtj4ji5 AjüÄbeut^de» T$g?Sr §p 
.]^|hf uen lei(5btc Schoeeg?ft<e^r; die Pf|aazep 
jijjij.i^eci tr^ufhen <j>^^il}en,, Siidyin^ 
hmg^gfn find,4etßer^ifuqg ,des K«/«* f^ 
Mchtheilig ^ dach^ixiji^t afi al}f» Orffii ^i 
^nem g\eicl?en. Ma^fee. , -/ .;:; , « . » . ' 

piefj Jkl^tl^a^e J^r^cl^^arkfBrt^, w 
iii; deip icJiGen^a ;Theik der, Mitte^l^ea 9ßr 
fsngt, . veraÜDdert, (kh!|il%jepiftch. mix dem 
Iitnanüeigenden. ßpde^ , abec.iiar ' s^fterÜel^i; 
dent^ wenn gleici)^ wie, gegen d^ Pol hj|lK 
Alle Pflanxeq x|i^ ejjp^ rnffMieb^e^lU^heic 
i:. ^ l ein* 
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jKbfCjlMritapfpnv .?^<;wixe zu St^^aci:i breite 
^t^tj^pgL f^pen JFafern ^u&mmenMimel- 
-SWtbrfp; d!«»g^'i^W Natui:. in die engeren 

,ifeWie:.$ei einer .^^CBfjR.QrcBfee bfftiffiint^; 
4w^;^r^i^a, Kr$w^ i^achfijn in .d^r.N^he 
«de» Sdinees, - :dif '(^rftetberi^' Vegelation 
,llteHD^.;bQjttibc^t^%J4i^gange i^die uebe- 
^ij^fea Qöfi|)^^,4f^ifelfen ,^|iieb6o> uoch 
j^ijffl^li^y: :g*n|iw;)^eri^i^g^n.taiCiHaine^ das 
;ifie(y rwir<J .^^„^^^tpechfiett. Alpen am 
, j|l3;f)l|ien^pA4 fe^fkn»; der .Milchertrag' am 
iKgl^gp^a ond j reiD^ » der^ Ksef« am 
jCebilffi^baftefttn^' m. '> 

}- ^ 'X^ ittcen jDildea Strichen godeihen efid^ 
jtiqh.#Ue Cftw^ife^t welche einen efwts he& 
4gei^^W°X!sr und e»oeii langgebteib^den 
S^tm ^nr^get» k«ni|en. Srd^pfiel, Wn.tind 
;^jbedef , I^ugH Er^^n«ii } \^^en hf«r feiiur, 
' jiahrhpft^ und vonzar^^^ Gefchmack, und 
ßhi]^^ ^elpler. gtetclnid^ii Adcerbaa mit -.we- 
IMg^ -pif ifee be^reüjen , fo ; findet -fich doch 
jlp alten Alpenth^ieniljfcrfte; in den w^<ne^ 
ren K|afcr, K«op;gfA«.|iKi|iini^ Mayx, Weken 
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'ixn4'Bi«Wmen, Bbhflen, in mtoch^ Ge-> 
gendahf Sieinwicken, Hanf und Flachs ,'m 
•einem xi^lith vor(lTeil)iafteh LeinwtodslMMt« 
del; ^^tfs^ Senf und einige Gemtüä^ten. 
^Ibft -ftlumen eriieht man; und mitteh tti 
den^A1f)en" findet fidi wohl gar ein^botant^ 
fcdes G^rtcben. Das Obft ift hier natiirlidi 
•Hut feiten; weil dti Karitfe den hcehetth , 
^tfctef der Fsume behindert; knttt wenfgAen 
pflanzt man lie nicht- WUd kommt- Indeft 
in vl^kii diefet (Wgehden ^dte Wölökitfth'e , 
fort, welche man *ü eineni mahnigfahfgeifi 
Cfebrauclle , ' befonder« aber xn dem. Kitftlb- 
geifte verwendet, das dem Fulsgjwigef -ih det 
Schweiz fo ireftiche Dtenfte leiftet. In Orin- 
ilef«r<ld'wW^ dj^^^Tärzil^äcMle' bereitet, und 
•^Jl ?Äif'Hier in fehr gföfse*^ Menge ibgi?xdg«fn 
"Wf^den k^fin, fo gewinnt es an Zeit / aösxu^ 
%äehi^ und die (chcBie Klarheit zu^rhfalten. 
Die Gdr^nkirfehe^ hirtg^en , die bin und 
Wieder gezogen wirdV und manchen ßvo^^i«- 
fchen Bauer ernchrt , ift weniger ^n diefem 
^jebrauche gefchickr, weil fie bey eineir 
groeßer^il Süfligkeit (ich weniger abklcrt; 
Wenig Bim- und Aef^felarten gedeihen i mehr 
2 die 
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^(tie v;^fillieng^uangea und' io. lianchea 
..Thaei^^rfK wird von dtr Sönnenbkze.em vor- 
ic^flkber Wjna gezogen. 

/ Von Hohacten machen die TaniieA 
die vorf;ügUchfte.aaS| fiUlen manche EbeneA 
lialb;aiui) und;g^ebbn.nebft den Fichten und 
v-Jbtff'Ghenbxaineu dot Uoiz zu den Wohnung 
gen her« .Kaßanieii^2ume, mit fehrgentcfa^ 
\b«ir€n< fruchten gewtthrto iür die ErdspM 
ein. föhmiickhaftes^ Sctrrogat und einen braucb- 
jMiffen V^rath vdn^ Holx für verfdriedene 
Handarbeiten der Aelpier , womir (m. (ich ia 
itvaflig^n .Stunden £eturt gern und fehrarüg 
befchslftigen« Weiter oben hinauf wechfilii 
endlich nichtt, als Strxucher mit gefunden 
eAbireft Beeren/ . 

Endlich findet mtii noch Gefauidbnn»« 
ntrt und kräftige Schmfelbsder in dieiem 
Stricihe der Alpen , and eine Menge ganz un- 
benutzter. Mineralien v desen Wenh derHirte 
Ittcbt kennt und zu feivvem Gliickc verachtet. ' 
So Eilen « und Kupferkieie, Kobold und Bky, 
fetoft Wafchgold in manchen FitUTen, wel- 
che aus dei^ fflat&hemliefvof kommen. 
- ' Schon 

! 
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Scböa dieft kles^Ueb^riiAt iütst i»^ 
w^khe . Mannich&lttgkek im Ueberfluffi| fo 
wie ihn diefe ftarre B<Eben tu fiiffti^ tbnitce* 
gen» welche fchcepfcrifche Anmuth auf einem 
iFtflfeifgrmide (ich fortbringt/ * Ab'fir diele 
jRraxidlage zeogt meinen eigenen Chtrskttr, 
ik& fich tom Pflanienreiche, dm^ dts Tbiet^ 
«eich bis xnm Mtj^Uien lelbft fimdebiMl 
Siden eigentbiimlicben Geift, der ein^ befea- 
dere.ArtifileUanglund Entwickelafig iVserdient^ 
findet man häupt&chlich:niir in den Thsi-- 
lern wieder, welche der Fremde verfcbonri 
jund bofden Heerfiraisen finkt der Menfdi 
^edec:ziXin gewiehplidkcn herab, auf deit wir 
irfMdHJbten flofiem ^ j ; . i 

Nur wenfge von den BewohneilR diefec 
Alpgegenden geben (ich mit der lagd ab; die 
fmUb-okbeii^^die Aosdlicben Be(kh£fii^un- 
ged den geirhr&beti Nabrungserwerbtn 
vor. Nur die Gremiiflohharen imden Hoch« 
gebkgcn wagen aua Aromth ihr Leben m^ 
das tagen . von Stetnboedcen und GtoGn, 
Kaniachen und Murmelthieren. •. ßarren und 
W<slfe trtft man nur feiten hier noch , uiUI 
wenn emer^ron ihnett^er&hdnty fo ift die 
. ^ ganze* 
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g^tflfe?ß0o¥frc!iäft foglefcfi?' atif ' deh ' Beiheb, 
ifen>wi€«ff 'über ai^CSäime'xü jag^* *' ' ' 

^ " Tfehi"^ eit^gAIeniiritW^Tha^ler der'| Alpeii^; 

de- VerfeftifiTeri ^ riiHitih Wrie Tdlthe fifitze icri 
SbÄiÄtri ^dülf^tJie' B*i98hifcr detfelfeen^ 'wit ' 
vom Sönntnftiche gerrofFen, in eine vortköm- 
nT^ift^BFb^liDni^kcJt falleS',* in eine g-tnzliche 
Etftfelceßüftg^ vöh hHeV*(iiöeh;''vm^* Jh'.einc^ 
Etffcftfamirig'dts Kati^e^/ä^ Gth iftfiifritleii' 
in' j^heri' tikäiinten Rfej^H, 'wif<[^he ^'ihrc' 
gwrt^i' Pirtri * veruhftaiteTb/ fichttiörlJch 'iÜ'^ri. ' 
.DWtt ^Meikcfcengattbng"^%e^celkert ü^ dat' 
ginife WöUlsTi tindwirid' iftaWHcöhereh Ge-' 
W^'^%eriden erft felV^k^' Üie grotse^keii-/ 
'gS*äifeferUrtglacklit:lieitf Hier in dle^er| fo" 
^feenlWtferhting vthi' '^MGMchern^^ 
dMh^t' Toyftch"' aiefenigfeh,' wel><ie l'äe'ih! 
SifhhteWaäer diele Krceplfe''zufchreiben, die' 
(Jotl^ nur ' in der 'EWthla'Äung der' ganiei^^ 
Konftrtotlän^ ' iich eWügerf. 'Die mlr'äer' 
eiVj'pfiriälich^en Thathrtx*^ litiiner verf>un(Jenen 
fchricileö =tKb^^gxnge*^ Wfl 'Hitie zur'äc;^ 
UcBerffJanrtuhg der Ktiftl; ^u'Aarkfer^(^nuS* 
unverdaulicher Speiren treten nach mhxU| 
t I dicr 
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Nebfciwipett' VeriM^vtWr' Öfeft ^ wie 
i^hlh^ ■ Htegel' fnüfifärf-^ Wrt^öVf ag'eil kcBkifegtt. 
ÄUe'Hät'fekfs ihr l^mitf^lmlt' Schh^e^l!^^ ^ 
xbgeti i^ üüth- wohl riiir^ei^cA unätlflifeislS^H^ 
Elfe beäeb^tv ctwai aas'ihr ctrier'ÄriMttl^ 
lHioh -k^'-*Ctt«ltfer^'bwäEfc*hAi(!her Erheburtt^ 
angeben mufs. Denn aUe DtiWfre Sind lE^^aclS? 
ttgkeiten des Wetters , welche zu ihren Spi- 
t&Vi gWh|ÄT;'Veizih Ticli^'li^dlr in 'Äer i^hncc- 
gfeftalr-tfö, ^he'inftÄfi'-'fcltrainen Ab^? 
föiun^S . <üt5tf' "Waftni'cMiteeii' ' üebergieii^a? 
ein feUei?aPSc?hSb$iei|t^tfh^tV 'W 
Schättyi^fi«h'-fe>-c«A^^rt^^^ 
iii|t:'T^ai%S?lieSfgiiif;^^'ar^lcS^^ di« fifsbro.* 
aen"?W^it'^ftffer'ünd'^^tHlmTiichfü%e mL' 
täietiy^iiftS^t' neue l^dteiV^oraein nt^'öci 
^riffeneV ^^Ifö^rihcSterf; '%itd 'iT^ccfnet^ "efnerf 
gani ntfailrP^lin elher reitfatneten Atxili^tSf 
tunglli dem Wäagtn d^S6htepfüngVali «^^ 
Tliäl lu' ctiifaloen veritüg. *^ ' 

* Hier in Idiefer Annaeherung gewinnet^ 
lie Hochgebirge ihr'eigMliilieS Licht. ' Man 
fieht die^Gletfcher *ahTeffen ^ön entfetilicher 
Öcehc hafngenf Kleiiife kryftalleniB Bitge itl^^ 
gen, wie'aü^fcf^ütfit^ Eiibikfeh '4ki dtA 

» "^ 
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Schnttfi^^^^^^'» weiche «i tlen Seiten 
herabgeben, iieb wie Wachs tttn die Rundet 
•der Klippen berumfchlitgen, and eine Menge 
jvon Stroemm in tahllofen Kaskaden herabi 
{allen iaflen. Darin gehen die Eieflatfaen til 
ihrem Schoofse. hinter den Bergen zurücfe 
Auf einer andere Seite fehM Wafler, wi6 
\RQinen zertriknmerter .Stsdte hervor, wit 
Brücken und Pfeiler, oder Mrie ein Wald helU 
l^ixnxender Thiirme) die mit oder ohne Be^ 
<dachung, ttind oder ?iereckigt, in mannich^ 
faltigen Srellungen neben einander gepflanzt 
^d. Uebtfr^ das Meer hinatis uild die fenk^ 
techcetv Eisl^t»6n| ftehen endlich in einet 
gtx&Hchen Schwerte Bergfpitzen und ver^ ^ 
fchlieflen die Sdhneeabgrüade kt ettiem dun^ 
-kelen Schooftei . . / . 

. Dfefe Anlianrfangen , ' ^Atht mh 

'fiMimtlkii unter dem Katneil der Gletfih^ 

.«egreiß, find mtfiireter Hinficfaten &I1{^. 

Ott Duilfikreif fetze auf die Nirttehlpen ein^ 

Schneetinde fcft, -welche ganz locker, refti 

'j^\Sks vM einelr äiiittefwBlendÄng, fie didit 

umhüllt) und nur nach heüsen^STyrnmettegdi 

etwas eingefcfamolzeo , in der Ktthle der 

fcawll. Th. I. K Nacht . 
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^^i^ ein« TSxWi Mmt\i^ «rteeh* Ditfe Gh 
pfbl neont ^foup Firtßm ,p^ Pirß^fi. Ihi; 

Heeren 4aher ,3?.u d^i^^fniUchen Gletfcheni 
pyLT wen^: Vqh rGfißt^lt jn«J»:emheil& zugc*. 
J5pit^t, eine Forin> die ße vbnsder Anlage ihf 
m U^el)erzugf|^exjl}ake:0;^ V^fr 4ie feiiien An- 
fing begüiiftig;, «^cFd^P^ üfti einem Horm 
üyiiql^di; <ia,uBÄgriff^ di^n jröa^ ihceaJBeöett- 
iJWg«?- gfjif^hniidi . 4wHic TÄigcfelktr X. 8w 
lias W^t^horija J^i? SchrfeekJiorn. .öWap 
^cfe kug^fisfiW^ge Fftrff^Dnf Ü^Hrngeifej 
jft^ jda, erbj^Jc .gcl^ «auf ifcrei: .Spkte Huri eilt 
Richter ^9^UtVon Schne^,vweil er imn 4» 
ileijeren :Fe}%ijl^icii^r:,>j^fi^iniltt öder k^f^ 
I^bi6^l^ Hfyitsju^,};?jaei^ 
bend tn&tzen kann. Die lAQkejre::6ef(;|}eft- 
fenheit und die leichte Anl^e derfclben be^ 
^^er^ ihr ^ral^ßiigaffe(>r,/^piegklfe|h.; denn 

^lejn; Winden, oder ,^u^,^urb,taftigo Stürme 
^qtjsleidqn „o^t 'iqii^wenigj^.iSivwdm xden Ql- 
jjlf^ feinj^.jgq^pzUcbpi} S^limi^l^e«, «nd ßür- 
^a diefeqi^ in. wqaeh^|;je%.I-^ltea, in : ^ 

'jiiiifte^.hci;aj?*f.,j: i ii^n-ru: * ;u /;• • »u 

1;' •i'Jj 15b i'i jOsHca./'-" ■• ./> •■> 

' 5.S : :a .1 .'AI .1 Dicft 
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. iDipb unKcr .dem Naruen der Laumin 
^bekanoüe Heraht^Ue von ganzen Schneege-^ 
.fairgen füllen alimshlig dte,Thxler an, deb- 
.iien (ich. XU einer bfetrcchdichcn Breite .und 
.H(Dhe,i oft yim loo Klaftern, durch den ptutli 
SchneeniederrehUg aiu, 'welcben' diei Atm«- 
.fpbsre, auC (iQ abfent, und werden ,2tt T^ba 
. flauem Jla&phen» welche oft jene jFiHUfk.init 
/einandeK verbinden. AUgentstu hengeaüfie 
j aber dif ^ben Alpen nicht- als ein aligbinei« 
. nes . , Schne^fneer zufammen • fonderri die 
igrcefstei^.^ag^ iuMen ntu mcbrentheiis^ Mt 
fm9i>erf(> Qufeirtheler aus. .; Nach MairfsgaHe 
xijdeirMaiwüctfaliiigfc^itilv-eriGeftÄU, ihrer Ver- 
..^c^UDgeip^ Udd kraterfföcinigen.Runduil^enin 
.»4eCr?Wi«e j: ^ dpr Art . ihrc[r Ausdehnung;, und 
• ihrer gifigef^hloffenheie durch die Gebirge^ 
. neuf?t vi^m ' fie Eisthsrier = und Eisfelder.; ,rin 
jN§n^ , j d'^.ße. iMfeniget ^ . alsiScbhee - Felder 
>lind TJv?t^ ferdi^n^n, und eine Einibeilung, 
^i^ie deflirNftutfojrfdierinur böy «tler Untdtfa- 
^^fcupg 4^ l5<?J>irg^Wndtrlicb fellr. . i 

Da diefe Schneebacnke tiefer liegch, 
und dem fchmelzenden Sonnenein Hülfe \i^eit ' 
freyer ausgefetzt find» als die Huthe der Fir« 
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♦nen, fy Cfhaelc nitürKch dntth den Wcchfel 
des Wetters f durch wirmt WiYidd xitid 
darauf folgende Frcefte, und durch neire ver- 
gifte Anlxnt ihr Ueberiaj; diie Öichrig- 
(Jidtf welche die Schntekoppeti nkht kea- 
»tteni iht .(Jewebe witi: fetter und koemigter, 
iAits Hirteiniterheh der geichiiiblz^nen Ober* 
iüiStdbt fällt die Lücken tind ftc§h,liingen in 
sflen Lngeii aii«^ der Druck n^üef iMäbflik- 
-»ndei Ltfteti prefst fi« zu einef Aa^rkeren 
9Slfl(ie> lurainnien^ und die nt^th dirihn em« 
chaltetien Luftbhesdxen werden vcfreh|[t ufid 
'Jtimitt gedruckt. Die Schfl*efeldW höb^ 
-wÄiiger Dichtigkeit^ weil ihre Lagfe fie vptt 
(denJBergen, ihren Hefabftlirten tleüerSebneb- 
IvmflQh, ntid den Jieribßnk^den ^dRihi¥i81- 
<lttnen Eiswafllfni^httiwigrüekti tirtS däh'er 
ntrebft: der Anfilinmlung einer froA^i) Wädet« 
irii^ttje alle* Etexieheti tferfelb^lt un« k\k$ 
, Vetdittken der Stfeichteih ▼*rhili4frt.' IMc 
-Schheefeid^ und Sehh^^h^let Mf)^h Wyfle 
endlich wfenigefr friÖgkfek; wÄiIgfe J!«rW, 
Durchfichtigkeit und Glani, als du w.^bre 
^^fletilhercis. '-- J ; » 



Mehr 
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Mehr von diefen Etgenfchdren ertialttn 
fie dt, wo (le (ich in abgefchnittenen , ganz 
fenkrcchten Flechen enden, welche die 6e-» 
oennang von £Arie;<tfiia{f« erhalten. Denn Uet 
ffnd & dära 2ttdrange der Wsrme, vom Elf« 
^tcht ri^ek'dfatter Lüfie, und dem Sonnen« 
firable weit ausgefetzter, der mit einer Meng« 
fisiner EittheUchen, die Oberfläche Ihrer 
Schichten v«rmifcht , und diafe dadurch dich* 
ter auf einander legt. Oft find ihre Sehne«* 
lager indels noch fo locker, daft fie klein« 
Quellen zu einem AusflufH; durchlaflen/ 

Wo die Grundlagen diefer Bznke d>cft 
Und, da verwehen die Winde den Anfatz xa 
«iner (ehr gleichem Fische, und die ihnen 
Ssk eindringenden Etsthdle lügen die Flc* 
xhen gerade und regelmseffig übereiaander. ' 
,Wo aber im Boden Erhebungen find," im 
gieren fie fbgleich xufammen; der verfdi^» 
-bene , unverhaeltni&me^ge Druck auf wenig 
moterftüizte Tbeil« prefiit und fprengt lie^ 
iiod es berOet aHmzhKg Hhr« Oberficche kl 
feae gefährlichen Queerfpaiten , welche dieüfc 
Schneeth^ler mehr oder weniger durchfi^nel- 
den. Denn auch ^ in ihrem Laufe durch ver« 
K I rückte 
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nickte Schneemaflen au^ehaltene B^cUe drin- 
gen tUijemflch in die Scbichten ehr, obter« 
graben und fchmelxen den untir der vereis« 
ten Fixclie befihdUchen Schnee « keien fich 
ftUwcilen durch die Wsrme der Erde in<Dün* 
fte aof, gefrieren auch wol unter' der Mtfle, 
lerrprengcn die über ihnen noch üegeode 
Decke , oder diefe flürxt, von einem Than« 
oder Regenwetter durchdrungen, wie auch 
durch hcffige Windflcefse xerriflen., von ülh£t 
in dlt Tiefe; , • . ' r . 

... .J 

Immer mit einem anhaltenden Gefrieren 
verbundene eleköriCche Bewegungen 'VcEnnen 
dies Zcrfprengeo unierftritz^; find« dinnj^ 
nebft der imwer fortgefetxteniAjafltefung dtB 
unter der Rinde befihdiichen WafTera in Dlin^ 
fte , die Urfrtch jener GretfcHergeblfiefe, welche 
thk^lt aus manchen Oefnüngen her&ukfahrerf, 
und mehrentheiit, wenn gleich nicht immer, 
jnit. einem feinen Scbneegeftctber vergefell- 
jcbaftet find. , Die mit Lufc gefüllten Hehlen 
ri%en diefe Schneetheile mit i^. Bewegung 
iind lalTen ijwe Dünfte in Luftßreemen aoa- 
^echea« 

;" .1 ' f : Oft 
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06 ichKe&t fich ^ SpiAte« durch deti 
JbttfiifnmenckAng der gepre&ten Seiten «witder^ 
o|t werden tber tuch nar'ifie Lücken mk 
.hinein ieiduen Scbneean&tae'geftUlc, der b^ld"^ 
«teder überbacricht and ^ die gleHe Flache, 
fiir den Rei^nden xafiefft gefährlich wieder-^ 
bofielb. < Denn hier erwartet ihn; hey einem 
weiteten FortficBricte ein nnvcraiei^Hcher Tod^ 
Cr Yerfinkt in etn gefrorenes: WaiTer iwifcheit 
; mwey Eiswsnden , in denen er &h ein«' 
Uenünt; und mit der dickften FiQfterhi& onv- 
geben, erftirrend in nt^ Kftlte, mufi er 
den Tod. lahg&n. herankommen fehen* Di» 
KryßaU&cher und Geai£en}«ger'' halten ihr« 
Steecke daher ihuneriwagereoht unter deik 
'Aeamiy die£ebey einim Falle doch fo laoigt 
diber:deni Abgmand erhallen , bis fie saihr^r 
Ketmog einen Augenblick zu er&(Ka iA 
$tade findi' oder fie binden Adi an einondea 
«Sit Sttiekea..M, mä den FaUanden hallet 
zu koennen« .: 

j ^ Dnrcb /dier BerRüng^ der Eismafin er« 

halten die Bmder zickigiie Fort&tte» weicht 

«der Dnsck (kr beanchbatten Schneetaften be- 

4nacht)iah .eo^iortteilit vundk ierftsmea WdUa 

K 4 iöm- 
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irimlidi, muht. I^» bSdet ibte mOmldie 
Schcenbcit« Ein Colfhes Irofi mntt' HtüSt 
lÜMeriebeoes S^ne^d fchtim tki Adroiendfit 
Meer u (eyn. dtt.in Angetibliek^ ^floriiftt« 
Wuih gefrort» 9 jioJBb liic Zqtcfam Unit .A»s> 
flKngmig tnrgn -^ Selbft dk iStonteftMiikit 
jMfidien edi, ^ie 4« Wtfet^ d«^ die Em» 
ikhdben in mamitgfiltigeii. Fatbcn., in ^n 
BlabiAma^ der Feme, io «^ .tartes Kokikvwi 
^i»in n^fea- «ml orefigeCKbsiieii, iiot<^n 
med grüntipiien.Sdebinelse» md fetzen «Ite inr 
fwabfflmdßc Xvu&iiBiig zfif«iiim«B<, welcbf 
noch dwiük .A» ^w.^bt ftu^yiend. erbcebee 
«rM i die .ofr |tt# sind wieder ixbACfdie (^)ei^ 
Affxhe fich verbietiin Hoad- eiaea (dueneä 
üimtml tttiiick%iegflii. \ Dbikelere. iUtmli 
#archl«ifaii die^ Etocfae «nd «»irccfaen. die 
.Tiefe i&äeiOimm. Und diefeMeere vecdea 
titdüch ofc snk mnem Ceftade» fchwarsltcber 
FsifiEiil hAama^^ mäch» d^SimelUin £diMM* 
fe Spitzen entgegenfteilen. 

\Aiieh %dna3e9 &dk ioftititttien^tecinem 
fidiiMethide kleine Mi^ü «u^ «dcbe fefar Id* 
«nedttliidi lMrn>ii«gfiit« Diefetntttehen OMi- 
dkuit ln.tiMn mkamMtm^mm, m^ 

- .i. r : ^ Wn 
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liU»i^^Sdtenwgende alte Schneecfatite iraraoi* 
nssnaiageti; mw^üen. hingegen prtftt ein tn- 
bai^enderr Wind die Laden nach einer ofie- 
aviäteUe in den un^ritegenden WasUen dei 
TliaMt fai«) wo fiedann hinttbcmeten , vom 
AMtangrliccabglkfcbch, darch den immer er- 
omaenimUaM» vetlherkc, in 4it Mittclalpeil 
einbrechen und die fchcenftcn, fruehtbarfbA 
TlKBlec etiüilen« Solche Fslle treten alljshr- 
Utk tm^ tnd dicir Mafien^ worden im- 
■wr umehfueo nMldeo, dt (ich die Eisfelder 
mnli fiisdtekr erh<phen , i»nd tlfo. über di^ 
nbdcigen Qebicgsftelien^die Scbneebslte fehr ^ 
jbttcfat hiaüfacffkfalä^fen * id&n* Diefr Giet^ 
CAUf «w dsn ftchataiAdfcltm xaxtü ^tfpraa* 
1^, liabto auch aMe JBgenf^Aaften mit ihnea 
fwkiein; mir find fie dicht«, mit iWafletthei* 
lao tttdifr diurdiwdic oad t£^er xvIiiiiinKii* 
gfteonin, da tnAt Fwcbi^ricen ao ihrer os 
^#tteeneh Ohar&tcbe fich aofetxett' maffn, 
^^dieJluKin zogleidi aucbi beücmdera an den 
fipalcan., die fchame Durcbfichtigkait jgtfatii, 
M9 fkk ia tintM Maei^a -oikt jHeUfaiM, 
Wchr^.'Waniger fibhcbar «n ckn crhabetien 
SfHtiMiabar iög matte Weifs dar Schncsgebfe- 
Ir Wttk» J[)i»akbri8^afedariliflt, wel* 
- 4 K 5 cht 
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dl? in . Ihren Tbeilen nothwendig '^ wen^;iet 
Qftpbgiebü, als «in leicht züfiitmnengebackener 
Schfieebmfe» macht d^ Gletfchern jtne Sp«!?- 
t€f| fiigemhliinlich^, als den Schneebtttoken* 
Sie erh;9li«n von ihnen danä ihre Geftalt^ äh» 
iyiÄfl%ßJW«nd« bey,:hknKegi!&ckjen^c Sp«l^ 
ter pder ihey flachen Abfdmitltn iknfter Jhm^ 
abgebende Seiten* 

Diefc' Begebenheiten nnd Ver^ndenut* 
gen, und überhaupt . die Art,, wie fich die' 
Gleticber in ihrem Umfange anfsenglidi ^ebtir 
det' haben müiTea,^ demen es an, dab das 
Ets.an ^higeni.Oetbn7iaUm«hltg xunehmeii; 
firuchtbare, l»bauete ülttder T«rfchücten niQß 
£e, Jn:iEbenen rörruclLe ,. und daher weniger 
Landv^it«der Z^ 'bei^;;ohi)bar mache« Man« 
•che 'UebediefBranl^en vtm^ ehemaltf;er Geaalt 
tting:desHbandes.im«in^eh Orten, befkrtigen 
4ies. .1 So folbman vonChamouni infecbs 
ßtündea durch einen iti,t yom*£i& des Moa»' 
la&vcrt :Keriehlungenen,*fii>d neaerlich nur 
jexft durch Herrn fiewrrvr' bekannt gewordenen 
Wteg nAch Carmoyen und ins Thal^ von Ao- 
•flä haben gehen koennen. . So ift «ueh ein 
«i6ria»iii^;et *Wfg zititcihen^KaiMklAag nnj 
? /l la^- 
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LÄafctbrmifien durch das feit so- )o Tdhren 
bettJtchtliGh ttinchmende Eis vcelHfe' ungang- 
hta ^tWMÜi'^. Ehedem foll über den Aviku- 
kl ein Pals ifk du« Gähn kerthd gegangen 
fe^h, üfifi^ ichörte Weiden erithaken haben J 
ivfiX ift d«r gänte Adtila.eine der graefslichftcri 
y^iMtJXff; iri der m^n tftittert im Sommer er^ 
ftien.' '•'Der Ldokeraargletfcher warfonft ein 
frttchib««i »Thal, das feiner Schoenheit wegen 
dten^Kanlitm^ des Btumlisfalpen erhielt; deif 
vbnrGHlxfetwftld 'ehedem ein ofi^ner Pafi 
nfldv' Waitts zu , ' und ' an den Grenzen der 
Gietfohcr sfiebc tnsa iMontiialben Spuren dei 
iN^Mbdrbif^eitden^ Eifes , : hervorgeftoCIene Bau« 
0iey**?tsfti^dre vul'k, ^ Alk Sagen jen«r ZtU 
ten /defAJp$ti> deuten auch mit etne>ebemris 
grefsejrö' Ausdehnung ihrer Weiden hin. »-^ 
Man findet "^Mfar Spuren V^es wiedei bin wegi- 
fchlMiterfen Schnees und verminderten Kies; 
fie find -aber fo fparlamr und was noch mehr 
-fft,' ib tmdeucitch,^ dais man Miäie h&c, fit 
:idafü):^lteii zu hflTen.. Es ift eine erwiefene 
•Beobachtung, .idafs^^iiidit alle Berge gteicber 
Hoehe auch auf eine gleiche Art ihren Schnee 
verl^thren* Das Klima würde daher die 
Thzler nicht fctmtzen. Auch ift es gleich- 
:<I fam 
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(flfn mic iem Eife herabgefanken und ^lAanche 
Gegenden Varen foi)ft mildec und wsraier 
tl^ ^t ; ein Umllaad , der nicht blos Folg« 
4er Vernichrung des Schnees ift, fondern 
au^ Ifrff ch derfelben aUgemach wird. Die 
GewteOeir der Sehwek haben nicht ab ^v wiet 
man annknint, fondern nach der Anßebt ih- 
irer 9atC€;n^ offenbar zugenoannen ; und es jft 
fiatujrlichi da(s die Grundlage des Eilea, fobald 
$e erQ fortzttr<lcken tukcngt, fich aUeiu ichoa 
durch ihi^e Folgen fcibtf bis ins Uneodltche 
ausdehnen kann. Werdoa daher jene frucht- 
bare Alp<^n nicht durch irgend etwas gegen 
die Z^ukttAft gefijdhert, fo rouft wentgfteai 
ihre ganze Kette «n^ lahrtaufeiiiden zu cäuam 
ciuugen Kluntpen erftatren, der dann viel* 
laichr ^^i« w^Mtbsßlige Wirkung 4iat, eac- 
^tmu»- Lacoder , bü^ ^urojpas greefties Waf? 
ftAAiü^m&i mit eiaar reicheren Frudhtbar* 
keit ausimAatten. Wajir(cheiidiohkeit •hierUbet 
snüflfin'nodi huatertfiich ^iedcrhcdte Beobadi- 
aungen, und 6ewi(sheit muls der Kreisläirf 
iddr Zej'tea geben, «celehe diele Tiefen tm^ 
!rocr enthuUet» 

Der 



DIgitized by LjOOQIC 



'4 57 

0«r : f^ihfjHÄe Druck der Oletfcher 
treibt endlich von den Gebirgen , Über die fie 
hinweggliifchen , jene berühmten , fie und 
ihre Entftehimgnrr cKaralcteri&endtn Drtm- 
riie von SÜratt und Suinen vo^ Bch hdv, 
welche- iir an dem vcurderen Rande und oft 
auch auf beyden Seiten umgeben. Durcli ihre 
Groefte wird die St«rke de» Druck« , und die 
Weichheit dei zerriffenen Gebirges bedimmt. 
Oft find mehrere Wsenäe hintereinander gele- 
gen, welche tkr Berg bey einem kleineren 
Vordränge, der nicht den ganzeiii aften Wall, 
fondel-n nur einen Thcil deffelben mitdehmtn 
)(ohnte, abgefetzt zu haben fcheint. 

Aridere W^n de f&hen nDcb hin und 
wieder äuft den Gtetfchern hervor; losgeriiT«- 
M telfeti, dit mit dem Berge fclbft vorrä- 
-^ken , odet auch mit d^ro' Schnee kibü ve»- 
ftftMfchtc SfelriftScke, welche ein Thpuwctt#r 
Hn-d titv ^irfchm«he«i deä Schnees:«on den 
Seitenwamden desGte^her« in die(^ Scfiboii 
tufammen gleiten und (ich anfammeln liefe, 
hkit herafogeroÜte Tfämnier find jadch mit 
den muhen Kcl^a i^es Uriptusiget mfehen^ 

dieff 
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dttfe, ils von kleineren Gefchiebfn^ <]tirch die 
Bewegung gerundet. 

't • ' . ' » 

Um ftlie diefe ETfcheinuiigen , wdche 

der ttß» Anblick uns fo wunderbar ;darflelir^ 

üch zu erklären, ina& man dieganxeMafle 

der Eisberge, mit aiien von ibn«i( abhasngK- 

;gBn Thaeiern, als mit einander Vtchundens 

als einen Haufen geronnener Materie äntehen, ' 

•die nach Art einer jeden FlMigl|eir von oben 

znach unten drückt, und immer in etneip g(^- 

.^ifien ^rade (ich bieg&m erhalt. jHferaUa 

lergtebt iich, wie die Tbäfler von dem ücber- 

fluffe der Gebirge fich anfüllten uhd^ die Eis^ 

felder entftanden. Der Schnee flofs von den 

aJcthfti ' in tUe KiufteV ftürzte . ^din^ch alle 

^efrHKigen, und ^ war4 luwieileii ^fojn die 

-Thsler ausgegoflen. Da er durch cji^f^ M$r- 

•düngen (ich fbetikhet/fe bleiben oü fmchtr 

Jkt»e Alpen über dies Mejer erhaben» die 99011 

,dann zu feinem Erfta^n^n einer /xiieäilithen 

ifitbauimg eoipficnglieh .^det» ...;»> 

./'-. - ' •» ';•'•.' ..-.., ,,;.. ^ 

Die Richtung jener Schneejr^^dlert gdjt, 

im», bey einer Be^i^giMif; w Wafler» invoer 

äwv^ von 
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vön^c atifli Bewegpuhkte atis;. fie fireiehen 
4arcli 4as^ Eisthai nach fetner Breite^ nicht 
mch ftincr Lsnge» und wenden (ich nach 
tlleh Hervorrftgungen der <>letfcber in ihrea 
'l'Juelern . herum. Eil» EisCcbolie wird allg9* 
mteb von der anderen fortgedcanft, und 
macht durch einen Stmx in die Thsler, d^ 
9«ueo Raonk < • 



Au^' denfelhen Bewegungen der Eis- 
JtM(&)''taüs> dem Drudce von oben nach un- 
Xftky lentlteheo die "feitÜMMen Eifcheintti^gef^ 
d#0 ih^ Klüfte cefnen und^virichtieTsen, ga»- 
m Et»w(£Ade fort^^avntne encftehen, und 
Aft die Spalten itbre Beute , wie x. -B« die 
^«erpec'Von i^erungliicktea Rei&fidienji*liiiteiii>- 
^iftU^nea Gersth^Bsume etc. wätder von Hch 
f^ebeb.: Der Druck von o]>^n actf aile^eiten 
^^Ker Q^ibung oiufs natütlich die Theiieg«« 
Jrad^ fdabin » wo üp am; wenigOen Wid^rAand 
|»tdeti»;^o nach oben hinauf, draengtn;. der 
Irfft^ndig verm^Ktft^ Voiriaib von Ei» und 
iScbiiee im S^hoöfired^ Gebirge prefst^^iUg^- 
«laoh die .nacfagebendm Klüfte lu y ^ Ek^ 
tiditifia fortf.iJiändSa ^^v^erden -ganz^ grof«^ 
Gletlcher von ihrer Steile gerückt. Wsse ei 
1 I eint 
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e^ Uo&e Vegctmion des Schotts «ofl^Etfis^ 
wie der Einwobirar es aimiaimt, fo k<Efimeii 
dit htnetngefunktnen Dinge nicht, toug^ 
muffig hertufgetriebtn werden » und die Ets« 
«^tfTe, welche fertgefchoben wird, ^gfste 
weit merklicher ihre Oberflscbe venendenti; 
So (ptengen auch die in Dünfie tufgelcefstt 
Gewsfler wohl SchneemaiTen , aber kctonneh 
fie unmoeglich fo gleichmxflig erheben. 

Die(er Drack wird durch die Erftfat}« 
imng beflsetigt, da& grofse Eismeere mit ge^ 
Mndecen Wogen und in weit kleineren Vtr- 
ftackvn^n ihre.FläEcht gebrechen haben, ate 
die kkiiarin Scbneethakr, weil der Druck 
-von den. Gktfchern auf diefe Ebenen btrah^ 
£ch tni Ulnfiiagt weit HUhf ftrltehrt, w«k 
weni|;er, ab in ienen Abfxtzen, (ich fichth«r 
cuäeren kann, wdche die fduaalen Gtttv 
tchtttksl^ heitichntn* Spaken enefaitn tuMl 
fcbli^Gitii fich endlidN, wie ditfer Drude fldi 
Ireryitl&Itigt) und in einer oder dar andtrttl 
Jtichtun^ wirkt ; das Etswaäer gefriert: umeA . 
jind hebe die Fische mir in ^ Hcefat, nttit 
<^iMUe».<atfirfiin und di^ Barche vtrMdem 
6ch^ ./ . ' .... .j- . -". V .-..;..'.» 

Der. 
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Der enge Zufiunmenhang der Gletfcher 
nHt den Schneebsenken und durch diele oiit- 
^Ibar mit den Firnen, beftscigt diefe ein- 
finche Theorie ihrer Entftehungi welche fich 
juch noch in dem Urfprunge beweifst, deo 
andere EisbjcUe erholten, welche irgend eine 
^ewftltlame Erfcbütterung von der Firne ab- 
reifst, herunterrolit und i^uf einer her?orfte- 
benden Kante teftfetzt. Hier empfangen fie 
die fchcenfarbigte, fefte Kr.u(|e von Eis, wer« 
den von lahr^ zu lahre^ dichter, ietzen bey 
jedem Schneegeßocher neue Lagen an, und 
erheben (ich allgjemach zu ihrer ei;flaunendea 
.Hcehe« Auclr die .erhabenen. Bs^ke fchicken 
in niedrige Landthxter zuweiU«! gjanze giolse 
JEUumpen herab, die vereinzelt iebr deutlich 
.von den Gletfchern fich . abfondern wd not 
durch die wiederholteji Herabfiürze neuer Lo- 
,ften fich erhalten, und fortwadbCen. Diele 
>ilde^ auch jen^ Schneelauineo der Schweiz» 
^durch deren* Hülfe auch das Eis in die Thar- 
ier fich immer weiter verbreitet. $o ift zum 
Seyfpiel ein grofses Bett hinter dem Grofshom 
und Breithocn im Canton Bern mit folchen 
^Gletfcherij ^rtUiti die aus herabftiuzenden 
Laden enfflanden, . 

Band I. Th. i. L , Diefe 
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• Diefe Lauinen felbft erxeugeift ^ch aiif 
^ine vierfache Art. Oft reifs« (ich nach fein'clh 
frifch gefallenen Schnee eine kleine. Schölte 
•dutch irgend feine Erfchätterung los und 
^ikfcht über die Bjitnke fort Allgemach 
:\ViCchft de durch die lith daran fetienden 
^Theilchen* le grc^fser (ie wird , deßo fchnel 
•krund geWtltfamer fettt Ce an und rollt übet 
die Berge fot^ Alles auf ihrer Bahn ihr ent- 
gegenftehcridfe wird aufgenommen, in unget- 
reuere Laßen gewickelt und flnkt mit ihr irt 
4ie Grütide, die ihren Lauf hemmen. * Eine 
ilMidete Gattung fblche^ Laüinen entßeht, 
t¥cnn gleidi gröfse Eismeffen Von den Glet-- 
fchern' feh löifeißfen, iii grofsen Abfaftxea 
lind mit dfeip ehtfetllichtten GetCEfe in dife 
Thaelet» hinabftürzen , ganxe Felfen mit fich 
nehmen, gan^e. Ebenen ausfallen, gahz^ 
J><Brfer verfchintcri. Eine Grcefie, \i^elche 
▼erhxlmifsmsCng m^hr wschft, und teiisend^ 
Schnelligkeit xeichnen die von' der et-ften Ark 
^üs» Beyd'e fallen im Winter,' dnd man nennt 
fie JVinterlatunen, lene hat man noch mit deni 
Namen der Wind - , diefe roi^, dem dek 
SMaglauinen btxeidinet. Die drittt Gatiungjj 
. die Stduhknmn^ find ein Erteugnii! des Sodi-^ 
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mers,'der ihnen auch den Namen der Som* 
merlauinen ertheilt. Diei find die gewcehnli* 
chen, welche die Reifenden wahrnehmen« 
Man fieht fic, gleich den SchlagUiiinen^ 
ebenfalls irt Sprüngen herabdürzen ; aber mit 
Weit gemxflßgtörer Gewalt, ohne die hin- 
teifsende Ktafr, welche den Gang von jenen 
beteichnet. Mehrentheiis bricht fich dct 
Klumpe, WtnniiMf im Donner feines Falles auf 
einen Fdfenabtkt^ herabfehmettert, zu einer 
iriafchtigeh'1S«hÄimwolkc, welche von Stufe 
Tu^Sfafe,V(Wfeinem'Sprunge ixim anderen jiitt 
fcbwf ndelndeif ScfaneUigk^f fdi^i^r herabfinki^ 
und Ifn^inem^ftarMen-luftzuge feinen: Schneid 
ibub weit'tvpnMich verföeoitö , Er ift vba 
)Mnem fö-iängefaeuren Umfaiig^ dafs (ir b& 
mach wied«rbältafi ZertheSibigen: doch timsai 
noch >€inen Luftftofs erregt,; der die entfetxr 
lichften WSrkiuigen auf alle ^enachbifien Sr«^ 
-genftsndff bu, Iteufer ergreift:u[id<in/KlnCbl' 
Irifiabfthleö&rB^j Thiere und.iaenichen] umj. 
wehet und erftickt, und wie^ neue MaHeot 
von dem Gipfel naher Firnen lofsreitst, wel- 
fcbe dfcftÄ¥i'Jftjfre$^ngcn' ^iedtr.vO« vorne 
Ähfangemv n^rff^Su ein' efrUiger. foletifl: 
Schneeb«Iie':0fif:Äfe«-gToiVeE|dftfeöke Jp eip^n 
f , ^ , La- ichsu« 

\ V 
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fchaudethaften Airfruhr; die Windftrcetne bre- 
chen durch die Erfchütterungen los, füllen die" 
Luft mit einem undurchdringiicben Schnee- 
geftceber , reiffen Felsftücke mit einem grau- 
fenden Kiachen, Bammc an der Wurzel ab, 
ßofien HaeuJer und Dcerfer int Abgrunde; 
von hinflürzenden Schneemaffen verrückte 
Strceme fuchen fich ein anderes JBett; der 
clektrirche Stcöm macht ßoh, endlich vom 
Erdfchoofse los, und erregt iGewitser; alle« 
»t^ird Donner und Krachen ;jHrle Sehneenacht 
:wickelt das Thai ein i BÜtze (troemen in gld- 
liendroihen Wald^aßern die Pelfen herab; 
•bis fich enllicb über dies /Schreck» die 
Schauerliche, c^ds^iUe ergifefitr^ als wenn ,di^ 
erfchcepfte Nc^ur nach eincf^ iFieberanfalte 
äen Athem xurt!tidmlte*>'^ Nach; wiederholte« 
-Riick&Uen und Stürmen kehrt «ndlich dte 
iluhe wieder; der Himmel klitrit, fich ^au 
«U^icder äüf;:iad^ man findet die ganze €e^ 
rgtend Ter^enderc oind kcine^^ atttn *Gegeit- 
ftand mehr; f^ 

Man hat fich gegen diefe VorfaeUe tincl 
Schrecken auf manctierlei Weifin xu fichern 
gefuchti Bey jeder gefchrUchen Stelle ver- 

fiopfen 
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flopfen die Treiber und Fahrleute die 61a- 
, ckcn ihrer SaumrofTe und M&ulefel^um jede 
Lufterfchürterung zu vermeiden; kein Ton 
te&t (ich in der Gefelifchaft beeren ; etwas für 
den Reifendenr am&erft fchauderbeftes , d^r ztt 
fetneiT? Erftaunen um (ich die ganze Schce- 
pfung; v<>n derfelben^ Todtenßille gefiedelt 
wahrnimmt, tüa wennfie in einem einzigen 
Laut auszubrechen, fleh fcheuete« ledes Thiet 
vermeidet die Gegend. Kein Vogel fliegt iä» 
der Nshe, felbft die Breche fcheinen fachtet 
vorüber zu fchleichen. An manchen Orten 
Verden fog«r die'(^ock^, nur einige Fu(« 
iioch über die Erde aufgehtfßgen, um, die Luft 
nicht zu flark zu regen« Auch feuert man 
an fefar gefahrvollen Stellen Piflolen ab, um 
den Sdmeef^bchen ,'. weiche fich loszu« 
vctfsen im Begriff fejm kcennten, noch den 
•letzten D^ck zu geben ; Vorfichten , die oft 
tin vtrirrter Vogel vereitelt. Auf anderen 
Wegen hK man Hcehlen in dem Gebirge ge- 
macht, um deii Wanderer bey Jierannabendet 
-Crebhr aufzunehmen, und ficher zu ftclien. 
Man pflanzt und uoterhxlt mit Sorgfalt dh 
Wsider; man ziehet felbfl Mauren ihrer cin- 
brechenden>6ewi^ entgegen , und bauet ntnr 
L 3 unter 
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jtmter berrorftehendenFel&nftacken, oder hin- 
ter Wieldern fleh aiu 

- ■* ^ ' ' 

Von einer shnltchto Art find, die Ei« 

fcheinungen,. welche ein vom GÜetfcher durch 

iusgedehnte Dünfie oder hinter ihn dntngen« 

de Schollen losgeijprengtes Eisftück erzeugt« 

Diefe tlaßifche Materie terfpringt glafs^hn« 

lieh in einen feinen Staub, der in die Hoehe 

wirbelt, im Sonnenfchein Farben fpielt, und 

alle Gegenftauide überziebeu 

Die letzte Art der Lauinen, die Fbig- 
kmm herrfcben endlich auf den hohto Gebir^ 
gen in Form von Stürmen, welche dicke 
yfoXigitn dichter y feiner und fpitziger Schnee« 
kcen^er bilden , nmhertrriben , und alles wag 
fie befallen, mit diefer undurdidringbarcfi 
Kacht überdecken. Fiir den Reifenden ifl: 
nichts gefahnrolbxea als die& Stürze, welche 
in wenigen Minuten ihn entweder felbft b^ 
graben oder feinen Weg den . überfchneieten 
Abgründen gleich machen, in -die er bey je^ 
4em Fehltritt ohne Rettung Unabfinkt. Kein^ 
Wegweifer leiten mit Sicherheit auf der ver- 
iohrnen Faebrte, und nur aUenfalli die Maulr . 
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cftl, welche man an manchen Orten zum. 
Fortbringen der Reifenden hielt, verfolgen in^ 

ftinktciisilig ihren, alten W^« 

f 

Eine folche Menge des Schnees, die 
fich in jedem Wjnter, und auf hohen Gebir- 
gen feUsft im Vor - und Nachfommer anhzüfr^ 
mufs, da (ie (ich nicfait an allen Orten zu feil 
flehenden Gletfchern verhärten, oder fich mit 
ihnen vereinigen kann , db grofsen Behslt^v 
füllen, aus welchen dem Lande zahlloft 
Quellen hervorftrccmen* AUe Schrecken, alle- 
Aiirmenden Brgiifle in der Natur loefen fich 
immer in einen fanften Thau auf, womit fie 
f^. irgend einen Zweck ihrer Einrichtungea 
wohlthstig Haus hslt^ womit fie die fchoali»' 
fien Anlagen befruchtet , und die entfernte'^ 
ften Theile zu einem grofsen Ganzen zufam-r 
men verknüpft« Di für kei-« 

ne Gattung eines nutzbar^ 

(fmmeln daher in il Dünße, 

welche .'dem ubrigi ft fiiUclii' 

würden, vereinigen Waffer- 

dietlcben, treiben durch einen elektrifchen 
Prozefs alles unnütze, zu flüchtige heraus, 
ksittfcn fie endlich ia wgehcuem Vorrathsn 
I, 4 baeufern 
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Iwafem auf, und zerlegen (ie da wieder zum 
Theil in die Winde, welche den Kreislauf 
der Lüfte bewegen, und zum Tbeii in das 
kceßUche Element, welches den Boden aliein 
nshrt und belebt. 

So entfiehen aus dem Sehnee, und fei- 
nem Gefrieren und Wiederaufthauen, aus dem 
Kiederfchlage der Feuchtigkeit in die Ritzen, . 
durch gelinde Sommenregen, welche anfrie- 
mii und Quellen, welche ausfüllen, die 
Gletfcher; und fo werden fie fruchtbar und 
nützlich» So enden (ich die grcefiten Gefah- 
ren, die eni&tzlichften Revolutionen immer 
mit fanf ten Wohlthaten« Die Waflerbehslter 
ftehen nie leer; regelm^^g, und gleichfcer»- 
SBig vertheilend füllt (ie das leichte Schnee- 
geftoeber, das durch- die Lufl bequem hsft« 

r erneuer- 

,< hat eine 
fchmelzen* 
sn ausbre- 
chen zu laffen« Das Wi^r dringt (lufenweit 
diuch dieScMcfattn, RUTe und Gamge in die 
grolsen Kefiid,UQem> von da eafich in fckir: 
I . nereü 
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neren WcMen einen Weg in die niedrigen 
Gegenden oefnet. Oli moegen noch anter- 
itrdifcfae Feuer das Zerfchmeixen der Schnee- 
ihwie b'ekerdern, und j.ene ßaeche 'erzeugen 
helfen, welche gleich in ihreni Urfprunge 
kleinen Str<enien shneln. So entftehen dann 
die xwe/erlei Quellen ;-^ic,. welche aus der 
Schneemane felbft entftehen , nur im Sommer. 
ßufßen^ aus denOefnungen im Schnee hell rein- 
' und leicht hervorürcemen , und die, weiche 
unaufhcerlichr fliefsen und endlich in grofse 
Gewflcfler xufammentreten, Diefe gew^hw- 
fich am Fufie eines 'Gletrchers unter dem 
Schnee hervorbrechenden , beltendig flififsen« 
den Gktfcturwafjer find immer . mit ßeftandw 
c|ieUen ihres Gebirges hoechft überladen, trabe 
und fdhwammigt, indefsjene «us dem Schnee 
felbd entgehende GUtfUurhrrnnm eine hcechü 
gereinigte und klare Fläffigkeit führen. Oft 
'quilien jene ( n Mün^ 

düngen der C ; in et« 

9ßm lebhafter in man^ 

nichfiiltigiis S - * 

Die meiftcn F1ü(Gb der Scbweix, def 
Shein, die Rhone, die ReuTs^ dev-Teffioi die 
i t I* f Airve 
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Arve tu m. a« entfpringen «Is fokbeCSetfchd^ 
^Wtfle; unter dem Fa^ der Alpen, pft mit 
einem fehr fruchtbaren ScUamme befchwam-^ 
gert. Sie flieflen am Tage und. im Sommor 
iberker, ab Sey. Nacht und im Wimer, weü 
die Vorrathskammem von der Hitze dann an 
yoUkojnmeafien gefüllt werden; und diefcr 
bewundrungsw'drdigen Einrichtung danken 
die hochliegenden Thüeler ihre Fruchtbarkeit» 
weil (ie dann gerade ihre Befeuchtung erhal- 
ten, wenn fie, halb von der Sonne verdorrt^ 
derielbea am meiden bedürfen. 

Kodi andere Fidfle hingegen entgehen 
in einiger Entfernung von den Gtetfchom» 
zwar in einem wahricheinlichen Zufammen« 
liangf mit ihnen, nber erft anf einer thonig* 
ten Grundlage, die das Waffer nicht in den 
Boden einfinteren kefst, durch Kanade bis zu 
ihrer Mündung fortgekitet. Der hseufige 
Regen und Nebel im Frühling und Herbft 
keuft das WalTer allgemach in kleinen Zifief^ 
neu an, welche diefe Ausflüffe verfherken» 
und in xahUofer Menge fich zu einer be* 
traBchtUchenl Groefse zufammehthun^ Diele 
find, zum G^enfiit^ fUr die erfteoi im S^m« 
^ . mer 
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mer Tiel'Xchw£c(iQr als iia Witittr, weit dcflen 
Kt:bel und KegengülTe xu ihrer Vermehrung 
und £nt(tebttag mit beycragen« 

Wenn man diQ Menge des Schtiees be- 
rechnet, der das labr über in diefer Werkftatt 
der Natur (Ich ftnhxufen, mu(s, die Fülle von 
GewsflTern, das aus ihr entfpringt, die. Aus- 
dehnung in der er um (ich greift und Über 
die niederen Ebenen feibft fich verbreitet, fo 
begreift man nicht, dais doch. nach Verhslt^ 
nifs fo wenig Verwüftu^gen aus dem Reich« 
thume an WaiTer entftehen, unil fo viel 
fruchtbares Land fich dem Wirkungskreis 
• des Schnees feibft .entziehet« Beyden iind aber 
haltbare Grenzen gefezt« Die Hoejie der Al- 
pen mit. ihrer durchdringenden K^lte giebc 
jdem Eife eine folche Feßigkeit, 4^ es dea 
eindringenden Sonnenftrahlen immer einigei^ 
mafsen Widerftand Som^ 

^ner» welcher nur k »r ifl^ 

und d^ Regen in d i an* 

jgengt I fo find die E gr aus 

den niedrigen;^! Alpen gefchmolzen, dafs nur 
nc^ der Grund zur Anbge des künftig^ 
lehre» ^beq;ebUeben |ft« 
. " ' Der 



Digitized by VjOOQIC 



17* 

•Der Wwhfel dtr Witterong «trdileh, der 
Bt)U der Qfibirge, welche (ich von Zeit ihrei 
UeberflülTes in wärmere Gegendeti cnthiden^ 
ier Anfitx neuer Gletfcher, die Menge d« 
«US ihnen fich losmachenden Dönfte, der be- 
Händige Flufs^ der Quellen, und andere Van^ 
fisende loefen jene winteriicheh Uebenuge der 
Berge in eine milde Fruchtbarkeit auf; und 
l^zen der lu fcbnellen Erhoehung der Gfiet* 
fcher ftarke Schranken. Die Menge des WaC- 
fer« verdünffet ficK auf C^er Reife von Ter- . 
rt^Te ztü TerralTe halb in jenen Seen, die et 
eiüpf^n^en , und immer ihr Becken ver« 
* giterteni) je tteftr es herabfinkt« 

Endltdi find noch die Gletfcher in ihrer 
Grundlage der Siti efaies furchtbaren Ele- 
mentes, das in dem Ausbruch feiner Wirkan- 
- gen alle andere an^uth übertrift. fchmeyne 
/das Feuer. Di€s erwärmt in ihrem Bufen die 
'Quetlen, welche obgleich durch lange Kanrie 
doch noch mit grofser Hitie erfcfaeinen. Dies 
endlich macht die Erdbeben, denen mehrere 
Thetle der Schweiz ausgefezt <in^ Wenig 
t fahre find ohne Erderfchütterungen vorfther« 
gegangen. Dia Schweiz, btbte aii Umt tut^ 

ttr- 
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tcrgitng, fie fübUe die Z^ftijerang ^n QuUp 
{Und LiiTdboo« Bcfomlers hseuHg (Ind. dh^ 

erft #e Scoefs« nach dem letzteren Srij^^eben 

gewonlea» ita üekie Verwüiluogen .befonde^ 
j|»ch >Vällit verbreitete» Ein duRipfe« GetaCf . 
Atm den Eingeweiikn der Erde, «in G^ 

ra^ttlt^ in derXnft und immer Ae^^ Ei;di^<eir 
•fc giengen mehrere Tage hindxurch^dcmF^ten - 
;Dexember vorauf« , An die&m Tag^^ fi^^% 

^ Erde in ihrem Inimreav wie kcampijiai^« . 
.«a w littern ; ein entlezliehea Gebruii.wb 

VQß einem' ongfheurni Waidflun weebfei^ 
ifutt eiüem fchnrfdend^n Pfeifi^ ab; «Ue %f. 
cfie fingen dartttfj^n z» .wanken und^B^rganr 
ifteThal fchwankte ¥^ S|ld^n t|a^ Is(gf dtq. 
/»ie Gribättide zerriden^ ^e S^bfi^S^Qe ^ 
iDsfecher ^ flogen ab» jW» ^iauem. (§15^ ^ 
-Auf demFeld^fg*!«« hier upd:d^«;^fe ^ 

de einmal und verfchlofs dann, nacbje^fm 

berausgeftoflenen Getcefe , wieder den Mund. 
.BÄu«fr?ii«etteis^|fSgj^VfrfchM5a^^ kleine 
iSi»eerae^ fch«cw^n. ;|[Oiqhend ühipn ihf%llfi^ 
Jiinweg, Das 9chie<dfen def Eiawpbn^ ^j^t^ 
•iMberchreiblieh, und feit rdieremJTfgefhfl^n ' 
«fie i^merr'neue S^^äj^. empfundep«^; j Ganze% 

.Berg«. hflben^ii<^^iil^^JMWf.ft«.^ 

^in ganze 
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%aiii6 ""Stellen bebaueten Ldn<]eS) mit «lletfl^ 

wias es tki«^, ganxe Dorffchaften glitfchteh \n 

ien Abgrund hinab ; neue Hügel lioben fleh 

\ ^mpor; neue Thacler dehnten fich aus* Baftl 

/'und Zürich und Neuehatel haben lang6^ge^ 

bebt. Die hervortretenden heff&n Bsdet" v(*#^ 
, Vathen den noch immer anhaltenden Bran^4ti 

der firdif* ' Nur dife zablreicheii LUfilteeb* 
?n^ dÄtt Boden verhindern vielleicht Ceineh 
vAusbrüch'i öd*r ^brechen doch feine -tVßkttiS»- 

gen w^htgllens. la, die Natur hat felbft dtt« 
^e flirditerlicbften alkr ihrer Bewegu^goct 

xum Vorthtil des Ganien fthcn 4.« bihuttta 
■fi*öfttr «tt freyer^ üihltuf ite^ ßas^ 
■ifeIrtSitMtefA üite^M^t^'zxi driftgeb^ neue 
k^äeH^^^f^ifn itÜi «leüc W«ge,;b0fruchfte 
•Kl '^t^dtM^n B^dfthdlen, uitd wecUh 
^ #rfi^'St6U&ii isfaitli<i|rifchBn T^AtOx^ 

^^^ ^^^" r ' •' ■ - ' ''U*^* ' ■-■ ' -<'.:, :■) 

So *wie nun ^Äif^etfther * auf ^äwSl. 

-itiefit^ae^ E*de thxtifee fenüttfle ^fförtv, vadi 

•iÄi Bctii'Feuier Etnflüfle empfangen ji'fo'ii^ii. 

l^en iRe eben fo mächtig auf das Blowtent'^fr 

# Luft. Die ganxe Temperatur der A*pengeg«k* 
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tfi, tofidern' ihre Wacht dehnt fich noch ^uf 

• Entferntere 'Gefüdle durch die Bereitung det 
Wolken atis, durch die Gehrung der Waffer, 
durch die Abfcheidüng der Sturme und der 
öewitter. Pic heftigen Winde, welche oft ' 
iA^ den Alpen Wehen, und Hätten, wie die 
Heerden mit fortführen, kcennen nicht immei: 
ihre Kräfte und ihre Schreckenjnnerhalb ih- 

^ hm Entßehungtkreife bcfchranken ; fie ver- 
greifen fich oft auch an den eniferntefiea 
Thaelern , un4 fchü^ten alle Arten der Ungei- * 
bitter in ihren SchoQÜ nu». Aber wenn' 

^ naeh deb untefhaltenilen Senken und Steigen 
i^t Wolken, itnd allen' Ab wcchlelunge;i, de- 
rfen ihre Geftak empfaeriglich ift, äer Himmel 
fich auch einmal auficlaert , fo liit ^er fich ^iii 
der Reinheit und Sauberkeit derrLuft mit eV 
ier fo höhen, entxiickenden Ölaue angethan 

- üs keinTh«!, da« dleDQnftc den Sonnenftrah« 
hn verfehlieffen , je aufweifen Wann; felbft 
die einfamen Schneewüften, die ein^ig^^ grau- - 
fthde Aüsficht, Welche die hoheti Alpen ver- 
ftätten , wei-den mit einem einladendeji i^^nze 
ttbm'ögen; die Raende'r der lSi$j^a;ncle^ und, 
die^aus den grofsen öletfchern herabfchau*. i 
münden kleitieh Hügeiche'n kleiden kh in iht 

- ^ ' grün- / 
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grünlichte blaulicbte und purpurne' F^tbeur 
fpiel; und wenn ein Hochgebirge ja einmal 
einen weiten, frayen Ausblick erlaubt^ fa 
wird dieJjLandcharte zu , einer Heiterkeit auf- 
gehellt > welcher die ichccnßen nüancirten, 
Gemaelde kdum fahig find. Diefe Schattiruti- 
gen indefs vermillt man hier allenthalben ; die 
Gegenrtaende .werden ins Unendliche verklei- 
nert und die ganze Darrte II ^ng fchmilzt zu 
einer flachen Grsenzenlofigkeit ein. Aber da- 
für ruhet in diefer einfamen von Gegenft^n- 
den ungebrochenen Klarheit der Lüftje , jenes 
fchauernde Gefühl des Alleinfeyns, das in^« 

che in der 
n Genuffei 
ETchwingt^ 
der Ferne», 
\inae, bia 
und der. 
Darftellungskrafr. 

lind wer fühlt fich endlich hegeiftert 
'genug , die Pracht des Himmels in einer fchce- 
nen Naclit , die er auf den Alpen verlebte, 
feinen Empfindungen wieder zurückzurufen, 
den Glanx ^einer ausgefpannten Fische des 

tiefften 
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tieffteriDuftlulblaues, mit einem Heere'^glsn- 
zender Si^rpV:befei2t, die. ^ Klariieit und 
verdoppelter Heiterkeit ftrahlen. Eine tiefe» 
binrciffende Schw^rmcrey vcrwifcht das Bc- 
wußfeyii eipei jeden Gefühls und jfni^rihni 
feine Erinnerung, beym Anblicke der uner- 
meCsUchen Weite, in der mit einer Iblchen 
BeatUcBkeit xahllofe Wehen rollen. Die 
MÜchftrafsen verfchwindcn. Alle Geftkn* 
vergroe&eren fich» 

Keine Hütte g«tirauet lieh hteher in die' 
K^he der entfetzlichen Oegenfla^nde; und 
nur ein wohltbatiges Spital forgt für dfe' 
Aufiiahme' trftarrtcr Menfchen. Die^Thiere" 
fliehen diefe Gegenden. Eine Leere, in der 
man feinen Pulsfchlag nur hoert, hat diele 
Weltenkrttmnre mit einem Schrecken umfan*^ 
gen, in der man mit allem auch fich i^ft 
mit vergißt. Nichts reifst aus der Betsu««^ 
bung als eine neue Betäubung. Und die Er-^ 
itarrung der Eisfelder gleitet mir mit reiflen*: 
den Maffen in jxhnedde Kliifte. 



Band I. Th. i. M Fünf- 
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I D t T M o n t b 1 an c. 

^ut hier nocb einige Worta über den 
JÜtSkn aller Alpen^ den Mootblanc» Schon in 
einer ungeheueren Entfernung entdeckt maa 
leinen weiflTen Giptel ; und über alle iavoyt- 
fcbentjletfcher, netten in dem Schoofie die- 
^r hohen Berge« ragt er bis in Frankreich, 
fiditbar hervor» In einem Umfiinge vpa 
niehrere|i Stunden und. einet feiner Grundlage, 
entfprechenden Ucehe, (keckt ^ eine (eit labrw 
tau&ndon Hegende Eiikrufte, welche nur fel- 
tfin ein hervorragendes FelsftUek unterbricht, 
dfeniUngewittefn entgegen , di^ feiten f^ine 
Einehe vedairen und die tiebft feinem ewigen 
Winteir^bm deo Namen d^ verAuchttn Ber-. 
gff (la momagne maudite^ geg^b^n haben*. 
Wenn, gleich, eingm Bande^ die.gtftuen Wpl* 
ken feinen jungfräulichen Bufen umfchlungeci 
haben ^ fo fcBHnt^der dariibef binavUragende 
Scheitel einer anderen Welt anzugehceren, die. 
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iU>er drftfodball erbtbea, eineti reineren Htm« 
mel nseHi^» Ganx neue Zoffimmenfetiiingen 
4et Schnees und Eifa enifteheti hier ; xthlloft 
Ttiürme und Safenlen, Brücken vmd Bogea 
«on der ktthnften BftUftrT, darchficbrige Eii- 
miuretti welche ganxe SchlfifTer tnümmtn^ 
frtien« Der bkue Aether des Himmels ver^ 
fchmittc alle diefe ungeheueren Maflen^ an 
«fenen^die Luft feibft Farben^ rpielt^ in ein 
erhabenes GaniEc luiaminen; das Telbft di* 
Einbildungskraft zu einem unwiderfteMicheii 
Etftsrren bezaubert» Grofse xackigte Srafta 
tön enter unerm^fsHehen Erhabenheit ichel« 
nen den iurchtfamen Etifs hindufnihren lU 
IK^oUeUi vertiehren (ich aber in der Mitte dti 
W^ges in fehwarie Schrunde ^ die den kübn^ 
jbh Wagehals fchreckeiu Vor jener merk^ 
würdigen Reift) welche w feinem GipFel g^ 
langte ) hafc man ntemals den vierten Theil 
feiner Haehe erreiche ft 

' Mr. BMirrir» der forgfidtigfie Btobachttt 
^ Xa^yiToBtn GUtfcher, der das halbe fobf 
in ihrem Sdipofte tubrtngt, ein Mann von 
dhtm hinreiftenden Feuer, hatte feh^ 
OMhnilili dü feget ermuntein ib* 
:. .^ Mt die 
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die Lxügt des )^eges, den fie voitosfaheny • 
die Mauren ) welche erklettert und die 
Schruade, welche überlegen werden mußten, 
Jiielten immer felbft die Herzbafteften voni ih- 
nen, xuräck« Endlich wagten vier Mftnnec . 
einen Verfttch) Michael. Paccard, Franzr Pao^ 
Card fein Bruder, Victor Tiffai und. der 
junge Couteran. Sie fcbliefen am Fufie des? 
Takona die erße Nacht, und rerfiichteAtnacb 
4em Anbruch, dea Mnrgens w^er hinau&u-> 
kommen. Ihr Weg gieng bald ttber glatte 
pnd mit einem feinen > und fehr fchlapfrigpen 
Gräfe bewachfene Abbsnge, bald an gairar 
icnkrechten felir hoben Eismauren hinan y ^de^ 
9en Fufs in unabfehbare. Abgründe /verfahk; 
oft über fteile Felfen, wohin fich d« erftea 
von den anderen hinaufhelfen laflen mufsten^ 
uikI diefe vermittelft ihrer langert Efs(f<e(fke 
iKieder. nach (ich, zxsgen.. Nach mehreren 
Stunden , die 6% auf einem Wege durch die 
gefshrlicbften und *^rachtvollften Eiszufam- 
fnetii^tzungen verbracht hatten , gelangten fie 
l^uf ein Scbneefeld «m Fd&e des Monihlanci 
idas, mix einer zahUo^ Menge ungeheüereic 
i$p4lQen dttrdikreuKt} worüber hin und wie« 
4er. nur ^bneebr'ückengieflgen»; ihren Mtffcli 
w . 4 . '. tufier- 
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tftfliBrordöitlich aufhielt. Der Breven ?er- 
ichwand hinter ihnen' bisrauf eine kleine het- 
isusßehende Spitze. Endlich kamen fie an 
eimn- Sie/Über deffen* lebhaftes Blau, in ganz 
&i^reohte Mauren güfchioflfen, eine Eisbrd- 
tkevon der kühnftcn Bauart, und einer potw 
jtelbnartigen Durcbficbtigkeit htnwcgfübrti. 
•Von diefem erhabenen Orte entdeckten fie den 
iSfenferfeev fler ihnen, in einer folchen Klein« 
liei» eirfcbien , dafar «r einem ausgefpannteft 
iTuqhftäckt glich. "^ '^ \ 

:i ;:v;'I ';..,. ^ ,. » 

• ', Hierauf Hellte fieh ihnen eiii'fteilet 
SdM&'eabIrang entgegeti, auf dem ivr&f Eit^ 
. saix^itn von einer unabfehbaren Htthe attfge^ 
fözr* waren; Sie giengen um dteti Stell« 
herum ; »aber die Soni^ machte den Schnei; 
immer bckerer und ihre Reife befchwerUche»; 
ja, die Hitxe ftieg im Fortgänge der Rdft in 
jeinen» fo hohen Grade; daft fle ihre Hiue mft 
Schnee bedöcken mufsten, äoi fich vor dem 
«Somieiiftiche zu ficheteit. Daflefee fühlte 
Hii r. . SaufllSre nachmab* bey fciner • ReHe^ 
wo. esf ihm uhmceglicfa 'würde, ohne Son- 
:iieöfi:faifm' fortzukommen; Ueberdem heüü 
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lie eine folche unaberwtndliche Mattigkeit, 
dafs (te kaum mehr gehen und (ich' altein not 
durch Hülfe der initgenontmen^ ftarkea 
Waffer wieder etwas, aufl&ifchcn koncfen. 
Bald hielt (te wieder eine grofse^ mhEmi^ 
^en bdeme Kluft HöC Aber, «tu Umwi^ 
Kefii (ie einen hohlen Gang entdecken , der 6e 
mm <Ke(e Spitzen herum wd t^ einem klei- 
nen Kegel hinaufführte, VM dem fie den 
Mombknc fich for hehe entdeckten^ dafs -fit 
ihn nur nach eine Lieue entfernt Weiten ; eki 
Irrthum, den fie bald, als von der Klarheit 
und Feinhejc der tuft, Mrckhe diei; Gegen-, 
itende. immer dem Auge n«hert, lieträüftna 
J>em^kitn. Uebcrdeni fahen fie di^ Sptt« 
dea Moiiiblanc (ich mit Wolken be^tehen^ die^ 
jn l^r^ig^f aU lehn Minuten auf de »uka«. 
»ent doch bonfiten fie noch durch eine Oef* 
nupg ^ine von den Eb^en PiemoHts über- 
jehen» Pas Getvc^Dce bftUce (kb aber firhneH 
nn einer b^rwcfetlichen Dicke mtd erimertt 
fi^ an d«a Umkehiw ; Cr gmgen in ibwi «l* 
l«i Fuftftapfen »uröck^ Die Furcht^ von di> 
ien :dtcken Wolken umgeben» (ich i^tu vecir^ 
hin, befl&|^l(e.ibic Seteitte; (it fctitfen Jeicte 
^j 1 über 
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fiber die g^fiehdichflen ABgr&ride hin , und 
ktam^ des Abends fpxt tur'Piforey ganz ab*^' 
gemattet wieder xurtick. • • 

/ . . -. . . , . ^ ' . ■. . i 

* * Herr Bburtk wagte dai*«uf felbft eineii 
"Verfuch, und nahm den 3%r4j(?5r und Coutei 
iovk Charaouni , noch iwey arfdfre vetfuchti 
teger und den Fährer Maxime von Salench j 
üAt Er fchlug eine ändere Richtung ein, 
nach der (ie bequemer fortzuWommen gedacht 
ten ; aber ein großer Giet(chet ttenttte baM 
iweye feiner- Gefehrten von ihm, die dcri 
Mg hinauf kletterten und feinem Blicke auf 
einmal . verfthwflnden; Er erblickte fie xwä^ 
wieder auf dem Giptel des Gfetfchef«, ^o flef 

" Bdtii in den unermefsltchenScKneegeiildeny wi^ 
2we^ Puhkte im Weltall, vterlbhren ; alt et 
aber ihnen nachzukommen värfudite, befiet 
ihn ünd^ felnef Öbrigen 6e£shrceh dne fo leb- 
üafte y fö durchdringende Rselte; dafs de (üer 
kaum ertragen zu koennen glaubten. Weni- 
ge Augenblicke darauf befand Herr B. fithr 
ftbel, und wie er noch als eine VergrcBÄe- 

' rikng feines Mifsvergnügens bemerkte , data 

äk beyden anderen von ihm getrennten R<l» 

fenden, den W'ein mitgenornmen tetten, enr- 

M 4 ^ fchloS 
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fie^den beydf^/^aödfifern.'twch, welche dif 
Schtieegebirge hinan klettemn, c^l^^shUg alle 
Schwierigkeiten überwanden und endlich dea 
Schnee def «rhalienssn Jßprg^ l^fl: betraten^ 
d^ das Ziel ihiier Reife ^uj&macl^e. Her? 
B^rric gi]:>g über uneriii^s^icbe Eisfelder ,zju;; 
rück^ übf^ tiefe Schlünde^ und unabfebb«||» 
^j^tea. Sae jwurdcn hßym HeraWleigen wk- 
ÖfK jfQwqhJgfp^h^ d^fa fie ,(ich,a^ eii^em 
^;bhange vo^ ^chctaufend Fuf$; Hcphiei an df^ 
^>i>e Fuffe b^r^terhingen, rait.d^r grc^fsien 
l/^befangenheit pitdttkzfm / §ls Adaxiai«iv 
uj[yl HIart JSq^rcij eine U^belkeit anwandeli»^ 
dpr^fie .%jfnj.ii((5it^i^ hrn^hftVlg^a xwang^ 
|pJ^lif;h^lai^^g^^ fie,.auf .d«^..GletIcher v^ 
Bi^aij^P^ay i^n^'jMp üt die ;N%9ht .^ir^««:h^i|*^. 
^eof ^ndei^^ bfiydev^ ypn ibn^ .ptrpwiiten 6fe 
f^l^teri, |vIjifi^.pQutet» und pi^nx Ciuder er^ 
^chten ofl^ch, eipepi.fünftel^bßii^^ Mar« 
f(^e den d^iffß ytu gQute\ . ,$ie hatten hier all^ 
^l|>en XU ibiep Fiifseq» ihii? Tkcler, 4en See 
-yoo ßenffc mehrere ander? Gew^ffer und eipie 
fo ttnernVefslit^ie Ausficht, dafs alle Gegejn- 
ft^^de undeutlich wurden. , Sobald (ie oben 
die Schneejjegfpd erreichten ^.ii«rte die Kaelte 
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ap^^Ti^U^ befi^iwarlich tu/fi^en^ Unge- 
^di^et ^ b^qofiin^co W€ge$ hmpo. fic doch 
jfÄK cbec fo aafle£(^d»idichea I^ciigleeit zu 
Jjapnpfen^ dafe fic.bcjr isdeai Schriee« faß ais«- 
.i|^en aidkten * Sie verlohrcn alleq Hungec» 
piejßonQe fchien ihnen um vielinal^groeireir ' 
•f^^ v^f^waod bey,ib{;e^,Uocecgange mit 
jj^«rf;Teij^den *Schiiejsl/gkciu 5i^ wujr4^« 
4?^. gP^^^" Eispic , ^r 'ße phogtfighr ^ 
^pifoi^ no(;h Ubein^t;^ erreicht hab^ » w^i;tf» 
^ pn^ci^ag djx,,S9«m$ fe n}chi;;jRin Fo^ 
Jjpo^ijlfP gehiodfft |>^e. Ufl^ 1 1 l^br: Abends 
jlf^en4ie.^w d^ fdilaülaMte d£f H«|:m Bowbt 
^it, «pifuck. a ^. "„.:..-.* 

. EndÜcb .^%m» ^ J^^9^ MxmAgm 
yoa^wnpnni, ^rcPi»ktes Pac^tfd u^djbo. 
Rataat', 'm > Ai»g|ftft; 17*6. : Aj|8^;ii|dih|if^ Hm 
9r$%%G?lu^ ib9%4,e^f%mvün^te9/i](i4«" 
jji^phte v^ber-Bakniit; fiep. Weg, dea.ü^ nA^ 
Hien.^ woliim , uj^d geUngte ]mk} :^wirjf^ ati^ 
dem A^gweUem, - ][oh. Mich* , Ca^hat und 
Alex«. Touxniec xiim zweyt^fn^le bi* «um 
CSp&l^ Am ij^ Auguft 1797 t^ügab- iich 
.endlich Herr, yoi>. {^fmiTUre Ieibtt;»)it (einen 
Bedteni;en ui|id,i4;Fübreni| 4^,|||iqf I)[#rt^ 
M 5 mente, 
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meat^, «th Zelt, ein Bette und neUt^dth 

Lebensimieteki eioe Leher zum Ueberleien 

über die Sjpftften, tragen, Jen Rücken des fier^ 

^ binah. Um xwey t^br Nacbmittags kt«> 

«len (ie »ui dem Berge U CÄ^^i ^ 779 Klmf- 

ter über Chamonni liegt, obneMübetini Öe- 

£ihr tn, weil bis 6>weic der Weg immer &ber 

Isafen und Steine btnwegg^t« Hier Ijracli- 

^lMi;-fie cäe'NaiJit za. Den andern Tag bt- 

Aiegen^ ^fi€ den Ftift m& kleinen Kette Ton 

Vetren 7 dti^ in dem Selmee des Mdntblancf 

wngerchjoffen find. Der "Vl^eg bierSberHl 

|*fig^ üM- gefrbrlicbf ^tne Menge fön 

^cbri^nden fp^U^n aUentbalben dieFeldier^ nur 

dttnne Scbneelticken tühren bipt^ber, und oft 

IWtonrÄ'Ufe'MW' Megen, um Ober lie 

^t^--« ^mtitxk, ^'VierUhr NichWitf. 

Hgs^m^cdtlf 'ml^Halt, um 4rier del^Nfor^ 

•^tt ei^f^R^ten,' DieTSbrer mijphten^len Schnell 

«ben f 'r€lli%en das Zelt auf , und *die ^mzi 

G^elffiältft krp^h in ei|iem kleinen Raixm iu* 

(aminerif fich vor der Kirite zu kürzen» 

Den andern Tag kemerf lle an fo fteile Fei- 

fenwsende^ daft erft Fu&tritte emgebauen 

werden iriu^^en» um ihren Gipfiei zu erret 

jl^iefl« 0egen 6 Uhr befimd^nfie lieh nach 

taufend 
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iMifend MtfiTeellKKciteö önd Gfefkhren mA 
nft<!hdcin Maria Coutet, weluAer fchon tinmil 
föneiti ^pfeU nahe gewefch /war, in einet 
Kfuft hiwinit^rgefturzt war, wa ihn hur '4«i 
Stticke f(;tner Ge&tiirQii leiteten, i^ Ftifift 
<lcs Pics;^^v In diefem-^ ^a^ntiUck hiiTmi iAi 
Einwohner von Cham^um ' ficb vtriammdti 
dnd: daroH Pertirtehvie fitlie manfit^j-wü 
Ameibn dehSerg^lonatlzil^in, den dfe dtlmm 
Liift fo idichwetUiBlr ^xu-» «löeigen' madii^ 
d&r« ' fie ' alle 1 5 -^ «p > llekritre Ifäte llebtii 
nioftiien^ um wied^lr zu^ Atlmn m konbinto^ 
|t, doöf Herr V. Saurtäwflelbft' ohrnrnHirig 
wmi^i und fich V9h ^t >^u Zeit nMcrzu«» 
fetten gaiwtäigren'wac^i Utft 11 UhrgeUng^ 
ttn fie znnfi Gipfel, nudb ^ihem xwtyfltfitfAW 
genMftrfche, In dein'Albf^btttkWruiei^iniil 
mit alten *6lo<^en nnd^ ttjänmellQ i^ *€llM 
ni^ant; PierOMahAn-det Herrn nSiiiintM 
mit ibren^lf^den Sdtweflem, w^cb« i^ 
mit d8ni.xPerarc^l)re %n«bt«fiig gefolgt wiir, 
liefs eihe weif» fMinie wihenf^ nabm-GIIM^^ 
WMc^iie^^w»; die ^fi^xü mtLt «Ugcn^n; 
Herr v. Samfiltlre fchkig täh Z«lc m 6ipft| 
dei Berges iuf , i)ndil3|icbi«. dalelfail in wmt 
«ufwfteo rÄwifltel^ ^ inrw ««*?' y«H%«% 
n; J t^Ieicb- 
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G)tichgüit%k]fcit der Seele und lMbä:üitoier<ii 
hiftiiünft^balb Sräiiden zu^} Wenn er fich 
tQh% iüiel^ f fähitd er nur eine; klebte Unbe* 
Iwglkhkfit, nuchrfftber bey der :gefingften 
JBiv^ung. Dii^beft^ €öipfind^nfC(n hatten 
dfa üfcrigeh.. Die (,uft xoin EflTerl war gacnz«« 
^ch:.cerrfJiwttoden; nivr empfitodtoile einen 
wiauslc^hlkben'^ Dürft. Er /niVeffirte Jndefi 
fncErbdien «ndetää -Bergen und ^fand das 
3ciiveckhori) abrden faoecbften CrtetiTckirnadi 
dtih'MQ^tilanc;:itedi'Var t]ies wahr&faetii'^ 
IkbrdacFtnilera'arhOrn, der den Sehreckhoni 
pnHoB^ iveb ObferHift. DieAtisAdtt war Gx 
aufgäMtfiC^ daß ans Waatland gteioK. am 
Puftfc r^et Beigesillag« und die AiguiUen; 
wilcbe ihre HceKe tiron Cliamouni aus £ift 
tttieriflichbat zu ioniiciftn ^ fdieiht, lag^ tief 
ool» äktpak F^Am iteib ihnen sotscrft nahe. 
Ef^Ui hur die Kettenrder «Gebirge mir ifaspo 
retfilbdrten Spitzt, und: die I^lftfte entfzogen 
ihm die ferneren €eteiiftäHYde> nnt ^ber letfen 
Dedätkung. Das Meer J«>nBte er nicht er* 
kennen » woran dirBti^e «im Qenua tutii die 
Vnterbeeehung des ebenen Lefides.4nrch <je- 
fati^ikken JslM^iid waienv'da die Hoehe des 
P^dttspunktea ihn dazu b^cfat^e^ 

3. Um 
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Uüi i Whr ftieg er mit weit ml br Bäqi^2 
r Uefakeit'wieder herunter und fehlief aoo Tötfeii 
^fer.ais in der vorigen Nscht. Hier b^nr<v 
dto fie • (ich fsEmtlicb weil beffer, e*Mehe^ 
Luft V^tn EiTen , und iarbätetisn mit IMtet^ 
kdt ui^ ohne fonderllche Mühe» Um nieuTl 
upd ein halb Uhr Morgeni^ kumen fie endlich 
^uf dem Berge la Cdte^. wo £e Herr JBotirHt 
erwartete, gefund und von deii fchwarzea 
Floren, ^woiBit fie xum Schutx ihrer Augen 
ihr ganzes Ge%ht eirgebUUt hatten^, f^^'\ 
wohl iAakmi. ynti&c an. - •;/ < 

Nadhher ward er wtcÄar von einem jun- 
gen Engländer, den Herrn ve. Beaufoiac eri 
i^iegen', ider mit; den nemlichen Schwierigkei- 
ten mdftfifl dief^ben Bemerkungen macbt^ 
als Herr von Sauffüre. ^-^ - 

Dec Oii^ dei MomblÄc tft nieht 
eben, fondern beftehet aus einer längen Kan- 
te, die auf ihrer gr<Efsten Hoehe fo fchmal ifti' 
ddfs zwey Perfonen nicht im Stande ^^ find» 
darauf ne)ien einander lu, gehen. - An der 
ceftlichtn Seite rundet fie 'ficii mehr; fibertdl 
ift aber die ^an^ie'Fkefa« mit-eiitto] diäifto. 
t Sehnt 
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$^^hn«<t d^an^fiaige« Orten verdftift; be- 
^ku Die ^babenfieh ftMtn^ wddte erfl in 
einet iTkfe von 60 — 70 Klafter m der Oft* 
ifiUi «Ater dem GipUlt faerforragen^ find alle 
&DfU^. Siner von dielen Steinen war von 
^etn Blttxe gefprtngt*, eine Erfcheinnng, wel* 
«tvs^Wileicht dM WeUetkucbtcn oline Don* 
tmti etklacren bilft. Die Luft ift rein t^nd 
(c(t^B) und .die Fuhteir des Henn von^ani^ 
fore fehUe^en jTebif ianft anf ihren Sseken ; deif 
yf^i Mjiar aufder fac^hßen Spitte fchi^und 
befchwerlich. Eine. Pillole ma^btent«^ Hitht 
term ) tls ein abgj»brannter Schwa^rmer» Eina 
ß^ Dada u^d; ajne fcbauerlicbd Feyer Stt 
Natui; Icbienen bi<M^ ihren Sitt aufgefchlagan 
%^ haben; kt^in Vogel wagte ficfa herauf» 
ui|4 iour iway ScbmattetUfige flatterten über 
die Eisfelder hin* 

Oii d4|tfMpnd>|ant glekh nicht aigent* 
Uch %a dem Lande gehflert^ das den Gegen* 
i^d meiner fiefehreibungen anaonatht^ fo 
baro^tigt thn doch fein naher Zufiunmen« 
haiigomit dar k^erpedi^ben Bildung der Lan« 
4«! yxnd feine Verbindung n^it dan 6ebirga^ 
\fm^% 1*?^ fM>«t )MeJi||iMi..5t«Ha^in liitfeai 
,. • Buche; 
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Bacte; fo wenige b^ftfkdigend 4pA Ob €b» 
nuHde «osMen molste, w«t) ich dmch die 
QpflSte lahresxeit, m der ich/ ihn iah/ von -fe^ 
nem Gipfel zurikkf dialteti , ihn tm# tu dtt 
f ejme bcobtchtott tconnce. 



S 6 c h f{ 6 s K fi p i t e t 



Hcchl^n, Seeift üttd Flüflfe der SchwöiÄ. 

. £s tft niturticb« daß dte*6dÄgei Wcl» 
iht &^ über «ine ib wiite Sttect^ des Laiuiee 
ftutdehnen , in ihrem Innefea fo gtdfs« Ko* 
chongeti voifndimeii und die Produkt» i^stüU 
hn^^ einen folchen Reiebtham. vön.Seivirf* 
i;ii$n) ins Land ve^rcbieken, nicht. ducchaut 
frik reyn kcenn^ 2ahUi^re ibh fehr geraniK 
n^ig^ Hiehlen and Spaltungen find ihrem tn« 
Q^en iuiigefpreng;t, utid verfdümaelem ück 
mihrentheiU nach dct Oberfl#d)^ in 4leio« 
MjMdungen» wdche det hervotlbeeisieti^t 
QoeU jpeaxtidl ertuUt, xuweilen jathneii fit 
4bet Iticb in beluicbakhien l^fciMi^ ^ hil«^ 

dien 
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den ArdirJKUi6e^ w^ldir,' oft nvAt$ als 
«eide.föruoie, nur dtutk ihr« Aus4^bnuft^ 
UttttcktUfiok dber.nucbeiQe geh«ime fü^ 
in ihnin>i2nttri]pd&lien Sdioofee aufbe'fv'i^ll^ 
reo • geg^n die alle S^cj^hmgen d«r Scr^d 
vcrfchwinden^ ungeheuere ^briUandrte Ss- 
gewcelber , mit ' grotesken Figuren verfeheni 
mit dem gaiizcn Farbj^nfpi^lei des Wicderfcbei- 
nes gefchmückt, in ganz neue Regenbogen- 
farbea gekleidet.» 

Dieienigen Hcehlen, welche (ich in den 
tiefer ins Land binabftretchendtn Bergei> bf 
finden^ hi^Ma* mebriehtheili» einen Tehr müden 
und wet^leA 'Gehalt ,(wdefs die Grtitten^uiid 
Kiöhe'Jder hdeberen Alpen weit ntefcr gehjer- 
tete Minttaikn fafllen. lene fiiid nur gleich- 
(«in mit einet leichten Mondniileh angelai^ 
feil oder hbecbftens mit einigen Stalaktittapffe» 
bewafnet; diefe bbfi€E:en den hoben glam« 
zeiriden Reichthum jener prachtvollen Kryftili^' 
^nfen, welche einen fo unermefslkheiit 
Werth in ; einem fo . kleinen Räume veri*' 
f^efsen« Die Mineralien kalchichter Art 
ftheincn ficb gletcbtam zu veredelen^ tnefat 
6lanz undüDürdflipfatigkeinta gewinota unft 
i- ein 
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ein lebhftfiereft F^i^o^iel , )o b<Bfa«»i ^ 
Schoofs hiniiuffteigc» Mß dem iie he^vorgi« 
hftB. Es ifl unmceglidht fiph einen piracluv^ 
gieren Anblick m. denken »aU der Eintritt m 
jdiefe Scbatzkanunern gewahrt AilevGi^fii^ 
.gen de; Ed^lgeßetne fcheinen in einander y^* 
webt, mit einander yerfchmplxesn.xKi fejg, 
um. den Guü xu «zeugen, der ihr« Decken . 
^und W^endt, bekleidet. Map fielet, ^cif i{i 
kaufend Spiegeln, und dieü^ Spiegel et^fl^l^ 
icÄft wieder zurück wer^... .^ ^j. 

, At^ d/^m PUatusbfrg^y «jumr ^ebfin^ 
|6r inn lfi)4 ßch . |wJl^(^fu\den .Alpe» ,filwl|C 
.fich eine hundert KUi^. ti^ Hoel^ d^l%» . 

Art, du Msnäloch ge^nm,. uforin. Waifiir 
.^pfelC) welfhet dfe Jogetmme'M^ndif^llMi 
• Äbfetit* , Diefe tiflpbit ift fo .Jang, dafs fie w 

4!^ hoechAff. Felswand gegen den Canfon Ua« 
!terwaldea V^J^l^ erßreck^* . ; 

Eine ^bofiche Grotte befitzt der CtiMPt " 
iVp^Mßll im ibgeoBfoten fVüM - .ffirt^^i^ 
einer Bergfruft, die.iUM^.ekiA^mtt.AiJyfejHH 

fondert in dem Uebergimge eotbdt, vomic 
Bandl« Th. i« N tat 
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Itn 'der tirteren ; kfrfÄanigen NfondmftcJi 
iMr lelfciTftTttge-* IfVöj^fttlti heiToi*urä^chff^ 
•^e« gnnx ft^ite iFellsi^rtttd beTWchnet den -Zii- 
f^tt^ ttx iht^ fenkrtcht dehnt (tch txxt Üheh 
-Wtt* ;^itil^ls frt fit hinein y tur arideren gefit 
•fti fchwBwer' 'Abgrund fort, dtr wie efri duii- 
»Mes Band urti d^ ikr Schuht bte?teif FußU 
S^f gefthtarigen Bf, mif dein tiiart,iur inn*- 
4ferf^'6rBtte ^ekngt ' Mefirere Ötftiutt%Hi 
^J^fi^ß^a Ädifciuf{'1)eföfrdÄ^ alWr 

firecken dreye ntSmn <glnadd«f iftfch JJfer'tefcli» 
tung von Siidoft (ich fort. In der twtyxtn 
•ÄÄ^riiiit ^M m^cfifsna^n' AtLstttktn des 
3£8#aes ttber dil'tiä^ l{e^d^fil^^r§^ ütni 
^•tWifchehHkten^gefcrtkten'fbM^. '0tc 
^i*W aber Ift drtf WWrdle^titTa bctritfetlrclirife, , 
«»ött^ iJte öl^ i^ Tftjprtfe^ ^fter MeÄ- 
^^e'titd fe^fiithW b^ldlten^ faei^Mängeh ; ikllf 
^e¥'Ug^ 'Vhh''Ki3iidkHch-^f^2t^ 
und aus diefer h<^dftuWa^btön%h@iheH^ St 
^Rth von der rechten Seite merklkh hinauf- 

t*rfr*der Zijrf^rt äfth^irit ixrf Sem' irii»P#^ 
•IW1Ster«e^'WH>f?l«We?^hml^^ ^ y/fo 

ahiovr ^:t^^.z^ »:j/iivi';* U ri..v.'. ni iTi^ 1 
. «-« , VS .1 .rix .1 , '- ^.^ 
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IteiditHitfn an Erfcheiniiiifeen-def Fx>tim DliBt 
HcehJe ift nor der« >ü«elp wkt , .TÖn^dfeih.kiHf 
laati nach aUeO S«4ten/hia au£ Vieit ändert 
trtfr. . So'k«tbit mtn iii ^ina: unibemrcbtUiir 
chen Enrfernmng fon ihr dir Zegctlodi^6ii 
tfbniiohein Aei^rian und f kkhet 'Nttbr, wie 
äie Betiömung fchon fagt^^tine andtte^avft 
Hokfn-Flietfekm^ die gcolsdy'tnicMondihtkhr 
angefüUtt ßargklllfce in d^' Njehe- btfim/ 
liod das l^opfilfin - WsISst tis 'einer föichen^ 
Mcilg« g^fainmelt bat; { daß diei Gdk iä^ 
«wrey Ideine Queüea ^ufai^m^ÜBtten knitt^ 
nvftläbe tft kittiet>SSi|||pdleft binetngäegte ter^j 
fldnerenw ''- / i--- '"-,i ' ' ^' ' ' -^ 

.,..-, .- : ■ - .■ i:...; ^•:...7 
-^ Eine äc^ baitthmttdeh Gibmn im Amt 
. uift mam i6er bey j|^rli^«i», die Bnifma 

, itnvBriNihmhik beti^ehtKefridie gewosbiätMi 
«(i»i KaMigiuifd «be^fttfigc^ 'äi^ Seb«b^sM& 
dMi AiMd^tfOiihi^ OetnäiigHy welbhtikijid 
4^^&«itf«e'Aiff«Mi» webigMi tMÜi, ndd iiiix 

. Mdhflmtiftbfi dnpkieiilen IkM«fibi<itef inciMüT 
Vtihi, ifr«tahfr^Mii^eti WftfliaasHin>dtWi 
Qerg lr^iÄMl^ft|.ifala<£onx&itMtiriin^efc^ 
Na all 
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j3t markwur^g y iä ^ von ^len meiftea 
Klüfcen der ^t am Vmiw^^ an der Meoge^ 
Bnd Schcenheic. d^r KryflaHifiuioDen übertrof» - 
fim wird. Hur ift & ein anfcbauticher Be- ' 
weit von den Einfiofle der Hcebe und Fein- 
heit der Luft auf die Form der KryftaUiiatio«'. 
Ben; eine Heehe,' welche ihnen hieran die«-. 
£er hetrschtHdien Erhabenheit £chon Starke 
imd F^ftigkeit ertheUr, und, fie als Stalaktiten 
X<Mi>Gew<Bihe herabhängen Izfst, ohne dab?- 
sian Spuren von MondfnUcb. bemerkte. I^ 
<Sfwie(rer, welche diefe Inkmftanonen vmn-'- 
l^a und bilden, fcbeinm. hier noch eine- 
grce&ere Rralt tuid ehtfiiftfehrheit von Etd«' 
theUen in fich zu verfchlieften , weldietihn 
weiterer Lauf allgemach niederlegt, und ih« 
nul. Qitir in dem-Mlafae :dO€li fat&t,>ilie fei« 
iMfii Art von KrjrfbUvegetatiön zu bewirkeiur 
It-hehet hinauf iä^ Berge lidi fpahen, dUlo^. 
mä» Stoirke; H^^, und damit v^]ilnden«t 
BüMCbfichtigk^t ^winneft die ihuien einge^ 
brfiKtnf Ocw^hft» Die Mondmitch ht(i 
imAjmt nkba v»i|der lel«aeiei^Eigenfehafiv> 
^Mkbe in «s^enrmigeaKBtifen fchon im In«. 
wrni der. S^aMtEapkn Sporen ttufickkelar^ 
l«4 ikb «ndUch in die Helfe de^ KryitaUe« 
'A: '^ ^ . . ver- 
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•vcrlfert Alle xufamnien entftehen aus den 
TicmlichiBn I^andgrifFen der Natur, wiegle 
'WafTertropfcn bezeugen , welche die letzteren 
in (ich verlchliefsen , durch einen nffffen Pro- 
^fs, Ihr iangfames Wacbfcn gicbt ihoefi 
Zeit rxL ihrer Lsuterung, die wie die llell^ 
^^ den Stalaktiten , ficb gleichfam von intteii 
inach^ lauften verbreitet, in ihren Spitzen 'ani 
IßacrkÖen ift uild mehrentheiW unten noch uni 
den Gei(sbergerftein eine Art von Mutter zu« 
•ruck tefst, in welcher fie ftecken. 

Dieft riöehlen gehcercn den hcehercil 

Alpen an , und verfchliefsen in fich ganz un« 

erinefsliche Schaetze, welche aber nur in vcri. 

(chlofTenen Grüften fich erzeugen zu kcenneii ' 

. fcbeinen , und niemals nach deren Erceftiunjj, 

wieder nachwachfen. Diejenigen Grotten^ 

-welche man offen und noch damit verfehe» 

antrift, find daher ganz vollendet fchon 

durch irgend eine Bewegung der Erde, oder 

durch die Kunft'der KryftalMucher gefprengt, 

deren Haüptbereicherung und Nahrungsei^ 

'werb fie aasmachen. Bie Bauren fuchen fit 

' 'gcmcinignch unter taufend 'Gefahren am Fufife 

der AiguiUeniind öbeififtlb^der Etsthä^leri efc 

^ N } kom<-i 
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koQimen fie indefs in weniger e^^^abepen G%* 
genden beqsunxr daxu. Ihre Merkjnale gt- 
|>en ibaen fneiftemheilfr wei&e und lilsulich^ 
Adern, ein flifnmerndßs Aniehen, das 4?F 
^yftaU'Qoch an deorF^Uen fefißtxend, fcjiop 
IQ einer E^dernung vqn üc\\ ^uet, c|d«;r 
kleine Wtflefftr^hlen. ' Schlagen fie dfnn n^ 
den Feifen und gtebt diefer einen bobleiii 
Kltng Von fich) To zertcbm^ftfn fie dit 
Steii\jQ und diQ $cliie^e entdecken ,ficb^ ^ 
fechseckigte?,. Tafeln i wie Bienentellen ffi 
einander gehängt, laufen fie in eine diaman- 
^(^C Spitze %ubt^imn. — Durcir di^ ganze 
jftlp^fchwei?^ .ficht man Öffnungen ^u fo^- 
jch^ neu^n \ind ^Q Qrub^ und oft in ein^ 
JH((^be, die man kaum ohne Schwindel be- 
trachten k^pn., i yj^d doch laffen zu dtefen 
^ficb oft die Sucher an den abgefchnitten^ 
Feifen mi^ Seilen binan?^iehen, bohren, über 
jden enc(etilicfa(kn Abgrüniden leb webend, Lös- 
cher eii^, i'ulim fie mit Sch^f fspulver an, bs^i^- 
,gen (^unten dara^ und fpifepgen fie auC D%- 
fiir belohnt fif auch oft ein lolcher Reicbthum 
?on diefen Pro^^ki;^} die in der Klarheit 
und SchoBnbeit nur eise liblche Hcehe erzeugt» 
:i^4 4v^. Qe.ohi^ FurcH^t leb^odang putzen 
- », . ^ und 
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jpfiil AAft'tvf ihr« Fninitif forttrben. kemifiii 
pdne beforgcn zu dürfen v <s j^r^H«^ cüi tnde« 
feir ctnm^ den faureo ^ Sclyw^ ibrer erfttn 
Sotded^ung« Depn dies ]Stgenthwn iß un^ 
i:^let|^li^ gebeilic^. Vpi^ dieCer Art d^ 
fchwme^fipbeQ loduSm ib«!» noch tn e^fseiil 
mderen Ort«. ,7 

Dicftr Hoehlen und LoKrher», woraus 
p^n dm Kry0^1l bricht, welche fith nejBli 
gangbar finden und fleiflig benutzt werden^ 
gtebt e« ip der Schweiz eine zabliore Meaft. 
So wardf 19 dc^ Zinkeob^rf e an der Gtimiel 
fror fo, Uhren der tdkhde Keller, in der 
Schweiz upd vieUdchft luf dem Erdbodeffii 
iroo 10. KUiiter Tiefe und an einigen Stelle« 
^ Kliifter W^te» entdeckt» der loeo Cemnef 
fnthiekrund woroni man iKiUkommen lein^ 
St'ttcke Von iM-r;5oo-r-- ja-^90 Pfund btftr 
•nabrachte. Dat Ginze febsetzt^ man damali 
ftbon ai^^QüMRtiiL DieGrimfidi und ite 
Nachbarftbaft tft.Qberkaup^ davon noeb fthr 
reich; fo der Lauteraar- und Finflerairglit- 
fcher, das Wetterbouii , Schreckhorn und fei- 
fie i^i^beUegenden Gebirge, So hat dir Berg 
Waller und.O^nalp, der GeHeniierriii» 
( N 4 Laut« 
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L«Qinen-, der Engftlirig«nbcrg im SleWntHül, 
der Hartenftein bey Baden, der llheinboldi 
der Gotthard mit feifieh angrenzenden A^en, 
der Roixbeirg, der RielAogeh, endlkh befön- 
ders der Sandbai mj-iehrtticbe Grotten. Inf 
Berg UrsUüi ' fend' fi<A ein Kelter, 15000$ 
mid im Kreutzlidock einer^, 2-4000 GulÜ«! 
am Werth. In Appenzell ift der Camor bc- 
x'uhroti ünd48,*Wailfe bey Flfchbach ^ift ati£ 
^Jemi Hegdorn voY nkfat gar langer Zeit %trft 
ßrotte ercefnet, worin ein Kryftallftäck voii 
1400, eins von Boo, tinr von 600 Pfand (ich 
btefanden» So giebt es auf der Furka und 
ihren Ktchbären; in Bündten auf dwn TeiH 
jmd Putz ' noch fehc reichhaltige Gruben;. 
Hiervon habe ieh fcbon einige Worte oben 
gefftgi* Zur^ öligemeinen Ueberficht^ die ich 
an diefer Stelle des Buches zur Abficbt habe» 
«^' ßerechmnig' der ^roi^en Reiehtlittmer 
•der Schweiz^ rti<^ht ;dtefe Aufiuehiung bin* 
^Weye dider Gewoelb'er •fm^' aber ba- 
ibnders beitihmt, ntmlidi der Camor und 
Sandbaim« ♦ • 

^ 'Der grofsje (kmw an den Grenzen der 
Sttricbet Freyherrnfohaft Salt emhlelt| wie- 

i . ^ .; : i ich 
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fär f^Km^db^ p^^t Imbe, eine von den 
Te^(Hn';dkftr Grülte» • Sie liegt in einem 
Felftn, eine Viertelftunde über dem Bade 
-Kabelweis. Der R^iditbiim des, Kellers wird 
-mtf mehrere hundert Centner Kryftalle gts 
'£ebä£C%t, die aber- in keiner anfehnlichen 
iGrcefi« fallen» Zu ihrem^ inneren fchr weiteA 
^örfange tührt tane enge Oefnung, wodurA\ 
•iBan>'e{he btflraechtliche Lange hindurch ent- 
weder auf den K^iieen fortruifchen oder feübft 
attf liem Bauche kriechen tnufs. tVenn man 
-abfer zu ihrer Mittifgdangt' ift, fo erftaunt 
OMui Ufber die Pracht^ der darin befindUchen 
«Steine, w#lehe die gtnxe grofse Hcehle bd- 
kleiden. Neben und tttier ihr in dem Fetfön ' 
:drangen 6th eine Menge kleinerer Hoehlen 
'hineiii, vretthe den Reibhthum auf hundert* 
fache Art «bwechfebi, ^i^i die Geftalt und 
FarW ihrer Elieugtfiflif meh der Bfefchaffen. 
Iteic ihrel Grundes,, von dem tie diefelben 
hervorwachfen lafTeh, veraianmchfachtn. 

• DerÜel^en Art Jft das ©ewcelbe im Smd" 

-Mb^ des Gantön Uri, dcflcn eben fo mühfö^ 

mer Eingang in einen eben fo geräumigen 

Retter iVAäu : Matt - entdeckt mehrere Hceh- 

>> Nj len 
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Ut\ dfitlp^ welche inatv Cdufn vor vickn. I#Mv 
hunder^en, in. denen naan, einer «Itea ttnde«(- 
licl^n darüber beündlichen Aufichrifi n^d^, 
4iefe Grottt bearbeitete^ in den Felfen hiaein* 
j^earbeitet.zu haben jGpheiat. Ungeachtet 4fft- 
^r häufigen Benutzung ift das 6ew(£U>e mki 
fjsineti verfchiedenen Zweigen ^nd G^n^tn 
noch reich» und erft iK>r ein^n und zwanzig 
lahren hat man aus ihnen über 900 Sittck 
KryftaUe Mrautgebracht* 

Abnchtfich und oengftlich habe ich.ea 
vermieden y diefen. naturbiftorifch^ Tfaeti 
^eipes Wed^eif w.ftack anwacbfen^zt^ Ititbst^ 
weil elf 4^^ anderem nur hccte. yer^vengen 
müden, überhiupt mieineoi Ziele 4iur w^iig 
dieqt, undiicb in mehreren grofstn AVeiktfi 
wllkoiBfli^ieii b^ar^itct findet. Dm wei^tge 
Neue» was ich ihm fatbe^eben koennen und 
wollen , werde ich n9ch künftig ^ m^er 
Abficbt zu benutzen i|ichen# 

Ifug aUeifi noqhetwaa von den Gewsf- 
fern der Schweiz, welche ich meinem Zwe- 
cke (chon nxher venjKandt .apfebe, w«l th« 
DaTeyn «nthr, |ls die Uoftf Spe^irfitioQ odjer 
, .! etwa 
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i^tw« efnigC'Nahrunfrszweigc und «!nen'«rm« 
Jicjben ,Luxuf befriedigt, Di^ Natur verdeck- 
te di^fen auch klüglich in ihrem ttinerften 
Schpofe, indefs fie ihren fchoenft^n und erha- 
,t>endften Schmuck immer ^n ihrer Nutiibar- 
keif verwendet,, wd,dte bezaubcrodft^ 
JSieneA gerade! aa den Gegenftsnden fichtbi^ 
jfrerdon i^ist» welche ihre Wohithiten ftiTen« 

Die Sch^^eti wird von ihrer Laee, dem 
^nperen Baue ihres .Qqrippe»^ und der Noth- 
.Wfndigkeit, inatiches » U^bcrtriebehe zi» mlir 
^era! und UeberflulTige abtxunehfnen , \nit ei^ 
jier Menge von See« ausgtetottet, welche den 
^fierabftroemenden Fläffen ihre g«nze Furcht* 
^keic ^ nehmen ^ ihre ü)ierfch wemmenden 
5chrecl^mfle in bethauende Wohlthaten fanffc 
verthetlen, und durch diefe reiche Ausetnati« 
derleitupg Müde und S^boenhett um fo heil- 
(amer ausQreuen. Sie failfen endlich in, einem 
weiten Bufen aHe GewaOer auf, pm ihre, Be- 
ftandtheUe beffer zn mifehen, durch einander 
zu mildern , und fie zu einer tUgemetner^Q, 
gleichen Fruchtbarkeit zu befc|^«ng€rn ; oft 
vermehret^ fie die. Avis^ünßung grade an fol^ 
eben Orten, welche des Regens und Thanes 

fl«r^ 
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ftsrker bcd'arfcn , (wie dies von den Seen dei 
Iura behauptet werden kann,) roildetcn die 
Hitze der Thaeler, in denen fie lufammenran-- 
nen , mit der feuchten Kühle ihrer D'dnflc, 
"und thSileh dem Lande grade den fchcenftei 
'Theil feiner Reixe in dem liimmlifcherr Blau 
"ihirer Fluthen und der lachenden Farbe ihrlr 
Ufer mit, in dem regen Gekracufel ihrer Wet- 
len, in dem Schattenfpiel ihrer Oüfce. 

Indefs nur die grcefseren Seen befitieii 
das Eigene, welches lie auffer ihrer Schoen- 
heit, von der ich fcbon oben geredet habe, in 
ihrer Nürzlichkeit und ihrem Benehmen auih- 
xeichner.^^fm Thurgau, in der Nachbarfch^fe 
des Rheins , der Rhone und Reufs , trift man. 
diefe weitfen Becken an, welche in ihrem ^cl- 
Tenfchoofte das herabffrcBmende Wafler fanr- 
melnV Ueberfch wemmüng^n dadurch' r^liii- 
ten, feuclue Dünfte auf die Zeiten der Tro-- 
ckenheit fparcn,* und ihre Githrungen mit den 
durchftrcemenden Fliifteh vermifchen,' Sie 
fch^inen eine beftandige Cirkulation xwifchen 
^jenen grofscir Wafferbehaltern im Schoofsc 
der Erde , und zwifcben der Luft unterhalten 
zu müfTen« ^ * , 

Die 
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Dier^Tns^ff^rzQcbnet ficfa fdwokl 4iirdt 
die t^omuntifchtn .Reite fi^er Gefiadei/tlft 
durch feine «liftbiüidie Grocfte yor.feiiua 
SdiwelzerbrudarAftOs. In der Mkte des we^ 
teo.Thaies ausgedeluitt das fich.%wi{cben dem. 
Iura und den Alpen gelegt. Hat »ei&eJc tt^km 
WalTer bauptfäechlich tut der Rhane , die aus 
WMBs ftaiih Erank^feb fich ziehet. ; Auffer- 
4em empfengt er noch einen anfehnlichen 
%xAv& von einer Menge anderer 6ew«fler, 
von der. Vevayft ,r dem ^Bäi froia/Ip hey. VitJe- 
^ jieuve, derLukrive, der Maladierebey Vidy^ 
der Vencjige bey St. Sulpjce, der Veiraubey 
Mörges, der Raye bey Moutru,.der J^aofe^ 
der Morgc, dem ScbeidegiewsHTer des Qiablai» 
von Wallis u. in.a./ Sein Name versenderjc 
fiizh hin und wiedeir nach det KUße^ die ei;^ 
be^illt, und (o, niipiiit er bey l^uännt 
IkiB. den^ Namen des Xauranx;ierrees an*; t . 
41 y. '.: ■ - — ■. ■' > ■ .' ' ' 

1 : . Seihe Lenge betregt nadi Malkt und 
Pictet, in gerader Linie von Genf übec 
C%abkiB nach Vilkneuve^ uogefehr 15 ; fei- 
ne Breite von Thonon naf^b Rolle beylif^^ 
4 Meiloi* Diefe , festere betrasgt aber nur 
in fi^ner M^te fovtdV g^en jdi4i£fideii/^« 

^ nimmt 
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riomt tr «Bgcti^adh aibgr vis^ Ivoire ^ h«ch 
@enf wirdtr ongUidtidttpeier, betragt i^ 
liier lin-nk^ends itiehr ah Uinf viertiel Sttm^' 
den^ «eHixk aacb den Naneit. des klmteA 
Sedl) lind gewinnt fo:aUgeflaaGh die fonn 
eines Mondviertels* * : t 

Nahe bey Gfenf ift (eine Tiefe fo nrd>^ 
trschtHch, dafs qaeer dmch ifan^ineiSatid» 
bank fleh fortliehet ^swir inubttfinit A^aüä^ 
bediKckt ift) Tich ibet ^««h Ui an/d» SotUt 
«rftteckC) fitf welcher d«r 3ee die Rhone naeh 
Frankrekh eail^sx ; : er g^wiimt zvmx tiach* 
trer Mch M^es xu eine gr öftere Tkl€^ 
ftber mi m»hv aU %- ^ Fufa. Sc» vr±dtA 
^ €#,^kht- hfe an fekii Mitte ond bis an fein« 
gto^fte 6r«ke\ fdiukrn bis ta fein^ni mu» 
i^v^ Efid^^ £r bat nach Sandüre Isey Ivoir» 
nur ein« Tiefe voti lOOf^b^y-^EViifh^KS ^nd 
endlich bey den fchroflFen Klippen von Meil- 
U»t fio Fväü^ ß'nb Ännaäsx^ tft ibr iür 
A«9 Gs^fse benMknet; denbfxi einigei;i.SteK 
}eny (eibftia dcr^ graüoea Tiefe- faiai^gdltu 
tenKoerpcis, ^ktmr er ,wf>hL feichter wecdto^ 
£f hi^ Bndlich an üak &lbft, ob .et gleicli 
4i«ex def»twfi[tarJS^w^siswfteA.ift, ^ine bt« 
: ^ tr«cht- 
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ttrchtlietie firhoehung über das Miftlandifdle 
Meer« Btnti de Luc fand ihn im Sommer hty 
Tkohttd Waffer 187 1 Toifin darüber er- , 
biberi , 4twa$ ^as die Hoehe der Alpen um 
fo fieberet feäftellc 

D!^ Lage des Sees alfo hat, wie mon 

itff den erftea^lick gleich wahrnehmen mufs, 

itwas fetir merkwürdiges. Von Genf bis 

Dfan(Se Gnd Leine Ufer fehr ferbreitete Ebe^ 

6en, voVi denen die Berge einige Stunden 

ydc fich^ ent&rnen. VoA Dranfe bis Meiile» 

fie fücken dii^fe Gebirge dem Ufer zti, un3 

Vöti'Meiilerie bis in fein cuflerftes Ende flür- 

lü^nlie {ich fenkrechr hinunter. Auf der Sei« 

te des Berhergsbieres findet das nemiicht 

ftatt. äis Rolle hat man betriech tliche Ebe- 

ifäti ; die Anboehen rücken von hiefr aus bis 

. äith Vevay dem See uiii ein gröFses nseh^. 

irdfd^liiter der Stildt bejpüit der See beynaht 

die Berge. So wxcbft gleic&mzflTg'die Tieic. 

Auch rertreitet diefe Lage eintgeii 
Licht ub<^ die Encßehung des Sees, die er 
liur den ^th^^erniiTen verdanken zu iriünieii 
fclteint,' welche dicEhofee bey dem ]!Jurch- 

brache 
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bftche durcbs Xandi gründen haben ^^ 
piefe ftürzt fich vier SpHidea hintej: j^enl^mit 
einer entfetxlich«n Schnelligkeit xwirchen ^oi 
Iura und Vouache hindurch, die mehr als 
drcyiaufend Fufs an Hoehe betiagcn. ,^^4^* 
war keine Oefnung für den Strom nach 
Frankreich hin zu gewinq^a, und die:grofse 
Waffermafle brachte eine folche Gewalt zuni 
Durchgänge mit, däfs (ie den Stein, wijp. eia^ 
GöMfcelbe aushcehlen mufste. Gerade naittcn 
im Bette fleht endlich ^er Credo, ein Berg votK 
gleicher Hoehe mit dem Iura , der durch ei^Qi- 
ge lofs^erifTene Stücke (ein Fall^ der viellejchtj 
den Perte du Rhone machte ) ihr den f^auf fo« 
gleich fo verdammen müfsie, (Jafs fie GenC 
und alle umliegenden Gegenden unter WaflTec 
ietzen würde. Aus der Apftrenguiig die ße 
anwandte , fich ein gerxumiges Bett zu eroeft 
nen, und aus den Hinderniflen , welche ihren 
Gang einfchrsnken wallten, en^fland alfo 4eK, 
Umfang des Sees. ^ 

Von dei\^ Alpen, dem grofsen Wafler* 
oehslter, kommt alfo feine Mutter, dieRho«- 
ne mit allen übrigen (ich in den See ergieifeo- 
äen Waflem herab ; diele mifcben (ich I^tr 

und 
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lini ttberjceben ihm ihre FljiJthcn» lencr 
Fluft hat im Anfange fe'ncy Einganges noch 
«inen Thefl feines Triebes, der ihn in gani 
ikhtbflren Strcmun^en bis faß in die Mitte 

, des Sees leitet, wo et endlich ihnfinke^ \xüu 
Hier fjhetnen. indefs die Fluthea un^er der 
,^ glatten Oberfljeche des Waflfers (ich immer 
noch fortiobewegen, an irgend einigen Felfen 
im Grunde zu brechen , und nadi Maafsgabe 
der Umftcnde, des Laufes, der Winde ^ der 

,St(Bse, welche in einer gro&en oder kleine« 
ren Waffermenge die Rhone aus Wallis mit- 

^bringt, die anderen Strömungen lu bilden,j^ 
wovon man keinen unmittelbaren Zufainmeo- 
hang mit jenen Hanptbewegtingen und keine 

. auffallende Urfache bemerkt ; denn fie gehen 

:%\x gewilfen Zeiten aufyvoerta, zu anderen ab- 
wärts ^ ohne dafs man die Perioden diefes 

i Wechfels mit erträglicher: Genauigkeit zu be* 

.dummen im Stande wäcre. 

? . - • 

Vonr Watlia und (einem kttigen ^rdbo- 

, den wird die Rhone mit der tffiben Farbe be- ' 
^ fchwsrngertv welche (ie im Anfange hat; aber 
ii^on beym Eingange in ihr Becken , fchlsgt 
, . fie ihre erdigten und grcebfiea Theile nieder, 

. Baftd I. Th, I, ^ O ^ . und 
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und geht nicht, wie mnn fioh einbildet, in 
ifinem durch die Farbe abgefönderten^treiftn 
den See entlahg, fondern mifcht (ich bald 
gani ^ufgcklitri deft heitetn Wellen deflelben 
iu. Die Strcemünge!f'^die fie machtj und dif 
Bewegung, welche ihr EihßuraL der ganzen 
Made des Sees mittheilti treiben diefe abgeiez* „ 
itn Theiie in die gegenubetftelienden Buch- 
ten ^ die ficli allgemach ausfüllen, das Waffer 
iurücktreib^n i und mit Schill um} Rohr ih- 
ten Bafeii bekrsnzen. So rückt allmichlig 
das Lahd in den See hineiii, feti^ g^me Er4- 
^ xüngen an ^ entfernt die Geftade iron ihrer 
, ^heiÄaligen Lägev und liidnche ßorflchaften^ 
wie' X. Ä. t*rov»lly • die eheifiala nahe am Ufer 
lagen i önden ßck itxt'*gleicliftra in Sairoyen 
ticier hinethgefctldben« 0er Anfang des Sees 
erftrecktc ficH- felbft vielleicht über die jettt 
t¥och fumpfiged Ebenen von Roche lindi 
Aelen , bis weit in Wallis hinein« Hey dem 
engen Paft von Ecliife uhtet Genf wird es 
auch flh dei^ bette, das fich dre C^hohö an 
' dem Felfen des turä f^pdhkti dat, iichtbar, 
dafs det See! dicf weßUcheh und hcerdlichen 
Geflade ehedem bedeckt haben mu^e« An 
dem ganzed fidgen, dea er bey Aubdline 
"^ 1 «Acht^ 
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it)äckt,' äri dem Ufer von Laüfanne bis Vevay 
fccfonders, nag^n Jinmer die ^tr(mnun|;exi 
fort, ^reiche die Wellen des Sees nothwendig; 
hkhet befohderJj leiten; fübten die Üfer^ 
Welche fie lösgenflert haben j den favoyiichfn 
tu i und gehen allmählich bis all die Maured 
der Orclchäftcij fort, bis fie die ämfhithea- 
tralif<ihe Hrho^h^n^ einmal tiniclirsnken wird> 

Öie Hoehe d«i Sees ßellt üft4 fteigt iiüö, 
Nachdem die. in ihn fich ausgiefsei^den Ge- 
w^üer irom Schne^ ftnfct^welkn ^ den der 
Frühling und Sommet in Ujre Fluthen ein- 
lehmiltti fir ftcigt im Aprill.bis %üm.Atigutt, 
' und fallt Von da. Äii bis tum D^xembcr. D*fjr 
UntetfchWfl betraegt oft über ffchs Füf^i wn^ 
jVehnefiroQg^ Von keinet^g^g^o ^edeutUnn: 
bey einem fq gtofsed WaffeiJ7ths)ter. 

Aufe^i 4wf«fi t«ri0dI(cK€n Str^miiuged 
^iet>t ^ tiödt AtideJr^ Ebben »nd Fludion 
irfSte j db' (Eiters -^^ pliietiÜch, beföcder« 
»ber in illirmifebea Tagen cmfteheh, wo 
^ datin das VVaflet aft beyd^n Endeh des Sees 
inerkltche^ ^ßM) ¥^ ^ ^^^". ^^ Schiiel- 
iigkeit M/^t Ahfcbyvillf;. Dd tti^ y^fach 9.^ 
4 Ver- 
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Vermuthen hat, die g^nxe 'Geg;end um dib 
Alpen hemm fey ein vtwxügiicher Wohnfiti 
der eliktrilchen Materie , wieii tnan feibfl eih« 
mal im lahr 1741 und 1742 auf dem See dfe 
Brfcheinuhg einer Art von Waflcrhofe ange- 
merkt hat; fo ift e« mcegiich, dafs vt^rüber- 
gehende ftark elektrifehe Wolken die Flasche 
de« Sees in der Mitte erheben und wiedet 
finken laffen, welches dies Hin- und Her* 
fchwanken dies Sees verurfacfaeii moecfate. 

Zuweilen bat man es auch erlebt, 
(wie in d. I. ifTö. 1711* und 174 jO Idie 
Arve, die fich ohnweit Genf in die RJion^ 
ergießt, durch einen heftigen 2ufluft von 
den Gletfchem des Faücigny fo ftark «nge« 
fdiwollen zu feheh, da& fie die "Rhone in 
ihrem Strome felbft auihafel!, in- den See iti- 
tücktteibt, und den See betraechtlich felbft 
ftnwachfen macht. Die Rhön^ ütaÜ ^in die« 
fem Falle kleih Teyn^ um der Gewalt dit 
Arve in einer g^ring^n Waiffermaffe nur 
fchwache Kräfte entgegenfetzen zu 4iannen. 

♦ 

Oft wird cfei* %ee von ' ßlÄttlicbcÄ 
Windftoe'fsen Isefälleii , ^dcbe ^ befbnders 9ti 

folcheli 

Digitized by VjOOQIC 



Anteilen Stellen, c^^reii Steile keine fiebere 
Anfuhrt erlai^bc, die Schiffahrt ge&b?iich 
machepv Er hat aber di^fe Bewegungen^ 
weiche die jLujfr reinigen und die (lockciiden. 
PttiiA« t^f den niedrigem Th^ilem in die 
weiteren Fischen fortdrac^go?» mi^ allpn, 

Seltfam ift ef auch,, d^ä das Wi<r^ 
des Sfees um Genf herum beym Nordwinde 
wari^t^.undr. beym SüdMond kah i% eine 
^tU^^iß^a^S di(| wäirfcheinlich vom GefUbl^^ 
des Beobachtenden abbiegt , da beym Süd«^ 
winde die Luli um jein ßetrschtlichet warr«v 
roer Ayjipm^ls, als das WalTer de^ Sees, das 
dem B^obacl^enden alfo viel k^üeir vot**. 
)cQn;tinjt*ii.uad umgefcehit., 

lBhe^ Baeh Mddßgibe - fiainei Uoifiia^ 
ges, ifebi reichen Vo^atb von Fifcbeni 
Iclieim iwar fein reines WafTer nicht zulanfet» 
zu wollen i abef die« .giebt ihnen dafür defia 
'^mehr Wofalgefchmeck und (vef^ndfaeit. Vor« 
zi^glich beriibmt find» ftlbft bis nach Vmst, 
feine Bttfchen^ Aefehen und Lachsforellen^ 
Oft hat man vgn dei| let^eren Stucke v^tik / 



Digitized by VnOO^lC 



ii4 

40 -fo Pfiindett gefaagWt fn^e^ ft^iebif 
dftf Interefle (o verfehi^ener Herren, welch<^ 
ihn b^nutxen« aach der Groefs« d«r Filbhe 
ilHjathrlich iwchtheilig^r xu werd«n; denn 
imn ^hdt% den Ertrag mit }^d^m hbff gf Hn« 
ger. Hietiu kögimc nocb> dafs, da der SH 
piemals zufriert^ die fikhp* keinen Zeimittfll 
fäbrig behalten, iich der immer l9^^^^<t| 

Einer der greefsten Sfen 4er Schweiz V^ 

0och der Zänclurfee^ der lieh wie der rot) 

^Qfenf betrschtHch mehr In der Lirnge , als iri 

der Breite aoi^hnt; d^n jfrt^ betwpgt w^hr 

tön dem Dorf Schmerikon ii| an di^ Ptdüft« 

den der Stadt iehn fiark^ Sn^nden, da diefe 

nirgends mehr a^ 'eine Stande ansmachr. 

Seine t'i^fe ift ^rserft verfphied^J ße hat 

1i%hl So ^af^er twifchen d^r, Aue ttnd dem 

porf Meilen, da üe an der Brücke bey Rip- 

^ l^di^eil^ di^ ^htt i\^ Grenze des Ober« 

ttod Unterfees geht, fo gering ifty dab man 

zum be<)ueni^ren 'Durchgangs der S^Hffe ei* 

■en Kansl hat ziehen miiflen. Seine Schmal? 

hek fetzt ih» {{brigens der Gewdt dj|^\^nde 

1?%niger aasj> all der Genl^fe^ c^npfinden 

mufs; 
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miau* Nkhtfo ftärmü^ und gtfiehrKch b]$ 
diefof »eranderfcr ancb weniger (eine Cc- 
ftade; immer in allen Sm^tn ßewegungeit 
fidi gkicbf yerilattft er dem Handel be^ 
^2thiiichrVort|ietUv AU^ it^li^niA^he Waaren 
g«heil ditfisn Wegt An denMar|(ttagen vert 
fiunmtlc (ic^. hier ein^ ^tkUofe Menge voii 
Sdüffi^n |iuf allto bengcbbarten Ortfcbaftetr; 
und dies QrfU34ige Gewühl gefch^fdger Men- 
(eben, welche dem Zi^richer den groefsten 
Theil (ßtntf ncetbigen Lebenaaiicttl rafdhr^i 
gew«W? 4eQ. b^te^rften A^b|i^, 

VpA.dcs» Aett&eveii d^i Zäricherfeei 
hibt icb fchon obeq einmal ein Icbwacb^ 
Gwaßidp entworfen^ Seine inilden Ufer atb<« 
men iinen ewigen Frieden. Die Wellen 
ftbeinen(eiifie|r$cl|iitfamaie|i7^telten> beben 
ficb BOf ifben über die gUne Fische her« 
?dr, und Hioimel nnd Erde find feftlicb, 
Wie XU einer ßra^tpa^^ in f inender ^9 
(eUfingeii. 

Er bat, wie der Genferfee, einen Keich^ 
dram an Fifehen, von denen einige Gattun- 
gen zum TbMl 4hai eigentUvnlidi gebeerep. 
O 4 Ford- 
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^ Forelle, Karpfen und^Sdlmen finden ßth 
hier in großer Menge umi betrsecbtUcher 
Gtoeffie. Sehr fehen friert, er, befenders^ am 
unteren Theila , in dem Maii&f zn^ dfl(s alle 
Scbiffarth Und Fifcherey aufhosr'en müftcf* 
Ei:rchetnt,über|iaupt in feinem Inneren eine 
cigefie Warme 3^ müa^xif die vo^n 4em Son* 
ncnftrahl unabhängig, feine Gefilde ^tt einer 
fetteren Mikie bedeckt und feine Bewohnt 
mit einer anfehiAicberen Gro^Gre ausftattew 
Diefd Fruchtbarkeit, \^che an einigen Stet*- 
len felbft die des Waatkndes zu übemeflPeo 
fcheint, erhebet den Preis der Guter und 
Weiden xmin^rocftten in dtf g^tfixen Eid« 
genoiTenfchaft. 

Der Bodei^t inralch^ izt die (sftreidii* 
fchen , deutfchen und fdiweiterifch^ Stiuitea 
von einander fondert, iettte ichon ehedem 
(die (grenze zwifchen den NAlamfinHen , ViH» 
dcliciern, Rb2ti6n;i;^^d den Helvetiern ieft» 
In einer grofsen Weite iusgeftreckt) dere» 
Lenge vom ^fiufs 4es Rheins bay Bücbberg 
bis n^cb Stein, >i^,J}is i£, und deren ^grce&t« 
Breite von . Langenargi^n. na<£ j^fiAaoh 
.5 ftarke Stunden betracgt» %cxMLt er in dm 
- . l j brei. 
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Krficefcn Theil, 4«n etgentlichcn Bodenfee, v 
Mi den Bodmerfee, der von Cofttnz nord- 
weftliA in Schwaben hineingehet, un4 
•Hdiicti in' den dritten Theil, den Un- 
Itt- oder JWlcrfee, der die Grxnzen iwi* 
fchen Coftanx-, Thurgau und N«llenbur^ 
i»eh^ Er bewcifert firnch'tbare Ufer, und 
an mildes Hlima ruhet auf den Gegenfbend^n, 
die um ihn üd» üppig herumziehen. Mefa<» 
wvtt eigene Quellen fcheiilen diefen Behsiter 
xu.*Hil(env wotu noch der Rhein^ mit allen 
Id^eren^ Flttilen , die er aufnimmt, dem 
SchofTacb, Arch,' Srfrtifach, Bregeni, 
Gfotdach etc. ein betrschtliehet beytisgt. 
Seine grae&te Tiäe (M in der Gegend von 
' aimtfpxrf über )e»'Kl^er betragen. Er 
fttftt nfdiit nur die gacnxevGegend; umher in 
1^ ei^fte Verbindung/ (immer der Hatfp^ 
muiMR der Seen für die innere Kultur der 
iSifttftcir) föi^em er wilnmelt auch von Ft- 
fie^n, deVeR einige 6mtungen, befonders 
iber^die AUmlen, in verfchiedene Cantoos der 
Sidgenofletifefaaft susgisführt werden. Diefe 
Benotiung der Fifche -wxzhil um fo hceher, 
da der^^igemüdie Bodmerfee im ganzen Win- 
ür nid^iiiirierc» (wenigftens befdircnken 
" . O 5 fich 
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fich' die ^x:\\p des Gieg^näieil» lictf tintflM 
lahre in einem ganzen lahr|mndert^, obgleüA 
der Unt^rfeei als fein tiefiQsrr und folglich 
fein fifcbreichfter.Th^l jeden Wifiier fiM^^me - 
fo dicke Eisrinde gewinnt, dtlk cf^ ScUit«m 
und beladene Fn^chtwagen trsgr; Per facei« 
tere Bodenfe? fft gerade den wj^mereh Wit^ 
den weit ipehr ausgefeilt, da cf denkctttv 
ren ^rhq*eu tJfer entgegepßfDt. . Sefait viA 
gleicEece uni allgtaieiner^ Titf^ inachf ihn 
tur SdiifFarth be<}uemer, «^als >dit anderen 
Seeh der Schweiz; denn er ift im Standf 
SchiiFe yon )ppo Centnef ^ trafen« ^ 

Pfefe votxögBdwtj $m^^ lnWk «in^ 
Menge' rpfi rnideren kleineren « werden mtm 
in ihren Gefch^n der Nutibarkelr duith 
mehrere gro&e Fl'dfli^ uhterftützt» die dit 
JLand durchriehen, meiftens dorch fit (dhlk 
ihren Laut nehmet) | f!e in eifteni g^ifsdeil 
Kreislaufe $rhalt^n, fich init den n^brefiidM 
Theiten» welche $in "größerer Suilfiand dt« 
Waifers aus^fchieden \iBtf von ihnto wieder 
befchwxngern ItQen, und diefe dann tbr€a 
kimmlifchen Gefbden lufflhren^ wel^pe durch 
die Contane merklich frucbtbtto^ltrdEebeh« 

Der 



Digitized by VjOOQIC 



*äi9 

Der K^ni^ iet fchwcizerifchen Strome'* 
yk dejT RH^in: ?r entfpringet in Bändtcn, wie 
mun.g^^igUi^ tnnifnmr, eü« drey Hnupt- 
gellen , -H^dje dU Nanien 4««» YQr4eretr, 
mfttUt^lJl und hinteren Hhetni^ fuhren. X)tt 
f oftiet? nimrtt ftirien tfrfpi^ung auf eineih 
4«r ho?qhften TbcUe des utieriHegenen Adulai 
■ 4ciD'^Crwp«h» g«g^n das Ufferenfhal ^tiä 4eri 
5t. GotthaH tiL Bal4 wäC(ihft er 3ur<;h deit 
|5a5«ife i^ndererQeir^eflrer, l>cfonder«^eif au« d«f| 
^!peti Mu^etr Vli^d Coinerii heryprkomm^il* 
#Ki Qtwilen, in einl'gpef Gm&9 hctaq, tlfifft 
$ahviX) Tront, ftinkenberg, Oberfai^ v^ni 
llat» VQfbef I bi| et bey Rcict^fnau fcitteri 
34aipen mi f^t ^bftft^ndigkdt abBi^j 
nwJ in^Ww^njBMn-fich ^rgtefti. Der 
» lifMere Hbein bat Äinc Qtielte auf einem 
Ilohen lept)ntin!fehen Qeöirg$rücken, C^^eiU 
^ümisenanm, vonfi^^fti» er erft unter dem 
Namen Ftcfdi^» tum Xi^kniaRier üpd ifii 
lUedeHertbtl meTst, ^y dem Klofler Pif&n; 
tis Isuft er endlich mit dem vorderen Rheine 
jetrftmmen. Veber die iwey ißergreihen d«$ 
Adttla ragt endlich ^ine G^^birgskette hervor, 
die gi§en Mittag em i| Ständen langes Thal 
fcfaBefk, an deflea Spitze der hintere Rheiti 

tum 



Digitized by VjOOQIC 



tum Vorfcbein kompt. Er fchcint ins dem 
Avikula tu entßehen , aus dem er unter dem 
Mofchelhom in der Gefte^t yiü^, Qrewa^e; 
hervorkommt, die (idi in einem fehi^*tiefea 
Schlünde verbinden. Pie&r vereinigie Snrooi 
ftierst» während er. mebmre £2cbe in 0ch 
fLufiitmi^t, tuerft nach Mittag ^o, dai^i siebt 
er fich gegen Morgen bis zum Dorf Hinter- 
thein; jn tlem Berggange/^Zf« fturxt er (ich 
zwifchen )sbefi FelGpti mitten tmWak^ ala ein . 
pra^voUet Wf ffecfall nieder. Jglr gehthicKauC 
'#beibalhIUcüns fcManganfceimiig nach.Mq^ 
gen xu bis zum Flecken Reiche^au fon» ,wo 
ar mit' dem vorderem und tu dieGm auchymil 
dem mittleren Rlmne i^aa^pipfchn^lzt ^ . 

Von Rakhcnau aUb fUtfien diefe dngs 
Hauptquelieix mm in einem fintel^en Scrpmis 
fori, unfern der Hanptftadt des Bandtnerlap^ < 
des, Chur, ^orbqr/ un^nachdem Ca bey dem 
Störchen Mayenfeld die Grenaen ^ 'deflelben 
irerlaflcn haben « m( der linken Seite n^e^ 
der GrafTchaft Werdenberg , neben Hi^lianfai^ 
und Rheintfaal; auf der rechten aber qdban 
den ceftreichUcben Herrfcbaften jNudem, Ho« 
henems, Feldkircbtn e^. vorüber }. trennen 

. alfo 
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Ulfo die Eidgenoffenfchafr ttnd dt« c^ftreichi^ 
l4en Landet. Die Geftalt des Fluffes ift blt 
Haldenftein, wo ererft anfingt fchfffbar zxx 
werden-, immer noch die eines Aelplcr Ge» 
birgswaffersj et dehnt fich x^artwifthendem 
Rhcinthal und den Herrfchaften vor dem Ar- 
ierberge in Atr Breite betr^htlich genüg aus^ 
hat aber an Tiefe nur wenig gewopneft, 
Diefe Verbreitung hat feine Fluthen vertheiltj 
er fiiifst ^aiigfam und finft, Und ift noch 
nicht im Stande gewefen, (ich ein fo tiefet 
Bett^ und fb erhabene Ufer auszuhcehien, *da& 
die Laender, welche er hefpblt, vor den 
Ueberfchwemmungen gefidiert (kyti kcennteni 
womit daa Wadifen ftflipStrom«» cefters im 
Frdhitnge und Sommer Wiefen fund leibft 
nahegelegene Häufet und DorfTchaften ztt* 
ftoert. Selbft unter Halden(tein>)vird et 'noch 
ntchi intern Maafse fchifFbar, dafi er nur et« 
was ben-sehtttety Sthiffe zu tragen im Stande 
wsre, fondern' man nmfs üth noch det 
FloetTe bedienen, welche aus S-ioBsumen 
^am^engefehlagen , ii Schübe lang und- 
so Schuhe bteic-, acht bi» zehn Perfonen und 
eben fl> viel Cehtner Waaren tragen kcenneiK 
Wenn der Fliift befenders* durch die vonx!em 
' ^^ An- 
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^nfctiwtilen lotgtouiditen, frdtheiie ttxnn g«^ 
ttUbt ift, dafs der Steuermann den ßodfh 
deflelben hidit feheti kann^ fo ger^th das 
Flofs iuiveileti aUt »di^ unterirdifchett Klippen^ 
welche es denn liicht feiten äud einander 
reifeeti. Da fie tiitbt wieder den Ström bin» 
angeben kaitititni fo werdett fie in ftheinek 
verkauft« 

Endlich gtebt der filteiA unter dei 
Rbeinthaitfdien ^tadt Kheinek, bey dein 
Dorfe Buchberg (eine Ge^siret deiH Bod^nl'ee; 
Er vermifcht fie ganz eigentlich mit d^ Flu* 
^ tben de$ Seet^ Und piemlind Wei(s. voti der 
Erdichtung« dafs üQb mitteii durch den Set 
unvetmifcht erhatte. Nut tioechßeni eine 
h^lbe Stunde weit vom &iqfiufie bea^erkt 
tndn nocb^ beibaderi wenn er etit^as getrübt 
ift^ feirien. Strom iii ft^rkeren Wollen,, di© 
aber bald gi^ntlicb. imt den |udei:en Flutbea 
xufannnenrckmelteli. 

$ey der Stadt Coflant endlich y die 4m 
Budetifee begr^enilt^ iieht er fich lu^b aaa 
de^felbeit heraU«, fUerst ohoge&hr eine 
Meile weit« wo er fith d«U|^ bey Emmai^^gta 

ia 
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in (kiK Unter- oder Zellerfee ftürit, eüs wel- 
chem er t^y ()er Stadt ^ein wieder, hervor* 
li(o£int» Hierauf' mikht tt twifcheit der 
Landgraflchiift Thaif au und dM I^eUenbut- 
gifchen die Crrentfcheidulig und geht bey 
Di«fenhofeh und SchaaihaUfed vdrbey^ wo fein 
Bett* anfisngt aiüi Felfeti fich ti;($mnieni^fe- 
txeiii welche die t^ahrt darauf aufserötdent» 
lieh ge^i:hrlich ihächen. Bey Schaäfhatlfen 
geht die betuhmte BrUckd Von Holt über ihtl 
Wegi w^che £e^ einer Laefige Vpn 1 60 Und 
eing: Breite. Von |6 Schuhen nur twey 
Schwibbogeh iini einen eintigeü Pfeiler har. 
Endlich ftürzt er fich eine Stunde kih^^ 
Schaafhaufen bey deii» Schlofs Lauifen mit ei- 
nem entfetzlicheit Getcefe aus feintq) l^eiiin*^ 
bet^te herab ^un4 bildet jehen oben fchon er- 
wshmeti WaflTerfaiU 4er an Pracht und Aüa* 
druck jedeil audercii iftnröpäeifchen Mrelt hiot^lr 
fich Wfst. Unter dem. Rheinfaii wird der 
Rhein ferft nÄ<ih tM^eyhündert Schrillen feinff 
JLaufes Wieder fcHiffbar; Und 4)ine Stunde 
daVori (cbeint er von den am Wa(ftrf4llc lo$r 
geririenen firdtheÜ^n dte tomatkifche Infei 
geVddet lu haben, auf welcher das Klödee 
tUiektöü liehet, ti^ Fluia geht in. iflt&fmn 

und 
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und mannlchfÄktgen Kr^mti^geli fort, 'd^ 
oft mit hetvorrf^gendcn Fclfcii * vermifchr^ 
fdnc Befchiffang gAhrvoU machcru iBey 
ElUkon im Gtbietc vonCürich vermifcbt (kh 
die Tbur. mit ihm, die, aus der GraSfchaft 
Toggenburg cntfprangen,^ ulle Geweffer des 
Thurgau enthalt ; und nur eine Stunde wei- . 
ter hinab bey Tcßferieden, nimmt er den . 
Toefs, einen der wild^en Flüfle de» Cantons 
Zürich, in. (ich auf; fp wie nachher auch hcy 
Cpblenx drey andere Hauptgew«ffer det 
Schweiz, die Reufs, Limmat und Aar. Nach 
dieser Vereinigung zieht er eine Zeitlang ir 
lielenKrutumiH^geu fich tbrt, bis er endlich 
den zweyteu und endlich bey Lauffenburg^ 
ciWer ceftreichiichen Waldftadt> den dritten 
Wafferfall bildet, der den zweyten weit tSbcr^ 
trift. Das Bette, des Rheins ift hier fo eng 
utid xwifchen den Felfen glei^bfam fp etnge» 
klemmt, dafs er nidit- breiter ift,^ als etwA 
ein gewoehnliehcs Zimmer. Ariele Felfen lie-, 
gen hier mitten in ftiriem Strome. Hier werw. 
den die Schiffe zwar nach einer Emledigung 
vonJ.Waaren und'^Reifenden mit Seilen neben 
dem Fel^ vorbeygelaflen ; aber man kann ßc 
nicht wieder binauibringen. Nachdem et 
« V . unter« 
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jmtedbilbdtr ?ie^ Waldflaedte da« OeQreii^n 
fche jGel^ec verlafien hat, geht, n noch ein« 
lOftl zuc Eidgenoflenfch'flft bin otid bew^sft 
difelbft den Gincoa und die Stfdt JBaifl Ni:^ 
cfne halbe St^ilde \km%tt der S^dt aber e^(- 
*fisrfit er (ich. gsnziich von feint^^ Vati^^an^ 
und theilt nun. feine Fiutlien aridem IfSn* 
dem mit. • . ^ 



i 



Da er mit einer bcttflpcteychen Wü^ 
^ heit fliegt, fo reifst er voä den Gebifg^i^ 
über welche er hinweg(lüw, Steine bfra^ 
die im Anfan||^ iipmer n^chejcHJgc» nur «I|* 
mshUg bey^ einer Eiitfen!tan|; von feinen 
ÜifpruCTge abgefchlifFcner, w|»tdep. . tjUerau» 
«ntlteht dann auch der S«^|{ wd abgeifünr- 
dete Gefchiebe bilden^ in den, Ebenen f^^ 
Kiefelmaflen. So werden felbft dje KryA^l^p 
veraendert} aus d^nen die CaiUpttx da ^bip. 
«ntftehen. Er. hat endti^^eipe Menge von 
"Fifchen, von denen die Sf&nf» vorzügUdli 
merkwürdig find, welche, fahr Weit dea 
Strom, ja felbfl: üb^r den Wifff rfail bay LsUl- 
fen hinatiffieigen follen. 

Bandl, Th, u P jytt 
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Der tweyte beträchtliche m der Ed- 

genoflenfchaft entfpringende Ström ift S&. 

*Rhoney die endlich, wiederRhefai, durch die 

GewarfTer der Se6n , wetche He durchftreift, 

und anderer Flüfle, die iie in (Tch aüfhiihmi, 

'itu eiheni der grceffen eüropäeircben Flü(R 

itWÄchft. Sie nimmt ihren Uf(prüng aus dSr 

»Futka, einem fehr anfehnlichen fierge tn 

Oberwallis' am weftlichen Ende des Gotthards» 

"ier'auch von ihr den Namen d^ Rhon«^ 

gletfchers .betccemmt. Auf der obertteii Firne 

ift die kleinftcf Quelle, welche mit mehreren 

Vereinigt, Ih den utitei-en Gletfchern fich vef- 

Behrt, daßlbÄ wahtfcfteinlich' in einer Wat 

ferii^ne heiieV^rßjcrkung erhrflt und (o- 

gteich als ein fehr betrjechtiicher Bach auf der 

hinderen Seite wieflet xum Vorfchein kommr« 

Gleich ah feinem Urfprunge gewinnt diefer 

Von einem aus d^r ^Grimfel herkommenden 

Bache einen heu^n betrschtlicfien Zuwachs, 

, yer fich ' in fiineih Fortgange ' durch vef- 

fchleden^ andere AlpengeWsfler immer liocii 

vermehrt y da äk Rhone den einzigen be« 

trzchtlichep^Fluii ausmacht/ der in Wallis 

die keinen Bsche in fich aufnehmen kann. 

: • - • ■ >• 
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§a:ztriit.fie ^nf ihftin Wege die.£Aft i^s dem 
J^erenthale, die S|dtii|en yt>ra SiiBploQ^ die 
Vifp bey^VifpwA, di^ Lun%^ dicDtk» dit . 
jyafla, ^die I^l9[epel^, ^..l* m. zurtinrectiA 
Sie fließt d|w^4a$fmaevTW herabt beji 
der ifa.uptfM^ iipien irp^b«)^, ]wßd untfrbtJhf 
4enfi Dorff^Vlni Gaof» ^^ndli^h Mijkli G^nfe^ ^ 
fe^ Im Tlifle erfe^ fie ufio. den Gäetfclwn 
lyaffera eiqe iipriibe Dieter i in .d^r /üe^FpiseK 
^ (#^j«ptiJE^U^ep ^,rad ftrif^l 4ur erftiiiil? 
Genferfee diefe Unreinigkeit ab. Schon fb«" 
«fie Wallis verlztst^ hat (ie nichts mehr von 
ihrer iir^iiijgUcJ^n .^o^h^ ffondeib flielst 
ifi fanfteren WeU^en fchon j^ey Sc, M^FJb^ 
^orffb das Gou^ei:nemeat Alten ihrem groism 
Beh^plWfu."'^,,., „,^^ .::-'—> ^^ ; '... ' 

i : \ i ,oiDn93" .- ' . ' ' ^* '^ • .''.^\ .^ 

,v ;lfaf-i^f^,^»<llichi )i9ini?it fie lyi^diir 
Wf dem $es:>^!f17u^, ftHat fifh vier Sfun- 
^ hinter ^Ii^h» Qfte»:n|^f^i fie ficfe 
l^ :£d(^ ^M|j|fdien dem Sft^t . f^^ 1^« iwt 
des Vpttf^fbt^UiHlurdypBd^^ i^Qd den Cre* 
dop^pirt^^lfl ^in§n|?el^8^p^9dn V(>ajiiebi 
«Wlv »48 iVJ*}|ft?jr «^ ?iff,^f^ 
^% Ki|f5erjjft;,,4fr ;Tiffn ini^^ 

/' * P » der 
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der Münduhg xüm thtii: in ä'it^n dichtea 
Nebel (i^h aufldHitu Dies ift'diecfogenai^nte 
Pwte du Rhöne^ö-In dfcftr''Hcehle rollt der ' 
Fluft aik gtdßdr ^clmeHigk^t- und dnem 
ftsrken Geraeiftfcfce wohl etite^ Vieftelftunde 
hng fort, und ^^i^lt en^cb btld ^ mch- ' 
iim er hei;^U8 ift , - dep fchwekerifchen Grmnd 
mit dem ■hsLtizosG&h^n um. Naheb^y Genf 
fühlt er etwas GoUftnd, doch in einer fo 
geringen Menge» da& es ktoftij die Arb«^ 
belohnt. - ^ 

Die Quelle eines /dritten Schweizer- 
fiaflTes vom ruften Range, der K^j^,. ift auf 
der Buttern^chtliehen Seite des giifoiseii Gott* 
hards, und eigentlich dreyfach. *^'I)llr'€rftef 
Urfprung ift im Li^o di Ilucet^o , einem 

: S€^f der:'auF dtm Gebirg!^ck£ä'¥elBfi liegt, 
Mrihrfchdnlieh aus'dem von OtcSiö, Orfiktj^ 
la uild anderen Bergen herabkommendeft^ 
l^trcüerwflflern entfieh^t, d»r^gahze Idür^ 
l|ft1<AiftA eifie laiwaerzlicht- grttnHclAe Pirbc* 
Hat, nKh^entlleib aber mit^iherEisktuAe U6*' 
det^t jftir Der tüs 4bto ablatritiide^ch ver*-^ 

^ einigt fidi bey der TehfelsfaräSke erft W 

ikita; andwentZwtij^e» 'plefoiitfld^gt' W 

•i^*> s ^i den 
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tfen nordoeftfichen Grenzen des Farkfl, wd 
rine Mfenge grofijcr (Jtetfcherli«chc, nach und 
nftch bey dem Dorfe S]picai (ich zufiinimen- 
tbat, bis 6e fich mit jenem ZVeige vereihigri 
Endlich einp&ngr der Strom (ein WatTer 

/ fiodi aus dem Oberai^fee, der nordöftwxrc^ 
von dem Urferen Ttiale in einer hohen \mi 
engen äergrdüuft U^gt, un^ wahrfcheinlich 
von den herabkpmtne&den Geb'IrgswaflTerit 
fSlthaHdig zufammi^n^e»)iineri ift.^D6r heraus- 

' fircemende "Bach veremigt fich noch mit meh« 
rcren anderen 'Queikn,'\bis' er bS^Üttereq 
in d!e 1>6yden et^ ZWge etiäli^^ ein^ 
fehmilzti ' ' • 

i^ie'Reuls i& einer der wQtehdften undT 
wHdeft^ ' iStrceme dir Eidgenöffehfchaft 
Schon zwifchen der Hiebe ; des 'Gotthirdes, 
xiriit dem Do^fe Spital hat er' zwey' fehr be« 
trsddi^Uche WaflerfcUe , dann ft'orzt er (ich 
Nieder ' dreyhuhdert *^Schritte vom Eiide' des 
. IftföreHthales bey der' TettfcbBr'ucke unter 
diMdi ^ffiyrkeu Scaabregeii iil einem gt^fsll- 
eben FaUe herab , der!^flcU mh etn^rti ehtTet^- 
lichen Geticfa . 'zwi(chen engen Felfen fort« 
dr^i^en wmü% Hkr oefioet ikh der ^ofse 
V ' Bifs, 
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4»alten hat und der Reufs ihren Lauf he«; 
ftimmt. pieli Pforte traegt das Gfp^flege der 
ungeh^aern Gewalt, die fie brach. Von 4ei| 
W^pden^der Abgrunde^ in denen dijBReult 
mit d^ni vfildeftf n poiugier hinabftiiat, fida^t. 
mm mit ^fittern eben fo erhobene .ßiebjj^^ 
fchwer ü,bsr .den ^Ve^ fdiwebenu flqdlioh. 
macht fie npclj ^yaff(^|;^ürze bcy. dem Porfe 
Geftin^i^,,.,und ^t^m^^W^fn^ xwifchen da: 
Weilje^j)rüpke und Wart:wgfin,mid zwifcfeen 
Guripe^i^Pä»d Weiler. ^,S9^f£fingt fie gl^ch-^ 
fam^ ip^ i^nzaehUgen.-A^fieften, <!?on. deren 
Menge diefe nur die vorzüglichen ausoi^chenY 
wf die Ebenen nieder; ihr Gang i(t felifn ei- 
«en ^cbrit^ weit, o|jne^<if$ wilde ^^()efe, 
welijh^s^ilu eigenthiittiUch gehceri, ^ufi4^^% 
emgfeogt.jv^n d?r Wii^jhfit ihrer Gtegenden 
neue ^(^hrticken^^ ^ Pas Waffer diefes Fluflcs 
fch^ijlt ^ SoiTjfner, .yorzUgUcbl durcb%dic 
von 4^n .ljenacl)bwtw]i Gletfchem hertbrinnen- 
4eti.Ka^lj^ fe(J jede hi^erjt Schritte ^, und 
niaifpt; jn\^ ^ei^ ?V|^e d^Waffcrs t^c|iim« 



Bey 

Digitizecl by VjOOQIC 



231 

Bey Flüelen geht äie Rcuß endlich ia 
den Vierwaldff«dterfee,*aus d^m fie bey Lu- 
dern wieder herad^kömmt. Wegen der Men« 
jge von Küppen, die ihren Lauf jenf^ts dis 
Sees beftimroen und aufiialten, wkcl fie hier 
cinigermafien erft fchiffbar. Bey dem Alten 
"Schteffe Stollberg nimnit fi^ die KUm^Eiii- 
men auf, fliefst neben Bremgarten und Mel- 
lingen vorbey und ftrcemt endlich unter 
Windifch mit iier Aar lufami^^'n^ wo (ie 
vorher noch eine anfehniiche Breite und Tiefe 
gewinnt. Die kleinen Gewxffer , aus^ denen 
fie ailfilihlig «rwffchft, machen dafs de bey 
äcm einfallenden iThau - und "Regenwetter 
leicht anfchwilk, über ihre Ufer hinaustrit 
und <fie umliegenden Gegenden mwiißet 

Die Aar hat ihre/i Urfprung auf den 
oberften Firftender Grimfel, die fich unter 
den Gletfchern an Hcehe befonder» auszeich- 
net. Die Quelle fcheint ohngefaehr in gleicher 
ttffihe lu liefen, als dre Quelle der ebenbe- 
fchriebenen Fliiffe und dfs TeflSn, auf dem 
benachharten Gotthard. Ihr Urfprung ift^ 
wie der der meiften vorigen Flüfle,; ebenfalls 
drey&cl^. Auf dem Oberaargletfcher, dem 

ober- 
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oberfien Eisthale der OrimCbli üdit i^an den 
Aarbach, oder die 'pberaar bervorlcommefi» 
die TÖn da aus in das zweyte Eisthal hinab« 
gehet, wo iie ein Tbeil des Gletfcberwaflers 
von AeUth erwartet. Von hieraus ^eht der 
Bach xwifchen dein Vorderxinken . und 
*Tauchrtbe;ge weiter hinfib, und fliefst endlich 
'nahe bcy 'dem Spital mit der, lauter- Aar 
zurammenl Der zweyte Arm, die Finftcraar^ 
entfpringt in dem mittleren Cisihale oder dent 
Finfteraat - Gletfcher von dem zaiammenge- 
laufenen GletfcherwalTer , Isufc aber nicht 
(ichtbar zu einem deutlichen Bache vereinigt^ 
londem halb unHchtbar, befbndcrs bey deäi 
Fin(\eraarhorn durch die Oelnungeh der Berge 
und unter den Gletfcherh weg, und fchmilzt 
fo unfichtbar mit dem Bache des Lauteraar« 
gletfchers, dem dritten Zweige zvifammett^ 
der iich unter dem Eile von diefem fammelr> 
und aus der ßs wand unter dem Namen der 
Xauteraar hervorkommt. lener erße ^weig, 
der Aarbach, hat lange den beträchtlichen 
Umfang des letzteren vereinigten Stromes nicht« 
Der erfte unfichtbare Urfprungder Aare ift 
daher wahrfcheinlich in dem weißlichen Win- 
kel des.Oberaargletfcher, von dem iich der 

Strom 
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Sitotn Unter einem hohen Felfen aus entfetx^ 

liehen Abgründen hervorfiiirzc Eine ganz« 

Stunde lang fetzt iie von hier aut ihren Weg 

durch eine graufenvoUe WUdnifs bis zum Spi- 

tale fort, gehe hier, wo die erfie Brücke über 

iie fahrt, einer fieilen Felswand nach, und 

ftürzc (Ich endlich über* eine (charfe Klippe itk 

eine wilde enge Schiuft mit einem fchaudet- 

hafcdi Getcefe hinunter» - Diefe Gewalt bre« 

chen allgemach mebreie fchceoe WaflerfxU^ 

und machen' fie gegen tiathaoen bin etwag 

fanfter, jenfcits deAen fie fich im HaslUando 

mit mehreren Buchen verinifcht, und in im* 

met trüben, leimigten Fluthen ihr Wafler bi| 

in den Brienterfee hin«bw«lzt» Diefes entle^ 

^t fich ihrer gegen Miitetna^t, fdlurch eiii^ 

hilbftondtge Landenge o^ben Interlachen ia 

dem Thunerlee, auf dem fit. (ich. beyr dev 

Stadt Thuo wieder lotmaehe* Von hieraus 

fliefst (ie, nun erft fcbiftbar geworden»« in ei^ 

nem breiten und unlieberen Bette ^ das fie bey 

dem geringften Anfcbwellen zum Nachtheii 

der ganzen umliegenden Gebend verkcfst, bis 

Bern fort, das fie grcefstemheils umarcemr» 

voii^idar gegen Abend , dann wieder gen Mit«s 

rernacht bi» nach Aatbaig ,; das fie ebenfi^ 

fand I. Th, i. Q tifl* 
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einfchikfit Sie wendet (ich iatm ni^ Bä- 
ren ge^en Notdoft , dann mefar gegen Mor« 
gen, neben dem alten Solotfaurn und dem 
Bttchfgea vorbei« unterfaelb £rug^ endlich 
tur Reuft, womit fie fich bald in die Ltoi« 
ttiat, und dann in dea Rheii^ bey CoUeni; 
#rgiefat« 

Die liUmM entfpringt ane der Lim-» 
iDiemaip im großen Thal vpn Glarue gegen 
4ie Grenzen von Bllndten,^' unter dem Na* 
nen dea Limmembechs. Dtefer veretoigt 
fich ttk dem fUrebrerlichen Bache de» Sand^ 
ilpeil» dem Sandbadie» unter der Benenaung 
der LiAt, die in dem Canton >Urt noch .d«a 
FfiMtiatbft<^ und den Fiatfebbacb aufnimmt^ 
t^d nebin demFledken GIirn&Yorbeyrieheu 
Unter Miderutnen vertefk^fie den ganiea 
Kenton >Wflechft dtttdi die htneinftnemende 
Wag und febeidec di« Landfcbeft Gafler und 
Markte Bejr ^Scbmeriken efba^lt fie eine an» 
lehnliehe Breite» in der Ge 6et) endlich dem 
Ziiricherfee einverleibt. Bey Zürich kommr 
fie nuti wieder unter dem neuen Natnen der 
Ltmmat heraus» thtilr die Stadt m aiaey 
Tkeite, g^t bey der SiadtSadeo« xwlichea 
' .- ^ ihrea 
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ibffh wirmeii Bxdern hindoroh und ftärci 
fich endlich unter dem VogelgefiMig ia di« 
Gewxfler der Aar« 

Dcr.J'«»» «ta« Züveifti die hce<;bflf 
Quelle der Donau, hat feinen UrfpruBg io» 
Gotthtusbunde vor dem Berge Langtq, e^ 
sem 6ipfel det Septime, luiter dem NtMnti^ 
Aqua di Pila. Bald nach feinem Urfpr^pgf 
krub er ihriinan kleinen 3ee» 4en? Lago di 
Li^i, ztt&ntknen^ ^us i^ ^^ajchmali biyt 
dtte Dorfe Majola, tuecft uixer der Beftiusei 
nmig-detinnAiiäea beffvorkeemnit. Bil^bil| 
det er hty dem Dotfr Sil$ wieder einen weil 
gre^&eren,^ den Siifer- See von ein^lr zwef^ 
fiündigen Lcn^ und Brette, det von deii^ 
irortreflichAenGc^dforeUen wimmelt.^Kanm iA 
er aitt: diefem S^e wieder hemi^efrecieo, f^ 
£engt er eihe ordentliche Kette iJeinecBeh^lr 
ter bis zu imnem Eimririe tna Inmbal.anv ^ 
matht zu^rft den, Fiumt d^tJLago, hierAtft 
den Lago di Silvapiant; dann einen erw»f 
betratchtlidieren^ den Sc. Uotiz See, end^ 
Hch bey Celenüa den kleinen Lago di Geleri«^' 
na. Van hier gebt erin daa obere Und up^r<^ 
Eng^ddin: oder' Imithal^;, bey Beitnia tritt et 
tua den Bäadt^riandt tutrauü» und Ive^ 

nach- 
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nadidem er iTirol und Bftierii durcfaftridien 
hat, bey.Paflau tnltvm mix dem 39^ go F^ 
tiefen und. 7g4 F. breiten Arme der Donau 
in einer Tiefe von )3-7o'and in ein«: Breite 
V(m 788 Fufse zuAmmen» Die(e groefsere 
M&üe, welche er mit tur Yereiniguiq^ bringet, 
bereditigt uns^ ihn 4ds den Hauptqaeil 4er 
Donau anxufeben* ' > 

Der letxte Hauptftufs der Eidgenofleci-< 
ichaft ift endlich ^r fehcsne l^g^, der flu» 
fünt verfdiiedenen Quellen feilt Waifer em* 
ptengt. Die erfte und vomebmfie beftehet 
auf dem St. Gorthard in zwtytii ziemlichen 
Sien« die eine Wlbe Stunde von ^em KafHi- 
tinerklofter (ich aus dem Gd)fi^(^8irer zu- 
jBitntnenthun , und ihr Waifer gej^en Mittf |^ 
den Berg hinunter argie(sen. Die iweyte tuid 
weftliche Quelle beßehet im See Bredetto an 
den wallififchen Grenzen, der ebenfalls au« 
dem GebirgswalTer tofammenrinnt, und f«in 
.Wafler in eindm Rache bey Aivol mit dem 
wachfenden Teffin vereinigt. Ein anderer 
kleiner See oben 4unFiifi des Petina macht die 
dfitte Quelle y die einen Zweig unter Villa 
den übrigen lufchickt. Die vierte liegt an 
dbn Fttfi»e dea Stdla, des tomcit «ftUchei» 

Thei. 
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Thetll$ vom Gotthtrd , von dem ein tifderet. 
klekier See.feintn Urfprung empfangt, der 
feinen Vorrath in einem he^ndtgen Bache 
ifi das Val Tremore hinunterftrcemt undend-» 
lieh bey Airol mit dem Teflia vereinige 
Die fünfte Quelle IHgt «njllieh im gfofsen^ 
Lukmanier, ohnweii des Urfprunge&.fvwa 
iptitleren Ähetfte. H^r treten mehler^4cleine 
Gewsefferxulammen , die im Tbale Piova tu- 
einem betrechHi^hen Bache erwachien und- 
(ich mit dem Namen des Thaies bey §t. Carr: 
lo in den, Lag© di Rotram ergiefsen. , - Hie|. 
tritt mit- ihnen. noch dner aus dem Lago.dt 
Tan hertoslsommender * See zulainmen, und. 
beydeergUifsen fich gemeinfchaftiich jiun bey, 
Caftel del Re Defideriö in den Tefilin. Diefer 
geht nun.das'ganxe Livtner Thal hindurch^ 
erjbxlt^ von ihm noch aus ynzäshlbarf n Buchen 
einen rerchUeben.Zttfat;^; teuft dann durpli 

des 
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dis Pdcnfcr. und Bellenier- Thal und cndf- 
Hcb , nachdem er einen Thei^ von Lauis und 
£.uggartt$ durch(foichen hat, in den Lukar- 
nerlee, von da aus er durch einen Thetivon 
Icolien , das Herzogthum Ma^'land ^ l«ufr» 
um (ich endlich unter Pavia mit dem Po zu 
««reinige« ' 

Aufser diefen Hauptftrcemen n«hrt die 
Schweiz nocih eine Menge anderer kleiner 
ÖewdcflTer, welche (ich durch das Land ver- 
tfaeilen, und (ich entweder in Seen od&t 
groelsere FiiifTe veriiehren. So x B. die Em- 
iHÄt, die Sanen, dieKsnder, die Bits, die 
Simmen, die Zil, die Bfoye, die Venoye^ 
die Biber etc. Alle ober fiiefsen zu einem 
einzigen Zwecke zuiammen, lum grolsen 
2ieie der Urbannachung eines d Haren erha-^ 
benen Landes und zur Umwandlung de^el« 
ben in das Paradies von Europa. 
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